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UNSER PORTFOLIO3

So viel Hamburg gibt es nur bei uns!
Der MEDIAHAFEN Hamburg ist der größte 

Print- und Online-Vermarkter im Norden mit 

jahrzehntelanger Erfahrung in den Bereichen 

Medien und Vermarktung. Sie erhalten von uns 

Werbeflächen in allen Zeitungs-Marken der FUNKE 

MEDIENGRUPPE im Großraum Hamburg und von 

weiteren Partner-Titeln aus einer Hand.

Wir haben für Sie die passende Werbelösung 

– ganz gleich, ob Sie als großer Konzern oder 

kleines Ein-Mann-Unternehmen werben.  Denn 

Reichweite und Zielgruppen-Qualität 

unseres Medienportfolios bieten Ihnen 

einzigartige und unschlagbare Angebote 

und Kombinationen. 

Sie haben die freie Auswahl, ob Sie im 

Lokalen – also direkt vor der Haustür – oder 

im gesamten Norden werben möchten. 

Darüber hinaus können wir Ihnen als Teil der 

FUNKE MEDIENGRUPPE für Ihren nationalen 

Werbeauftritt deutschlandweit passende 

Angebote zusammenstellen.

2 Tageszeitungen 4 Online Portale

Billewww.bergedorfer-zeitung.de/bille

Nr. 42
Druckauflage 79.140
18. Oktober 201738. JahrgangMitglieder der Hamburger

Wochenblatt-Kombination
Auflage: 1.044.863

ANZEIGENANNAHME
Tel.: 040 / 7 25 66 - 0
Fax: 040 / 7 25 66 - 290
anzeigen@bergedorfer-zeitung.de

WOCHENBLATT-REDAKTION
Tel.: 040 / 7 25 66 - 236 / 238

wb@bergedorfer-zeitung.de

ZUSTELLUNGTel.: 040 / 7 24 18 80
zustellung@bergedorfer-zeitung.de

Drohnenpiloten müssen
jetzt in die FlugschuleBergedorf (pl). Über eine halbe

Million Drohnen schwirren

laut Schätzung der Deutschen

Flugsicherung (DFS) durch

den Luftraum zwischen Flens­

burg undMünchen – Tendenz

rasant steigend. Auf die große

Beliebtheit der unbemannten

Fluggeräte reagierte der Ge­

setzgeber nunmit einer „Füh­

rerscheinpflicht“.Seit dem 1. Oktober müssen

Piloten von Drohnen mit

einem Gewicht ab zwei Kilo

einen „Kenntnisnachweis

nach § 21 d der Luftverkehrs­

ordnung“ haben. Außerdem

müssen alle Geräte ab 250

Grammmit einer Namenspla­

kette gekennzeichnet sein, um

im Schadensfall den Halter

schnell ermitteln zu können.

Denn immer häufiger

kommt es zu Zwischenfällen

mit Drohnen. So registrierte

die DFS im vergangenen Jahr

64 gefährliche Annäherungen

von Drohnen an Flugzeuge,

vor allem in Flughafennähe.

Das waren fast fünfmal so vie­

le wie im Jahr davor (14). In

diesem Jahr gab es schon über

70 Fälle.Die neue Verordnung soll

für mehr Sicherheit sorgen.

Denn häufig seien es Hobbypi­

loten, die aus Unkenntnis die

gefährlichen Situationen ver­

ursachen, sagt Christoph Bach,

Vorsitzender des Bundesver­

bands Copter Piloten (BVCP).

„Das war längst überfällig“,

meint Jan Bode zu der Neure­

gelung. Der Spediteur aus

Reinbek ist begeisterter Droh­

nenpilot und kennt die Szene:

„Man kann mit den Dingern

viel Schmu machen. Viele

unterschätzen die Höhe oder

halten sich nicht an die Regel,

dass die Drohne immer in

Sichtweite bleiben muss. Ein

guter Pilot kennt die Risiken

und übt Zurückhaltung.“Wie bekommt man den
Drohnenführerschein?
Der Kenntnisnachweis wird

von Stellen bescheinigt, die

dafür vom Luftfahrt­Bundes­

amt zertifiziert wurden. Bis­

lang gibt es in Hamburg nur

einen einzigen Anbieter: die

Firma Luftprofile in Wands­

bek. „Wir bieten seit Septem­

ber wöchentlich mehrere Se­

minare an“, sagt Inhaber

Christoph Paff. Die künftigen

Drohnenpiloten müssen Fra­

gen aus den Bereichen Luft­

recht, Meteorologie und Flug­

betrieb/Navigation beantwor­

ten. „Die Prüfung dauert 90

Minuten und ist recht an­

spruchsvoll. Deshalb bieten

wir vorbereitende Schulungen

an“, so Paff. Kosten: Knapp 180

Euro, mit Schulung 435 Euro.
Was ist noch zu beachten?
l Verboten ist das Fliegen

über Menschenansammlun­

gen, Einsatzorten von Polizei

und Rettungskräften, Natur­

schutzgebieten, Industrieanla­

gen, Autobahnen, Gefängnis­

sen, militärischen Objekten,

Behörden und generell bebau­

ten Gebieten. Zu Flughäfen

muss ein Abstand von 1,5 Kilo­

metern gehalten werden.

l Drohnenmit einemGewicht

vonmehr als fünf Kilo benöti­

gen eine Aufstiegserlaubnis,

die von der Landesluftfahrtbe­

hörde erteilt wird.
l Unbemannte Fluggeräte dür­

fen nur in Sichtweite und bis

maximal 100 Meter Höhe ge­

steuert werden.
l Drohnen sind in der Regel

nicht in der normalen Privat­

haftpflicht mit eingeschlossen.

Man muss diese erweitern

oder eine zusätzliche Luft­

fahrt­Haftpflichtversiche­
rung fürModellflugzeuge und

unbemannte
Fluggeräte

(UAV/UAS) abschließen.

DAS
IST DRIN

Reinbeker Bühnenpoetin
hat ihr erstes Buchveröffentlicht

S. 3
Lohbrügger Bürgerbühne
mit Kiez-Revue zum50. Geburtstag

S. 4
Umfrage: Stehen Sie öfter
im Stau als früher? S. 6
2222-mal St. Petri und
Pauli zugunsten derJugendarbeit

S. 10
Aus dem Brexit ausge-
stiegen: UK-Band will
Europa begeistern S. 14
Handwerk fordert von
neuer Regierung einen
Berufsbildungspakt S. 24

Führerschein soll für mehr Sicherheit sorgen

Weit mehr als ein Spielzeug: Hochkonzentriert startet Jan Bode seinen Oktocopter vom Typ „DJI

Spreading Wings S 1000“, um Luftbilder vom Reinbeker Schloss zu machen. Die professionelle Droh-

ne kann mit einem Startgewicht von bis zu elf Kilogramm abheben.

Foto: NEWS & ART

Pflicht für alle Drohnen mit

einem Gewicht ab 250 Gramm:

eine Plakette mit Name und Ad-

resse des Besitzers. Foto: BVCP

ZAHL
DER WOCHE
10 200 Bank­filia­
len verschwanden seit der
Jahrtausendwende

in
Deutschland. Gab es im
Jahr 2000 bundesweit noch
38 000 Standorte, sind es
gegenwärtig nur noch
27 800. „Behalten die Ban­

ken das aktuelle Rückbau­

tempo bei, dannwürden im
Jahr 2035 gut die Hälfte der
zur Jahrtausendwende
existierenden Filialen ge­

schlossen sein“, sagt KfW­

Chefvolkswirt Jörg Zeuner.

Veränderte Kundenwün­

sche, stetig wachsende On­

line­Möglichkeiten und
neueMitbewerber sind die
Ursachen dieses Wandels.
KURZ
UND KURIOS
E ine christliche Freikir­

che imUS­Bundesstaat

Mississippi hat laut einem
Bericht der „Washington
Post“ Zehn­Dollar­Lose vor
einem Supermarkt der
Kleinstadt Oxford verkauft.

Die Hauptgewinne waren
zwei halbautomatische AR­

15­Gewehre. Der Todes­

schütze von Las Vegas, Ste­

phen Paddock, hatte meh­

rere solcher Gewehre in
seinem Hotelzimmer. Die
Freikirche wehrt sich je­

doch gegen Kritik. Die Re­

sonanz auf die Verlosung
sei ausgesprochen positiv.

Der Erlös komme einem
Hilfsprogramm für Dro­

gensüchtige zugute.

Giganten

EINFACH. GUT. EINKAUFEN.
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C E N T E RBERGEDORF

FREEWLANim gesamten Center

Schnell, pünktlich, zuverlässig!www.bodespedition.de
Röntgenstr. 27-29 · 21465 Reinbek · Tel. +49 (0)40 797 50 500

STRESSFREIES
UMZIEHEN IM ALTER

10 Podcasts*

11 
Facebookseiten

Popcorn-Tüten und
Eisbecher
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Unabhängig | Überparteilich | Mit amtl. Bekanntmachungen

Preis 1,50 Euro
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uKontakt

15°
13°

Wenige Lichtblicke und zuweilen

Regen oder Sprühregen bei 15Grad.

Heute:

Bei vielfachbedecktemHimmel

15Grad und zeitweilige Regenfälle.

Morgen:

uDas Wetter

VOM LEBEN MIT EINEM KÄNGURU

Skurrile Komödie im Haus im Park uSeite 11
Grün ParkenStrom ist kostenlos an

erster E-Tankstelle uS. 16

uAus dem Inhalt

„Tofu predigen, aber so schnell
wie möglich an die Fleisch-
töpfe wollen: Typisch grün.“
CSU-Generalsekretär Andreas Scheuer zur

Forderung der Grünen, in einer Jamaika-Ko-

alition zwei Vize-Kanzler zu benennen

ZITAT DES TAGES

HILFERUFÜberlastung: Hamburgs Kripo

stellt Ermittlungen zurückHamburg (anz). Jan Reine­
cke, Landeschef des Bun­
des deutscher Kriminal­
beamter (Foto: dpa), be­
klagt, dass der Notstand
bei der Hamburger Poli­

zei noch größer sei, als bisher angenom­

men. Massiv betroffen sei die Bekämpfung

der Alltagskriminalität, in mehreren Abtei­

lungen werden Fälle zurückgestellt. uS. 4

BUNDESTAGSPRÄSIDIUM
Widerstand gegenWahl
von AfD-Kandidat GlaserBerlin (anz). Vor der Sit­

zung des Bundestags an
diesemDienstag hat FDP­
Fraktionsgeschäftsfüh­
rer Marco Buschmann
(Foto: dpa) geraten, den

AfD­Kandidaten Albrecht Glaser durchfal­

len zu lassen: „Demokraten wählen Demo­

kraten.“ Wer darunter falle, müsse jeder

mit sich selbst ausmachen.
uSeite 3

1. FUSSBALL-BUNDESLIGA
Paukenschlag in der FC-Krise:

Schmadtke verlässt KölnKöln (anz). Der 1. FC Köln
hat sich überraschend
von Geschäftsführer Jörg
Schmadtke (53/Foto:Wit­
ters) getrennt. Wie das
Schlusslicht am Montag­

abendmitteilte, wurde der bis 2023 laufen­

de Vertrag mit dem vor einem halben Jahr

noch umjubelten Baumeister in „beidersei­

tigem Einvernehmen“ aufgelöst. uSeite 7

LANDWIRFTSCHAFT
Schlechte Apfelernte treibt
den Preis für Saft nach oben
Hamburg (anz).Wegen des ungünstigenWet­

ters haben die Obstbauern im Alten Land

deutlich weniger Äpfel geerntet als 2016:

215 000 statt 330 000 Tonnen. Experten er­

warten, dass nicht nur das Obst selbst, son­

dern auch Apfelsaft teurer wird. uSeite 9

TELEMANN-ORATORIUMSeltene Aufführungin Kirche St. NikolaiDas Oratorium, das Georg P. Tele­

mann für die Kircheneinweihung

1739 geschrieben hat, wird kom­

menden Sonntag in dem Gottes­

haus in Billwerder aufgeführt – erst

zum vierten Mal in all diesen Jah­

ren. Mit dabei sind Musiker Maxi­

milian Lojenburg und Pastorin Dag­

mar Rosenberg (Foto: Heyen).uS. 13

20 neue Aussteller im Schloss

NOVEMBERZAUBER Organisatorin Julia von Hobe sorgt für frischenWindReinbek (bz). BeimNovemberzauber

im Reinbeker Schloss weht in die­

sem Jahr ein frischerWind. 20 von

insgesamt 40 Ausstellern sind neu

dabei. Sabine Noll beispielsweise

bietet Vintage­Modeschmuck aus

den 1930er­ bis 1980er­Jahren an,

Frank Haamann hat sich auf ausge­

fallene Schürzen spezialisiert. Ge­

stöbert und gestaunt werden kann

am Wochenende 11. und 12. No­

vember jeweils von 10 bis 18 Uhr.

DenNovemberzauber haben Edgar

vonHobe und seine Frau ins Leben

gerufen, 2014 übergaben sie die Or­

ganisation der Messe an Sohn und

Schwiegertochter.
uSeite 15

Julia von Ho-be (2. v. r.)organisiertden Novem-berzauber imSchloss. Be-kleidung,Schmuckoder ganzviele Kissen –für jedenmüsste et-was dabeisein.
Foto: Rutke

SANDER DAMMHamburg schreibtGrundstück fürHotelturm ausBergedorf (he). Geht es nach der

Stadt, soll zwischen den Autohäu­

sern Krüll undDello am Schleusen­

graben bald ein Hotel in den Him­

mel wachsen. Der zuständige Lan­

desbetrieb gibt Interessenten je­

doch nur vier Wochen Zeit,

Angebote einzureichen. Angesichts

diverser Forderungen und Festle­

gungen eine ambitionierte Aufga­

benstellung. Das voraussichtlich

elfgeschossige Gebäude soll mit

dem Stuhlrohrturm korrespondie­

ren. Zu dessen Gebäudehöhe deu­

tet sich ein Umdenken an. uS. 11NACHT DES WISSENSNeugierig imDunkeln tappenBergedorf (stri).Mal ein Eis mit flüs­

sigem Stickstoff probieren, einem

„Roten Riesen“ begegnen oder eine

tragfähige Holzbrücke bauen? Das

können Besucher der „Nacht des

Wissens“ in Bergedorf ausprobie­

ren, wenn sie zumThünen­Institut

oder zur Sternwarte gehen. Auch

der Energie­Campus am Schleu­

sengraben und die Hochschule

Lohbrügge öffnen am 4. November

von 17 bis 24 Uhr ihre Türen – mit

kostenlosem Programm. uSeite 12

EISENWARENEinbrecher beiSadler machengroße BeuteGeesthacht (bz). Einbrecher haben im

Geesthachter Eisenwarengeschäft

Sadler zugeschlagen und große

Beute gemacht. Die Unbekannten

stahlen fast sämtliche Elektrogerä­

te und Spezialwerkzeuge, der Scha­

den summiert sich auf etwa 50 000

Euro. Angesichts der Menge des

Diebesguts geht die Polizei von

mehreren Tätern aus. Die Beamten

suchen Zeugen, denen in der Nacht

zu Sonnabend Ungewöhnliches in

der Nähe des Traditionsgeschäftes

an der Bergedorfer Straße aufgefal­

len ist.

uSeite 17

Kinderarmut wirdzum Dauerproblem
STUDIE Jedes fünfte Kind betroffen – Forderung nach Grundsicherung

Gütersloh/Bergedorf (dpa/bz). Familien

mit Kindern gelingt es nur selten,

sich aus finanziell schwieriger Lage

zu befreien. Das ist das Ergebnis

einer Studie im Auftrag der Ber­

telsmann­Stiftung. Demnach lebt

mehr als jedes fünfte Kind (21 Pro­

zent) in Deutschland länger als

fünf Jahre dauerhaft oder wieder­

kehrend in armen Verhältnissen.

Für zusätzlich 10 Prozent der Kin­

der ist Armut zumindest ein zwi­

schenzeitliches Phänomen. „Kin­

derarmut ist in Deutschland ein

Dauerzustand.Wer einmal arm ist,

bleibt lange arm“, sagt Stiftungs­

vorstand Jörg Dräger.
Als arm gelten Kinder, die in

einemHaushalt leben, der über we­

niger als 60 Prozent des durch­

schnittlichen Haushaltsnettoein­

kommens verfügen kann oder vom

Staat eine Grundsicherung erhält.

Wie viele Kinder in armenVerhält­

nissen leben, ist bekannt. Neu aber:

Für die Studie werteten die For­

scher Daten für 3180 Kinder über

einen Zeitraum von fünf Jahren aus

und konnten so nachvollziehen,

wie sich die Einkommenssituation

in deren Haushalten in dieser Zeit

änderte.

Armut bedeutet laut Bertels­

mann­Stiftung für die Kinder Ver­

zicht. Die Grundversorgung ist

demnach in der Regel gewährleis­

tet, aber die Betroffenen sind vom

sozialen und kulturellen Leben ab­

gekoppelt. Um das messbar zuma­

chen, fragten die Wissenschaftler

für 23 Güter und Aspekte gesell­

schaftlicher Teilhabe ab, ob diese

aus finanziellen Gründen in den

Familien fehlen. Darunter fallen

Kinobesuche, Freunde einladen,

Computer mit Internetzugang oder

ausreichendWohnraum. Kinder in

einer dauerhaften Armutslage ge­

ben laut Studie an, dass ihnen im

Schnitt 7,3 der abgefragten Güter

fehlen. Kinder mit zwischenzeitli­

cher Armutserfahrung geben an,

im Durchschnitt auf 3,4 Dinge ver­

zichten zu müssen.Eine anhaltend wirtschaftlich

schwierige Lage hat negative Fol­

gen auf die Zukunftschancen vieler

Kinder: Sie müssen häufiger eine

Klasse wiederholen, haben

schlechtere Noten und Berufsaus­

sichten und leiden häufiger an ge­

sundheitlichen Einschränkungen.

Aktuell wachsen 2,7 Millionen

Kinder und Jugendliche in Armut

auf. In Bergedorf leben nach Anga­

ben des Jobcenters 14 000 Men­

schen von Hartz­IV, darunter sind

4800 Minderjährige, also gut ein

Drittel (34,5 Prozent). In ganz

Hamburg beläuft sich der Anteil

auf 32 Prozent: Von 196 000 Men­

schen, die Hartz­IV beziehen, sind

62 000 unter 18 Jahre alt.
Wohlfahrtsverbände forderten,

in den anstehenden Koalitionsver­

handlungen konkreteMaßnahmen

gegen Kinderarmut zu beschließen.

Laut Diakonie sind gezielte Hilfen

insbesondere für Alleinerziehende,

Familien von Langzeit­Erwerbslo­

sen und für kinderreiche Familien

nötig. „Dazu brauchenwir eine ein­

heitliche Sockelförderung als Kin­

dergrundsicherung sowie kostenlo­

se Verpflegung in Kita und Schule,

Bildungsförderung, Beratungs­ und

Freizeitangebote“, sagte Vor­

standsmitglied Maria Loheide.

„Wer einmal arm ist,
bleibt lange arm“Jörg Dräger,Vorstand Bertelsmann-Stiftung

Stand 11/19. Ständig aktualisierte Übersicht: abendblatt.de/podcast
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ZIELGRUPPEN KOMPETENZ4

Mit unseren Tageszeitungen und Ihren Digitalangeboten 

erreichen Sie gut situierte, besser gebildete Zielgruppen, die 

gern Verantwortung übernehmen und großen Wert auf ihre 

finanzielle Unabhängigkeit legen.

Mit unseren Wochenblättern decken wir

reichweitenstark nahezu

flächendeckend den 

Großraum Hamburg ab.

45%
Abitur, (Fach-) 
Hochschulreife 
oder Studium

61%
Haushaltsnettoeinommen 

> 2.500 €

61% 
sind berufstätig

92%
ist finanzielle 

Unabhängigkeit 
wichtig

37%
bewohnen ein Eigenheim/

Eigentumswohnung

53%
werden oft von anderen 

um Rat gefragt

81% 
übernehmen gerne 

Verantwortung

Quelle: b4p 2019 I, Basis: Gesamt, Leser von Hamburger 
Abendblatt und Bergedorfer Zeitung (LpA) sowie Nutzer 
des Digitalen Gesamtangebots von abendblatt.de/
bergedorfer-zeitung.de

47
Ø-Alter

MEDIAHAFEN Hamburg, Preisliste Nr. 4, Gültig ab 01.01.2020



DIGITAL5

Regional, lokal, sozial vernetzt
Erreichen Sie Ihre Zielgruppe und präsentieren Sie Ihr Unternehmen, Ihre Leistungen oder 

Ihre Produkte auf unseren Portalen. Verschenken Sie ein Potenzial und nutzen Sie unsere 

digitalen Werbeformen!

Mobile und klassische Displaywerbung
•	 Ihre Kommunikationsbühne auf allen Endgeräten

•	 Eine Vielzahl von klassischen und Sonderwerbeformen passend zu Ihrer Kampagne

•	 Themennahe Platzierung und smarte Werbemittelkombinationen für Ihre 

Werbebotschaft

•	 Verschiedenen Targeting-Möglichkeiten für eine spitze Zielgruppen-Ansprache

•	 Wir übernehmen für Sie die gesamte Kampagnenkonzeption

Unique User1

abendblatt.de/
bergedorfer-zeitung.de

1) AGOF digital facts 2019 /9 (Basis: 16 Jahre und älter); 2) b4p 2019 Marke pro Monat: Print Hamburger Abendblatt und Bergedorfer Zeitung sowie abendblatt.de (Verbreitungsgebiet HA).

Native Advertising
•	 Nutzen Sie das Image eines der stärksten regionalen Nachrichrenportale 

Deutschlands

•	 Geben Sie Ihrem Produkt / Ihrer Dienstleistung ein Gesicht

•	 Ihre Werbebotschaft verpackt in einer Story - ein Mehrwert für unsere Unser

•	 Hohe Seriosität und Glaubwürdigkeit durch Einbindung im redaktionellen Content

•	 Ihre Story exklusiv auf der Startseite des passenden Umfelds - optimiert auf allen 

Endgeräten

2,54 Mio. 1,079 Mio.
Crossmedia- 
Reichweite2

MEDIAHAFEN Hamburg, Preisliste Nr. 4, Gültig ab 01.01.2020



DISPLAY ONLINE + MOBILE6

abendblatt.de /
bergedorfer-zeitung.de Rubrik ROS

Medium Rectangle 
(B 300 px / H 250 px) 45,00 € 40,00 €

Skyscraper 
(B 480 px / H 600 px) 20,00 € 15,00 €

Superbanner 
(B 728 px / H 90 px) 20,00 € 15,00 €

Wallpaper 
(B 728 px / H 90 px 
max. B 200 px / H 600 px)

50,00 € 45,00 €

Billboard 
(B 800 px / H 250 px) 75,00 € 55,00 €

Expandable Ads 
(B 480 px / H 600 px) zzgl. 15,00 €

Mobile Content Ad
4:1 (B 300 px / H 75 px)
6:1 (B 300 px / H 50 px)

30,00 € 25,00 €

Mobile Content Ad
2:1 (B 300 px / H 150 px) 40,00 € 35,00 €

Mobile Medium Rectangle
(B 300 px / H 250 px) 45,00 € 40,00 €

Formate und Preise als TKP

Alle Preise zzgl. MwSt. Die Preise sind AE- und nachlassfähig. 
ROS = Run of Site; AI = Ad-Impressions (Anzahl der Werbeausspielung)

abendblatt.de /
bergedorfer-zeitung.de

500 Tsd.
AI‘s

1 Mio.
AI‘s

Superbanner 
(B 728 px / H 90 px) 3.000,00 € 4.500,00 €

Skyscraper 
(B 480 px / H 600 px) 3.000,00 € 4.500,00 €

Medium Rectangle 
(B 300 px / H 250 px) 5.000,00 € 7.500,00 €

Wallpaper 
(B 728 px / H 90 px 
max. B 200 px / H 600 px)

9.000,00 € 13.500,00 €

Reichweitenpakete Besonders 
rabattiert!

HINWEIS: Targeting-Möglichkeiten: Postleitzahl, Tageszeitraum 
und Frequency-Capping. Weitere Formate und Festplatzierungen 
auf Anfrage. 

Superbanner Mobile Content Ad 2:1

Bei den Reichweitenpaketen ist die Ausspielung über  
abendblatt.de oder in Kombi mit bergedorfer-zeitung.de möglich. 
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abendblatt.de /
bergedorfer-zeitung.de

500 Tsd.
AI‘s

1 Mio.
AI‘s

1,5 Mio.
AI‘s

1
Medium Rectangle +
Mobile Medium Rectangle
(B 300 px / H 250 px)

6.000,00 € 9.000,00 € 11.250,00 €

2
Billboard +
Mobile Content Ad 2:1
(B 800 px / H 250 px) +
(B 300 px / H 150 px)

7.500,00 € 11.250,00 € 14.063,00 €

Multichannel Reichweitenpakete

Alle Preise zzgl. MwSt. Die Preise sind AE- und nachlassfähig. 
ROS = Run of Site; AI = Ad-Impressions (Anzahl der Werbeausspielung)

1 2

Preisbeispiel:
Medium Rectangle , 100.000 AI‘s, ROS

= 100.000 x 40 / 1.000 = 4.000 €

ROS = Run of Site / AI = Ad Impressioins (Werbemittelausspielung)

DISPLAY ONLINE + MOBILE7
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NATIVE ADVERTISING8

Ihre Werbung eingebettet im redaktionellen Content von abendblatt.de und bergedorfer-zeitung.de

Native Advertising abendblatt.de

Channel-Umfeld 1 Woche Ab 4 Wochen 
(Preis pro Woche)

Ab 12 Wochen 
(Preis pro Woche)

Home 4.500,00 €  4.050,00 € 3.600,00 €

Hamburg 2.250,00 € 2.025,00 €  1.800,00 €

Aus aller Welt 1.400,00 € 1.260,00 €  1.120,00 €

Nord 850,00 € 765,00 €  680,00 €

Wirtschaft 850,00 €  765,00 € 680,00 €

Tagestipps 
Hamburg 850,00 € 765,00 €  680,00 €

Native Advertising bergedorfer-zeitung.de

Channel-Umfeld 1 Woche Ab 4 Wochen 
(Preis pro Woche)

Ab 12 Wochen 
(Preis pro Woche)

Home 1.400,00 €  1.260,00 € 1.120,00 €

Kombi Bergedorf 850,00 € 765,00 €  680,00 €

Kombi 
Hzgt. Lauenburg 700,00 €  630,00 € 560,00 €

Alle Preise zzgl. MwSt.  
Die Preise sind AE-fähig aber nicht nachlassfähig.

Ab 24 Wochen bzw. Jahrespaket Preise auf Anfrage.

•	 Nutzen Sie das Image eines der stärksten regionalen  

Nachrichtenportale Deutschlands.

•	 Geben Sie Ihrem Produkt / Ihrer Dienstleistung ein Gesicht.

•	 Ihre Werbebotschaft verpackt in einer Story – ein Mehrwert für unsere User.

•	 Hohe Seriosität und Glaubwürdigkeit durch Einbindung im  

redaktionellen Content

•	 Browser- und Mobilekompatibel

•	 Eine Woche Festplatzierung

•	 Redaktioneller Aufwand im Preis inklusive
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SOCIAL MEDIA FACEBOOK9

Facebook Sponsored Post für abendblatt.de und bergedorfer-zeitung.de

max. Laufzeit /
max. Posts

1 Woche /
1 Post

2 Wochen /
2 Posts

4 Wochen /
4 Posts

Hamburger Abendblatt Preis inkl. Boosting-
Budget und Handling 1.000,00 € 1.500,00 € 2.000,00 €

Bergedorfer Zeitung Preis inkl. Boosting-
Budget und Handling 500,00 € 750,00 € 1.000,00 €

Hamburger Wochenblatt Preis inkl. Boosting-
Budget und Handling 299,00 € 399,00 € 599,00 €

Heimat Echo Preis inkl. Boosting-
Budget und Handling 299,00 € 399,00 € 599,00 €

Niendorfer Wochenblatt Preis inkl. Boosting-
Budget und Handling 299,00 € 399,00 € 599,00 €

•	 Profitieren Sie vom seriösen Image Ihrer regionalen Tageszeitungen

•	 Ihre Werbung über die Fanpage an die über 32 Mio. deutschlandweiten Facebook-Nutzer

•	 Möglichkeit der genauen Zielgruppenbestimmung, 

z.B. nach Interessen, Alter, Geschlecht, Standort uvm.

•	 Ausspielung des Posts auf Facebook – mobil und auf dem Desktop, sowie in den 

dazugehörigen Apps

•	 Bewerben Sie Gewinnspiele, Rabattaktionen, Aufrufe etc. und verlinken Sie auf Ihre Facebook-

Fanpage oder Ihre Website.

•	 Optimale Wirkung durch Kombination mit einem Native-Artikel in unseren Medien

•	 Je größer der Mehrwert für den User, desto mehr Interaktivität!

Alle Preise zzgl. MwSt.; Die Preise sind AE-fähig aber nicht nachlassfähig.
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WEBSITE - SERVICE10

Sie machen Ihr Business, wir Ihre Website.

Ihre Vorteile im Überblick:
•	 Individuelle Gestaltung Ihrer Website

•	 Mobile Optimierung für Smartphones

•	 Regelmäßige Aktualisierung Ihrer Website

•	 Suchmaschinenoptimierung

Überlassen Sie uns die Erstellung und Pflege Ihrer Website, damit Sie sich auf Ihr Kerngeschäft 

konzentrieren können. Gerne beraten wir Sie in einem persönlichen Gespräch, welches Paket für Sie 

das Richtige ist.

Alle Preise zzgl. MwSt. und einer einmaligen Anschlussgebühr von 399 Euro.  
1) Bei einer Vertragslaufzeit von 36 Monaten, Alternative Angebote auf Anfrage.

Hotline-Kontakt:
Tel.: +49 (0) 40 55 44 - 7 12 33
website-service@mediahafen-hamburg.de

•	 Professionelle Erstellung von Texten & Fotos

•	 Umfassende persönliche Betreuung

•	 Jahrelange Erfahrung im Digitalbereich

Profi-Paket 149,- € | Monat1 Basis-Paket 99,- € | Monat1

Individuelles Webdesign Individuelles Webdesign

Hosting der Webseite Hosting der Website

Domainregistrierung bzw. 
-portierung

Domainregistrierung bzw. 
- portierung

Mobile Optimierung Mobile Optimierung

E-Mail Konten E-Mail Konten

Eintrag Google My Business Eintrag Google My Business

Regelmäßiges Reporting Regelmäßiges Reporting

Suchmaschinenoptimierung Suchmaschinenoptimierung

Monatliche Aktualisierung Quartalsweise Aktualisierung

Textservice -

Fotoservice -

 + Vielzahl an weiteren Zusatzmodulen auf Anfrage 

MEDIAHAFEN Hamburg, Preisliste Nr. 4, Gültig ab 01.01.2020



HAMBURGERJOBS.DE11

Nutzen Sie unser reichweitenstarkes Stellenportal und besetzen Sie Ihre offenen 

Positionen, vom Auszubildenden bis zur Fach- und Führungskraft. 

Schalten Sie eine Einzelanzeige oder veröffentlichen Sie im Rahmen einer Anzeigen-

Flatrate 12 Monate lang Ihre Stellenanzeigen. Binden Sie Bildergalerien oder 

Image-Videos ein, um potenziellen Bewerbern einen umfassenden ersten Einblick in 

Ihr Unternehmen zu ermöglichen.

Alle Preise zzgl. MwSt.. Änderungen vorbehalten.; 1) Kein Abo-Modell (keine automatische Verlängerung).;  
Die Laufzeit der Anzeigen-Flatrate beträgt 12 Monate; ; Für Personaldienstleister, Zeitarbeitsfirmen etc. gelten gesonderte Preise. 

Mitarbeiter  Premium  Exklusiv

0 bis 9  1.100,00 € 4.280,00 €

10 bis 19 1.380,00 €  4.590,00 €

20 bis 49  1.890,00 €  5.100,00 €

50 bis 99  2.580,00 € 5.790,00 €

100 bis 149  3.300,00 € 6.480,00 €

150 bis 199  3.990,00 €  7.200,00 €

200 bis 299 4.800,00 €  7.980,00 €

300 bis 399 5.790,00 € 9.000,00 €

400 bis 499 6.600,00 € 9.780,00 €

500 bis 749 8.280,00 € 11.490,00 €

750 bis 999  9.780,00 € 12.990,00 €

ab 1.000  individuelles 
Angebot

 individuelles 
Angebot

Ausbildungsberufe Übrige

99,00 € 450,00 €

Laufzeit 30 Tage

Ihre Ansprechpartner
André Bleik
Tel.: +49 (0) 40 55 44 - 7 12 15
andre.bleik@mediahafen-hamburg.de 
Dennyjoe Nuppau
Tel.: +49 (0) 40 55 44 - 7 12 06
dennyjoe.nuppau@mediahafen-hamburg.de
Göksel Simsek
Tel.: +49 (0) 40 55 44 - 7 12 73
goeksel.simsek@mediahafen-hamburg.de

Flatrate-Pakete1

Premium Paket 
•	 Anzeigen-Flatrate  
•	 Premium Profil:
Präsentieren Sie Ihr Unternehmen 

und binden Sie Kontaktpersonen, 

Bildergalerien, Image-Videos und 

Benefits für den Arbeitnehmer ein. 

Exklusiv Paket 
•	 Anzeigen-Flatrate 
•	 Premium Profil 
•	 Top Arbeitgeber
Zeigen Sie potenziellen Bewerbern, 

dass Ihr Unternehmen zu den Top 

Arbeitgebern gehört. 

Wählen Sie aus einem unserer zwei Pakete. Mit unserem Angebot erhalten 
Sie eine preiswerte Lösung je nach Unternehmensgröße. 

Das Online-Stellenportal für Hamburg

Einzelschaltung

MEDIAHAFEN Hamburg, Preisliste Nr. 4, Gültig ab 01.01.2020



HAMBURGERIMMOBILIEN.DE12

Das Online-Immobilienportal für Hamburg
Ob Immobilien zum Kaufen oder Mieten, Bestand oder Neubau - 

HamburgerIMMOBILIEN.de ist das regionale Portal für Ihre Objekte und 

immobiliennahen Dienstleistungen. Es bildet die gesamte Vielfalt des Hamburger 

Immobilienmarktes ab, von Gewerbeobjekten, exklusiven Wohungen bis hin zu 

Studentenapartments und Kapitalanlagen. Mit dem Suchagenten in Echtzeit bleiben 

unsere Nutzer jederzeit auf dem aktuellen Stand bei der Suche nach der passenden 

Immobilie. Als Immobilienportal des Hamburger Abendblatts stehen wir für 

regionale Kompetenz und kundennahe Zuverlässigkeit. 

Alle Preise zzgl. MwSt. ; Änderungen vorbehalten;  
1) Kein Abo-Modell (keine automatische Verlängerung); 2) Nur von branchennahen Unternehmen buchbar.; 3) Festplatzierung auf ausgewählten Seiten.

Pakete1 Laufzeit Preis pro Monat

Paket Alster (bis 5) 6 Monate 69,00 €

Paket Elbe (bis 10) 6 Monate 99,00 €

Paket Michel (bis 25) 6 Monate 199,00 €

Paket Elphi (Flatrate) 6 Monate 349,00 €

Einzelpreis Vermietung

9,90 €

Laufzeit 2 Wochen

Extras2 Laufzeit Preis pro Monat

Immobilie der Woche 7 Tage 49,00 €

Partner der Region  1 Monat 245,00 €

Listing Neubau  1 Monat  49,00 €

Listing Markenhaus 1 Monat 49,00 €

Premium-Listing/Top-Immobilie 1 Woche 9,90 €

Native Advertising  4 Wochen  999,00 €

Display 
Classics3  Werbemittel Laufzeit Größe in Pixel 

(Breite x Höhe)
Preis pro 

Monat

Stationär Superbanner I – II 
Skyscraper 

7 Tage
7 Tage 

728 x 90
120 x 600

 500,00 € 
500,00 €

Stationär & 
Mobil 

Medium Rectangle I – III 
Bildergalerie-Ad in Exposé

7 Tage
7 Tage

 300 x 250
300 x 250

850,00 €
 500,00 €

Einzelpreis Verkauf

19,90 €

Laufzeit 4 Wochen
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GEESTHACHTER ZE ITUNG • SCHWARZENBEKER TAGEBLATT

Anzeigenannahme Tel. 040/725 66-0
Fax 040/72566-249

Redaktion Tel. 040/72566-211
Fax 040/72566-219

Rund ums Abo Tel. 040/72566-789
Fax 040/72566-249
Mo.-Fr. 6.00- 18.00Uhr
Sa.-So. 6.00- 14.00Uhr

E-Paper Tel. 040/72566-0
Fax 040/72566-249

Zentrale Tel. 040/72566-0

uKontakt

VOM LEBEN MIT EINEM KÄNGURUSkurrile Komödie im Haus im Park uSeite 11
Wissensnacht
Aktionen bis Mitternacht
am 4. November uSeite 12

EISENWAREN SADLER

Einbrecher machen
große Beute
Einbrecher haben im GeesthachterEisenwarengeschäft Sadler (Foto:Jann) zugeschlagen. Sie stahlenElektrogeräte und Werkzeuge imWert von etwa 50 000 Euro. DiePolizei sucht Zeugen, denen in derNacht zu Sonnabend Ungewöhnli­ches an der Bergedorfer Straße auf­gefallen ist. uSeite 17

Kinderarmut wirdzum Dauerproblem
STUDIE Jedes fünfte Kind betroffen – Forderung nach GrundsicherungGütersloh/Lauenburg (dpa/bz). Familienmit Kindern gelingt es nur selten,sich aus finanziell schwieriger Lagezu befreien. Das ist das Ergebniseiner Studie im Auftrag der Ber­telsmann­Stiftung. Demnach lebtmehr als jedes fünfte Kind (21 Pro­zent) in Deutschland länger alsfünf Jahre dauerhaft oder wieder­kehrend in armen Verhältnissen.Für zusätzlich 10 Prozent der Kin­der ist Armut zumindest ein zwi­schenzeitliches Phänomen. „Kin­derarmut ist in Deutschland einDauerzustand.Wer einmal arm ist,bleibt lange arm“, sagt Stiftungs­vorstand Jörg Dräger.
Als arm gelten Kinder, die ineinemHaushalt leben, der über we­niger als 60 Prozent des durch­schnittlichen Haushaltsnettoein­kommens verfügen kann oder vomStaat eine Grundsicherung erhält.Wie viele Kinder in armenVerhält­nissen leben, ist bekannt. Neu aber:Für die Studie werteten die For­scher Daten von 3180 Kinder übereinen Zeitraum von fünf Jahren ausund konnten so nachvollziehen,wie sich die Einkommenssituationin deren Haushalten in dieser Zeitänderte.

Armut bedeutet laut Studie fürdie Kinder Verzicht. Die Grundver­sorgung ist demnach in der Regelgewährleistet, aber die Betroffenensind vom sozialen und kulturellenLeben abgekoppelt. Um das mess­bar zumachen, fragten dieWissen­schaftler für 23 Güter und Aspektegesellschaftlicher Teilhabe ab, obdiese aus finanziellen Gründen in

den Familien fehlen. Darunter fal­len Kinobesuche, Freunde einla­den, Computer mit Internetzugangoder ausreichendWohnraum. Kin­der in einer dauerhaften Armutsla­ge geben laut Studie an, dass ihnenim Schnitt 7,3 der abgefragten Gü­ter fehlen. Kinder mit zwischen­zeitlicher Armutserfahrung gebenan, im Durchschnitt auf 3,4 Dingeverzichten zu müssen.
Eine anhaltend wirtschaftlichschwierige Lage hat negative Fol­gen für die Zukunftschancen vieler

Kinder: Sie müssen häufiger eineKlasse wiederholen, habenschlechtere Noten und Berufsaus­sichten und leiden häufiger an ge­sundheitlichen Einschränkungen.Aktuell wachsen 2,7 MillionenKinder und Jugendliche in Armutauf. In Lauenburg etwa lebt jedesdritte Kind in einer Bedarfsgemein­schaft. Bereits 2008 haben sichVereine, Kirche und regionaleUnternehmen zu einemNetzwerkgegen Kinderarmut zusammenge­schlossen. Es gibt unter anderemZuschüsse für das Ferienprogrammdes Ortsjugendrings und kostenlo­ses Frühstück in der Grundschule.Wohlfahrtsverbände forderten,in den anstehenden Koalitionsver­handlungen konkreteMaßnahmengegen Kinderarmut zu beschließen.Laut Diakonie sind Hilfen insbe­sondere für Alleinerziehende, Fa­milien von Langzeit­Erwerbslosenund für kinderreiche Familien nö­tig. „Dazu brauchen wir eine ein­heitliche Sockelförderung als Kin­dergrundsicherung sowie kostenlo­se Verpflegung in Kita und Schule,Bildungsförderung, Beratungs­ undFreizeitangebote“, sagte Vor­standsmitglied Maria Loheide.

Grünes Parken für Elektro-AutosPREMIERE An Schwarzenbeks erster E-Tankstelle ist der Strom kostenlos
Schwarzenbek (cus).Die grünen Stell­flächen auf dem Parkplatz des Ha­gebau­Marktes am Hans­Koch­Ring 8 fallen sofort ins Auge. Zu­sammen mit der Schnellladesäulebilden sie Schwarzenbeks erste E­Tankstelle. Gestern wurde die Säu­le, die im Rahmen des bundeswei­ten Modellprojekts „HansE“ derMetropolregion Hamburg aufge­stellt wurde, eingeweiht. Die inklu­sive Montage rund 40 000 Euroteure Stromtankstelle kostet dieStadt kein Geld, die Betriebskostenträgt der Baumarkt. Und E­Autosladen hier bis September 2018 kos­tenfrei. uSeite 16

Marion Köhler,
Pressespreche-
rin der Metro-
polregion Ham-
burg, ist zur Er-
öffnung der La-
desäule mit
dem BMW i3-
Dienstwagen
nach Schwar-
zenbek gekom-
men.
Foto: M. Jürgensen

ELBE-LÜBECK-KANAL

Buchhorst und
Lanze sollen für
Brücke zahlen
Buchhorst/Lanze (er). Etwa fünf Mil­lionen Euro wird die neue Brückezwischen Lanze und Buchhorstüber den Elbe­Lübeck­Kanal kos­ten. Mit dem Neubau soll dieDurchfahrtshöhe größeren Schiffeangepasst werden. Die Wasser­straßen­ und Schifffahrtsverwal­tung (WSV) des Bundes will diebeiden Gemeinden mit jeweilseinerMillionen Euro zur Kasse bit­ten. In den Gemeinden herrschtUnverständnis: Sie wollten wederneue Brücken, noch seien sie dieNutznießer des Neubaus. uSeite 18

SPORTCENTER SCHLIEßT

Bittere Pille für
die Tennisspieler
Schwarzenbek (cus). Seit 1991 war dasSportcenter an der Röntgenstraßemit seinen vier Hallenplätzen eineder besten Adressen für Squash­und Tennisspieler aus dem Süd­kreis. Vor allem imWinter spieltenund trainierten dort Breitensport­ler aus zahlreichen Vereinen. ZumJahresende müssen diese sich einneues Domizil suchen: Das Sport­center ist verkauft und soll künftigals Büro­ und Lagerfläche genutztwerden. uSeite 16ENTWICKLUNGSPLAN

Stadt lässt Bürger
zu Sportstätten
befragen
Lauenburg (er).Die Stadt Lauenburgwill es wissen: Entsprechen dieSportstätten dem heutigen Bedarfund wie sieht es für die Zukunftaus?Wissenschaftler des Institutesfür Sportwissenschaften in Kiel ha­ben jetzt Fragebögen an 1500Haus­halte verschickt, um das Freizeit­verhalten der Familienmitgliederzu erfragen. Die Ergebnisse sollenin einen Sportstättenentwick­lungsplan münden, an dem auchBürger mitarbeiten dürfen. Mit denErgebnissen ist imHerbst nächstenJahres zu rechnen. uSeite 18

„Wer einmal arm ist,bleibt lange arm“
Jörg Dräger,
Vorstand Bertelsmann-Stiftung

15°
13°

Wenige Lichtblicke und zuweilen
Regen oder Sprühregen bei 15Grad.

Heute:

Bei vielfachbedecktemHimmel
15Grad und zeitweilige Regenfälle.

Morgen:

uDas Wetter

uAus dem Inhalt

„Tofu predigen, aber so schnellwie möglich an die Fleisch-töpfe wollen: Typisch grün.“
CSU-Generalsekretär Andreas Scheuer zurForderung der Grünen, in einer Jamaika-Ko-alition zwei Vize-Kanzler zu benennen

ZITAT DES TAGES

HILFERUF
Überlastung: Hamburgs Kripostellt Ermittlungen zurück

Hamburg (anz). Jan Reine­cke, Landeschef des Bun­des deutscher Kriminal­beamter (Foto: dpa), be­klagt, dass der Notstandbei der Hamburger Poli­zei noch größer sei, als bisher angenom­men. Massiv betroffen sei die Bekämpfungder Alltagskriminalität, in mehreren Abtei­lungen werden Fälle zurückgestellt. uS. 4
BUNDESTAGSPRÄSIDIUMWiderstand gegenWahlvon AfD-Kandidat Glaser

Berlin (anz). Vor der Sit­zung des Bundestags andiesemDienstag hat FDP­Fraktionsgeschäftsfüh­
rer Marco Buschmann(Foto: dpa) geraten, denAfD­Kandidaten Albrecht Glaser durchfal­len zu lassen: „Demokraten wählen Demo­kraten.“ Wer darunter falle, müsse jedermit sich selbst ausmachen. uSeite 3

1. FUSSBALL-BUNDESLIGAPaukenschlag in der FC-Krise:Schmadtke verlässt Köln
Köln (anz). Der 1. FC Kölnhat sich überraschendvon Geschäftsführer JörgSchmadtke (53/Foto:Wit­ters) getrennt. Wie dasSchlusslicht am Montag­abendmitteilte, wurde der bis 2023 laufen­de Vertrag mit dem vor einem halben Jahrnoch umjubelten Baumeister in „beidersei­tigem Einvernehmen“ aufgelöst. uSeite 7

LANDWIRFTSCHAFT
Schlechte Apfelernte treibtden Preis für Saft nach oben
Hamburg (anz).Wegen des ungünstigenWet­ters haben die Obstbauern im Alten Landdeutlich weniger Äpfel geerntet als 2016:215 000 statt 330 000 Tonnen. Experten er­warten, dass nicht nur das Obst selbst, son­dern auch Apfelsaft teurer wird. uSeite 9
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TAGESZEITUNGEN13

Professioneller Journalismus ist unsere Leidenschaft
Das HAMBURGER ABENDBLATT ist mit seinen fünf Regionalausgaben die meistgelesene 

Abonnementzeitung in der Stadtregion Hamburg und eine der erfolgreichsten regionalen 

Abonnementzeitungen Deutschlands. Regionale Kompetenz und fundierte Berichterstattung 

über nationale und internationale Ereignisse machen die Zeitung und abendblatt.de zu 

einem führenden Informationsmedium sowie dem führenden 

Anzeigenmarktplatz im Norden.

Eine Zeitung mit zwei Titeln für Hamburg und für Schleswig-Holstein: 

die BERGEDORFER ZEITUNG/LAUENBURGISCHE LANDESZEITUNG 

erscheint im Hamburger Stadtbezirk Bergedorf sowie in den 

südlichen Teilen der Kreise Stormarn und Herzogtum Lauenburg.
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Wenige Lichtblicke und zuweilen
Regen oder Sprühregen bei 15Grad.
Heute:

Bei vielfachbedecktemHimmel
15Grad und zeitweilige Regenfälle.
Morgen:

uDas Wetter

VOM LEBEN MIT EINEM KÄNGURU
Skurrile Komödie im Haus im Park uSeite 11

Grün Parken
Strom ist kostenlos an
erster E-Tankstelle uS. 16

uAus dem Inhalt

„Tofu predigen, aber so schnell
wie möglich an die Fleisch-
töpfe wollen: Typisch grün.“
CSU-Generalsekretär Andreas Scheuer zur
Forderung der Grünen, in einer Jamaika-Ko-
alition zwei Vize-Kanzler zu benennen

ZITAT DES TAGES

HILFERUF
Überlastung: Hamburgs Kripo
stellt Ermittlungen zurück

Hamburg (anz). Jan Reine­
cke, Landeschef des Bun­
des deutscher Kriminal­
beamter (Foto: dpa), be­
klagt, dass der Notstand
bei der Hamburger Poli­

zei noch größer sei, als bisher angenom­
men. Massiv betroffen sei die Bekämpfung
der Alltagskriminalität, in mehreren Abtei­
lungen werden Fälle zurückgestellt. uS. 4

BUNDESTAGSPRÄSIDIUM
Widerstand gegenWahl
von AfD-Kandidat Glaser

Berlin (anz). Vor der Sit­
zung des Bundestags an
diesemDienstag hat FDP­
Fraktionsgeschäftsfüh­
rer Marco Buschmann
(Foto: dpa) geraten, den

AfD­Kandidaten Albrecht Glaser durchfal­
len zu lassen: „Demokraten wählen Demo­
kraten.“ Wer darunter falle, müsse jeder
mit sich selbst ausmachen. uSeite 3

1. FUSSBALL-BUNDESLIGA
Paukenschlag in der FC-Krise:
Schmadtke verlässt Köln

Köln (anz). Der 1. FC Köln
hat sich überraschend
von Geschäftsführer Jörg
Schmadtke (53/Foto:Wit­
ters) getrennt. Wie das
Schlusslicht am Montag­

abendmitteilte, wurde der bis 2023 laufen­
de Vertrag mit dem vor einem halben Jahr
noch umjubelten Baumeister in „beidersei­
tigem Einvernehmen“ aufgelöst. uSeite 7

LANDWIRFTSCHAFT
Schlechte Apfelernte treibt
den Preis für Saft nach oben
Hamburg (anz).Wegen des ungünstigenWet­
ters haben die Obstbauern im Alten Land
deutlich weniger Äpfel geerntet als 2016:
215 000 statt 330 000 Tonnen. Experten er­
warten, dass nicht nur das Obst selbst, son­
dern auch Apfelsaft teurer wird. uSeite 9

TELEMANN-ORATORIUM

Seltene Aufführung
in Kirche St. Nikolai
Das Oratorium, das Georg P. Tele­
mann für die Kircheneinweihung
1739 geschrieben hat, wird kom­
menden Sonntag in dem Gottes­
haus in Billwerder aufgeführt – erst
zum vierten Mal in all diesen Jah­
ren. Mit dabei sind Musiker Maxi­
milian Lojenburg und Pastorin Dag­
mar Rosenberg (Foto: Heyen).uS. 13

20 neue Aussteller im Schloss
NOVEMBERZAUBER Organisatorin Julia von Hobe sorgt für frischenWind

Reinbek (bz). BeimNovemberzauber
im Reinbeker Schloss weht in die­
sem Jahr ein frischerWind. 20 von
insgesamt 40 Ausstellern sind neu
dabei. Sabine Noll beispielsweise
bietet Vintage­Modeschmuck aus
den 1930er­ bis 1980er­Jahren an,
Frank Haamann hat sich auf ausge­
fallene Schürzen spezialisiert. Ge­
stöbert und gestaunt werden kann
am Wochenende 11. und 12. No­
vember jeweils von 10 bis 18 Uhr.
DenNovemberzauber haben Edgar
vonHobe und seine Frau ins Leben
gerufen, 2014 übergaben sie die Or­
ganisation der Messe an Sohn und
Schwiegertochter. uSeite 15

Julia von Ho-
be (2. v. r.)
organisiert
den Novem-
berzauber im
Schloss. Be-
kleidung,
Schmuck
oder ganz
viele Kissen –
für jeden
müsste et-
was dabei
sein.
Foto: Rutke

SANDER DAMM

Hamburg schreibt
Grundstück für
Hotelturm aus
Bergedorf (he). Geht es nach der
Stadt, soll zwischen den Autohäu­
sern Krüll undDello am Schleusen­
graben bald ein Hotel in den Him­
mel wachsen. Der zuständige Lan­
desbetrieb gibt Interessenten je­
doch nur vier Wochen Zeit,
Angebote einzureichen. Angesichts
diverser Forderungen und Festle­
gungen eine ambitionierte Aufga­
benstellung. Das voraussichtlich
elfgeschossige Gebäude soll mit
dem Stuhlrohrturm korrespondie­
ren. Zu dessen Gebäudehöhe deu­
tet sich ein Umdenken an. uS. 11

NACHT DES WISSENS

Neugierig im
Dunkeln tappen
Bergedorf (stri).Mal ein Eis mit flüs­
sigem Stickstoff probieren, einem
„Roten Riesen“ begegnen oder eine
tragfähige Holzbrücke bauen? Das
können Besucher der „Nacht des
Wissens“ in Bergedorf ausprobie­
ren, wenn sie zumThünen­Institut
oder zur Sternwarte gehen. Auch
der Energie­Campus am Schleu­
sengraben und die Hochschule
Lohbrügge öffnen am 4. November
von 17 bis 24 Uhr ihre Türen – mit
kostenlosem Programm. uSeite 12

EISENWAREN

Einbrecher bei
Sadler machen
große Beute
Geesthacht (bz). Einbrecher haben im
Geesthachter Eisenwarengeschäft
Sadler zugeschlagen und große
Beute gemacht. Die Unbekannten
stahlen fast sämtliche Elektrogerä­
te und Spezialwerkzeuge, der Scha­
den summiert sich auf etwa 50 000
Euro. Angesichts der Menge des
Diebesguts geht die Polizei von
mehreren Tätern aus. Die Beamten
suchen Zeugen, denen in der Nacht
zu Sonnabend Ungewöhnliches in
der Nähe des Traditionsgeschäftes
an der Bergedorfer Straße aufgefal­
len ist. uSeite 17

Kinderarmut wird
zum Dauerproblem
STUDIE Jedes fünfte Kind betroffen – Forderung nach Grundsicherung
Gütersloh/Bergedorf (dpa/bz). Familien
mit Kindern gelingt es nur selten,
sich aus finanziell schwieriger Lage
zu befreien. Das ist das Ergebnis
einer Studie im Auftrag der Ber­
telsmann­Stiftung. Demnach lebt
mehr als jedes fünfte Kind (21 Pro­
zent) in Deutschland länger als
fünf Jahre dauerhaft oder wieder­
kehrend in armen Verhältnissen.
Für zusätzlich 10 Prozent der Kin­
der ist Armut zumindest ein zwi­
schenzeitliches Phänomen. „Kin­
derarmut ist in Deutschland ein
Dauerzustand.Wer einmal arm ist,
bleibt lange arm“, sagt Stiftungs­
vorstand Jörg Dräger.

Als arm gelten Kinder, die in
einemHaushalt leben, der über we­
niger als 60 Prozent des durch­
schnittlichen Haushaltsnettoein­
kommens verfügen kann oder vom
Staat eine Grundsicherung erhält.
Wie viele Kinder in armenVerhält­
nissen leben, ist bekannt. Neu aber:
Für die Studie werteten die For­
scher Daten für 3180 Kinder über
einen Zeitraum von fünf Jahren aus
und konnten so nachvollziehen,
wie sich die Einkommenssituation
in deren Haushalten in dieser Zeit
änderte.

Armut bedeutet laut Bertels­
mann­Stiftung für die Kinder Ver­
zicht. Die Grundversorgung ist
demnach in der Regel gewährleis­
tet, aber die Betroffenen sind vom
sozialen und kulturellen Leben ab­
gekoppelt. Um das messbar zuma­
chen, fragten die Wissenschaftler
für 23 Güter und Aspekte gesell­
schaftlicher Teilhabe ab, ob diese

aus finanziellen Gründen in den
Familien fehlen. Darunter fallen
Kinobesuche, Freunde einladen,
Computer mit Internetzugang oder
ausreichendWohnraum. Kinder in
einer dauerhaften Armutslage ge­
ben laut Studie an, dass ihnen im
Schnitt 7,3 der abgefragten Güter
fehlen. Kinder mit zwischenzeitli­
cher Armutserfahrung geben an,
im Durchschnitt auf 3,4 Dinge ver­
zichten zu müssen.

Eine anhaltend wirtschaftlich
schwierige Lage hat negative Fol­

gen auf die Zukunftschancen vieler
Kinder: Sie müssen häufiger eine
Klasse wiederholen, haben
schlechtere Noten und Berufsaus­
sichten und leiden häufiger an ge­
sundheitlichen Einschränkungen.

Aktuell wachsen 2,7 Millionen
Kinder und Jugendliche in Armut
auf. In Bergedorf leben nach Anga­
ben des Jobcenters 14 000 Men­
schen von Hartz­IV, darunter sind
4800 Minderjährige, also gut ein
Drittel (34,5 Prozent). In ganz
Hamburg beläuft sich der Anteil
auf 32 Prozent: Von 196 000 Men­
schen, die Hartz­IV beziehen, sind
62 000 unter 18 Jahre alt.

Wohlfahrtsverbände forderten,
in den anstehenden Koalitionsver­
handlungen konkreteMaßnahmen
gegen Kinderarmut zu beschließen.
Laut Diakonie sind gezielte Hilfen
insbesondere für Alleinerziehende,
Familien von Langzeit­Erwerbslo­
sen und für kinderreiche Familien
nötig. „Dazu brauchenwir eine ein­
heitliche Sockelförderung als Kin­
dergrundsicherung sowie kostenlo­
se Verpflegung in Kita und Schule,
Bildungsförderung, Beratungs­ und
Freizeitangebote“, sagte Vor­
standsmitglied Maria Loheide.

„Wer einmal arm ist,
bleibt lange arm“
Jörg Dräger,
Vorstand Bertelsmann-Stiftung

1) ma TZ 2019, Reichweite Leser Gesamtausgabe HA + BZ (Verbreitungsgebiet HA).

Leser1

Tageszeitungen

416.000

MEDIAHAFEN Hamburg, Preisliste Nr. 4, Gültig ab 01.01.2020



STANDARDFORMATE GESAMTAUSGABE HA + BZ14

Hamburger Abendblatt
Nordisches Format

Breite x Höhe

Bergedorfer Zeitung
Berliner Format

Breite x Höhe
Tag Gesamtpreis 

Grundpreis

1/1 Seite 375 mm x 528 mm 282,0 mm x 430 mm Mo.-Fr. 
Sa.

58.481,28 € 
73.941,12 €

1/2 Seite quer 375 mm x 264 mm 282,0 mm x 198,5 mm Mo.-Fr. 
Sa.

29.240,64 € 
36.970,56 €

1/3 Seite quer 375 mm x 176 mm 282,0 mm x 132,4 mm Mo.-Fr. 
Sa.

19.493,76 € 
24.647,04 €

1/4 Seite quer 375 mm x 132 mm 282,0 mm x 99,3 mm Mo.-Fr. 
Sa.

14.620,32 € 
18.485,28 €

1/2 Seite hoch 184,5 mm x 528 mm 139,8 mm x 430 mm Mo.-Fr. 
Sa.

29.240,64 € 
36.970,56 €

1/3 Seite hoch 121 mm x 528 mm 92,4 mm x 430 mm Mo.-Fr. 
Sa.

19.493,76 € 
24.647,04 €

1/3 Eckfeld 184,5 mm x 352 mm 139,8 mm x 266,7 mm Mo.-Fr. 
Sa.

19.493,76 € 
24.647,04 €

1/4 Eckfeld 184,5 mm x 264 mm 139,8 mm x 200 mm Mo.-Fr. 
Sa.

14.620,32 € 
18.485,28 €

Die Gesamtausgabe aus HAMBURGER ABENDBLATT (HA) und BERGEDORFER ZEITUNG (BZ) ist die nationale Anzeigenbelegungseinheit für Markenartikel-, Dienstleitungen- und 

Touristikanzeigen sowie Anzeigen des nationalen Handel. Unter Touristikanzeigen fallen Flug-/Schiffslinien, Bahnen, Städte, Länder, Gebiete sowie Touristikunternehmen. 

Die Realisierung ist äußerst einfach: ein Auftrag, eine Druckunterlage, eine Rechnung (optional können auch Druckunterlagen für beide Formate angeliefert werden).

1/3-Seite quer/hoch

1/2-Seite quer/hoch1/1-Seite

1/4-Seite quer/hoch

Alle Preise zzgl. MwSt.; Druckunterlagenskalierung siehe Tabelle auf Seite 59. Satzspiegelinformationen siehe Seite 60.
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Alle Preise zzgl. MwSt., HA: Hamburger Abendblatt, BZ: Bergedorfer Zeitung, Bei Buchung von Formaten auf der ersten Ressortseite Hamburg im Hamburger Abendblatt (Ressort-Titelecke oder - Titelstreifen) wird 
ein Platzierungszuschlag von 5% auf den Anzeigenpreis erhoben. Die Platzierungen gelten für das Hamburger Abendblatt, in der Bergedorfer Zeitung werden sie individuell abgestimmt.  
1) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über eine Agentur abgewickelt werden. 2) Der Verlag behält sich ein Schieberecht vor. Durchführung des Auftrags unter Vorbehalt der Motivfreigabe durch 
die Chefredaktion. 3) Der Preis enthält bereits 5% Platzierungszuschlag. Die Formate werden für die Bergedorfer Zeitung entsprechend herunterskaliert.  4) Die Preise gelten für die Platzierung im Ressort Lokales. 
5) Mindestformat 121 mm breit / 100 mm hoch. Mindestformat für Alleinplatzierung: 184,5 mm breit / 264 mm hoch. 6) Bei Belegung der Gesamtausgabe durch Kunden anderer Branchen gelten die additiven 
Kombinationspreise aus Hauptausgabe HA Einzelpreis und BZ Einzelpreis abzgl. Kombinachlass. 

Werbeformat Tag Direktpreis1 Agenturpreis

Titelstreifen2 

HA: B 375/H 50 mm; BZ: B 282/H 37,6 mm
Mo.-Fr. 

Sa.
7.060,50 € 
8.928,00 €

8.307,00 € 
10.503,00 €

Titelkopf groß 
HA: B 57,5/H 100 mm; BZ: B 45,0/H 75 

Mo.-Fr. 
Sa.

2.745,75 € 
3.472,00 €

3.230,50 € 
4.084,50 €

Titelkopf klein 
HA: B 57,5/H 50 mm; BZ: B 45,0/H 75 mm

Mo.-Fr. 
Sa.

1.569,00 € 
1.984,00 €

1.846,00 € 
2.334,00 €

Titelecke 
HA: B 121/H 110 mm; BZ: B 105/H 135 mm

Mo.-Fr. 
Sa.

5.177,70 € 
6.547,20 €

6.091,80 € 
7.702,20 €

Titelecke 
HA: B 121/H 150 mm; BZ: B 105/H 135 mm

Mo.-Fr. 
Sa.

7.060,50 € 
8.928,00 €

8.307,00 € 
10.503,00 €

Inselanzeige 
HA: B 121/H 150 mm; BZ: B 92,4/H 114,5 mm

Mo.-Fr. 
Sa.

4.707,00 € 
5.952,00 €

5.538,00 € 
7.002,00 €

Ressort-Titelstreifen3,4 

HA: B 375/H 125 mm; BZ: B 282/H 94 mm
Mo.-Fr. 

Sa.
12.355,88 € 
15.624,00 €

14.537,25 € 
18.380,25 €

Ressort-Titelkopf groß4 

HA: B 57,5/H 100 mm; BZ: B 45,0/H 75 mm
Mo.-Fr. 

Sa.
1.961,25 € 
2.480,00 €

2.307,50 €
2.917,50 €

Ressort-Titelkopf klein4 

HA: B 57,5/H 50 mm; BZ: B 45,0/H 75 mm
Mo.-Fr. 

Sa.
1.176,75 € 
1.488,00 €

1.384,50 € 
1.750,50 €

Ressort-Titelecke3,4,5

HA: B 184,5/H 264 mm; BZ: B 139,8/H 200 mm
Mo.-Fr. 

Sa.
13.047,80 € 
16.498,94 €

15.351,34 € 
19.409,54 €

Textteilanzeige (pro mm)
Mögliche Formate: 1 sp/H 10 -120 mm - 2 sp/H 10 - 50 mm

Mo.-Fr. 
Sa.

15,69 € 
19,84 €

18,46 € 
23,34 €

Markenartikel, Dienstleistungen, Touristik und Nationaler Handel6

Weitere 
Sonderwerbeformen 

auf Anfrage

Wir erstellen Ihnen 
gerne ein Angebot!

SONDERFORMATE GESAMTAUSGABE HA + BZ15
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STANDARDFORMATE HAUPTAUSGABE HA + BZ16

1/3-Seite quer/hoch1/2-Seite quer/hoch1/1-Seite 1/4-Seite quer/hoch

Alle Preise zzgl. MwSt.; Hauptausgabe HA: Belegung Hamburger Abendblatt Hauptausgabe inkl. Regionalausgaben des Hamburger Abendblatts. 
Einzelbelegung in der Hauptausgabe für Nationale Kunden Marke, Dienstleistung, Touristik, und nationaler Handel nicht möglich, Formate für diese Kunden siehe Seite vorher: Gesamtausgabe HA + BZ. 
1) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über eine Agentur abgewickelt werden. Opt. Druckunterlagenskalierung siehe Tabelle auf Seite 59. Satzspiegelinformationen siehe Seite 60.
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Hamburger Abendblatt Bergedorfer Zeitung

Standardformate, HA + BZ Tag Direktpreis1 Agenturpreis Direktpreis1 Agenturpreis

1/1 Seite Mo.– Fr.
Sa

44.066,88 €
56.390,40 €

51.828,48 €
66.337,92 €

7.353,00 €
8.178,60 €

8.643,00 €
9.623,40 €

1/2 Seite, quer Mo.– Fr.
Sa

22.033,44 €
28.195,20 €

25.914,24 €
33.168,96 €

3.676,50 €
4.089,30 €

4.321,50 €
4.811,70 €

1/3 Seite quer Mo.– Fr.
Sa

14.688,96 €
18.796,80 €

17.276,16 €
22.112,64 €

2.451,00 €
2.726,20 €

2.881,00 €
3.207,80 €

1/4 Seite, quer Mo.– Fr.
Sa

11.016,72 €
14.097,60 €

12.957,12 €
16.584,48 €

1.838,25 €
2.044,65 €

2.160,75 €
2.405,85 €

1/2 Seite, hoch Mo.– Fr.
Sa

22.033,44 €
28.195,20 €

25.914,24 €
33.168,96 €

3.676,50 €
4.089,30 €

4.321,50 €
4.811,70 €

1/3 Seite, hoch Mo.– Fr.
Sa

14.688,96 €
18.796,80 €

17.276,16 €
22.112,64 €

2.451,00 €
2.726,20 €

2.881,00 €
3.207,80 €

1/3 Seite Eckfeld Mo.– Fr.
Sa

11.003,52 €
14.097,60 €

12.946,56 €
16.589,76 €

2.282,85 €
2.539,17 €

2.683,35 €
2.987,73 €

1/4 Seite Eckfeld Mo.– Fr.
Sa

8.252,64 €
10.572,20 €

9.709,92 €
12.442,32 €

1.710,00 €
1.902,00 €

2.010,00 €
2.238,00 €



Hamburger Abendblatt Bergedorfer Zeitung

Titelseitenplatzierung Tag Direktpreis1 Agenturpreis Direktpreis1 Agenturpreis

Titelkopf groß
HA: B 57,5/H 100 mm, BZ: B 45/H 75 mm

Mo.– Fr.
Sa

2.434,25 € 
3.115,00 €

2.863,00 € 
3.664,50 €

438,19 € 
487,39 €

515,06 € 
573,49 €

1 Titelkopf klein
HA: B 57,5/H 50 mm, BZ: B 45/H 75 mm

Mo.– Fr.
Sa

1.391,00 € 
1.780,00 €

1.636,00 € 
2.094,00 €

438,19 € 
487,39 €

515,06 € 
573,49 €

2 Titelecke groß 
HA: B 121/H 150 mm, BZ: B 105/H 135 mm

Mo.– Fr.
Sa

6.259,50 € 
8.010,00 €

7.362,00 € 
9.423,00 €

1.327,40 € 
1.476,44 €

1.560,27 € 
1.737,26 €

Titelecke mittel
HA: B 121/H 110 mm, BZ: B 105/H 135 mm

Mo.– Fr.
Sa

4.590,30 € 
5.874,00 €

5.398,80 € 
6.910,20 €

1.327,40 € 
1.476,44 €

1.560,27 € 
1.737,26 €

Titelecke klein
HA: B 121/H 80 mm, BZ: B 105/H 135 mm

Mo.– Fr.
Sa

3.338,40 € 
4.272,00 €

3.926,40 € 
5.025,60 €

1.327,40 € 
1.476,44 €

1.560,27 € 
1.737,26 €

3
Titelkopfstreifen
(Größe variabel, Preisbeispiel für Format HA  
B: 375/H 50 mm, BZ: B 282/H 50 mm)

Mo.– Fr.
Sa

10.432,50 € 
13.350,00 €

12.270,00 € 
15.705,00 €

2.137,50 € 
2.377,50 €

2.512,50 € 
2.797,50 €

4
Titelstreifen quer 
(Größe variabel, Preisbeispiel für Format HA  
B: 375/H 50 mm, BZ: B 282/H 50 mm)

Mo.– Fr.
Sa

6.259,50 € 
8.010,00 €

7.362,00 € 
9.423,00 €

1.282,50 € 
1.426,50 €

1.507,50 € 
1.678,50 €

1

2

4

Weitere Formate 
möglich. 

Wir beraten Sie gern!

3

SONDERFORMATE HAUPTAUSGABE HA + BZ17

Alle Preise zzgl. MwSt.; Hauptausgabe HA: Belegung Hamburger Abendblatt Hauptausgabe inkl. Regionalausgaben des Hamburger Abendblatts. 
Einzelbelegung in der Hauptausgabe für Nationale Kunden Marke, Dienstleistung, Touristik, und nationaler Handel nicht möglich, Formate für diese Kunden siehe Seite vorher: Gesamtausgabe HA + BZ. 
1) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über eine Agentur abgewickelt werden. Opt. Druckunterlagenskalierung siehe Tabelle auf Seite 59. Satzspiegelinformationen siehe Seite 60.
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Alle Preise zzgl. MwSt.  
Hauptausgabe HA: Belegung Hamburger Abendblatt Hauptausgabe inkl. Regionalausgaben des Hamburger Abendblatts. 
Einzelbelegung in der Hauptausgabe für Nationale Kunden Marke, Dienstleistung, Touristik, und nationaler Handel nicht möglich, Formate für diese Kunden siehe Seite 14-15 Gesamtausgabe HA + BZ. 
1) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über eine Agentur abgewickelt werden. 2) Die Preise gelten für die erste Ressortseite Hamburg. Preise für weitere Ressortseiten auf Anfrage.

1 2

3
4

Weitere 
Sonderwerbeformen 

auf Anfrage

Wir erstellen Ihnen 
gerne ein Angebot!

Hamburger Abendblatt2 Bergedorfer Zeitung

Titelseitenplatzierung Tag Direktpreis1 Agenturpreis Direktpreis1 Agenturpreis

1 Ressort-Titelkopf groß (HA auf Lokales)
HA: B 57,5/H 100 mm, BZ: B 45/H 75 mm

Mo.– Fr.
Sa

1.738,75 €
2.225,00 €

2.045,00 €
2.617,50 €

320,63 €
3.56,63 €

376,88 €
419,63 €

2 Ressort-Titelkopf klein (HA auf Lokales)
HA: B 57,5/H 50 mm, BZ: B 45/H 75 mm

Mo.– Fr.
Sa

1.043,25 €
1.335,00 €

1.227,00 €
1.570,50 €

320,63 €
356,63 €

376,88 €
419,63 €

3 Ressort-Titelecke (HA auf Lokales)
HA: B 184,5/H 264 mm, BZ: B 139,8/H 200 mm

Mo.– Fr.
Sa

11.567,56 €
14.802,48 €

13.604,98 €
17.413,70 €

1.710,00 €
1.902,00 €

2.010,00 €
2.238,00 €

4 Ressort-Titelstreifen (HA auf Lokales)
HA: B 37,5/H 125 mm, BZ: B 282/H 94 mm

Mo.– Fr.
Sa

10.954,13 €
14.017,50 €

12.883,50 €
16.490,25 €

1.607,40 €
1.787,88 €

1.889,40 €
2.103,72 €

SONDERFORMATE HAUPTAUSGABE HA + BZ18
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Platzierung Direktpreis1 Agenturpreis

1 Titelkopfanzeige Seite 14

Breite 57,5 mm, Höhe 55 mm (Festformat)

Regionalausgabe AZ/NZ/PZ 198,83 € 234,30 €
Regionalausgabe HR 238,43 € 280,50 €

2 Inselanzeige
Breite 57,5 mm, Höhe 35 mm (Festformat)

Regionalausgabe AZ/NZ/PZ 126,53 € 149,10 €
Regionalausgabe HR 151,73 € 178,50 €

3 Textteilanzeige in Meldespalte
Breite 57,5 mm, Höhe 55 mm (mit Schieberecht / Festformat)

Regionalausgabe AZ/NZ/PZ 198,83 € 234,30 €
Regionalausgabe HR 238,43 € 280,50 €

4 Textteilanzeige
Breite 57,5 mm, Höhe max. 100 mm, min. 40 mm Preisbeispiel: B 57,5/H 100 mm

Regionalausgabe AZ/NZ/PZ 361,50 € 426,00 €
Regionalausgabe HR 433,50 € 510,00 €

5 Große Griffecke rechts3

Breite 184,5 mm, Höhe max. 250 mm, min. 150 mm Preisbeispiel: B 184,5/H 250 mm

Regionalausgabe AZ/NZ/PZ 2.711,25 € 3.195,00 €
Regionalausgabe HR 3.251,25 € 3.825,00 €

6 Kleine Griffecke rechts3

Breite 121 mm, Höhe max. 150 mm, min. 85 mm Preisbeispiel: B 121/H 150 mm

Regionalausgabe AZ/NZ/PZ 1.084,50 € 1.278,00 €
Regionalausgabe HR 1.300,50 € 1.530,00 €

7 Blattbreite Anzeige3

Breite 375 mm, Höhe max. 125 mm, min. 50 mm Preisbeispiel: B 375/H 125 mm

Regionalausgabe AZ/NZ/PZ
Regionalausgabe HR

2.711,25 €
3.251,25 €

3.195,00 €
3.825,00 €

Alle Preise zzgl. MwSt., AZ: Regionalausgabe Stormarn, NZ: Regionalausgabe Norderstedt, PZ: Regionalausgabe Pinneberg, HR: Regionalausgabe Harburg 
1) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über eine Agentur abgewickelt werden.; 2) Inselanzeigen nicht möglich bei großer Griffecke rechts.; 3) Pro Erscheinungstermin ist immer nur eine der 
Platzierungen 5-7 in Verbindung mit einer Titelkopfanzeige möglich. Platzierungsmöglichkeiten und Zwischengrößen auf Anfrage.; 4) Der Preis der Titelkopfanzeige enthält bereits den 50% Zuschlag für Seite 1.

1
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Auf 1. Seite
zzgl. 50%

5 + 6
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SONDERWERBEFORMEN20

Standard-Format: 
ca. B 76 x H 76 mm, 4c

Direktpreis1

pro 1.000 Exemplare
Agenturpreis

pro 1.000 Exemplare

Tip-on-Stick 123,00 € 145,00 €

Weitere Formate auf Anfrage.
Mindestbestellmenge 12.500 Exemplare pro Druckereistandort. 
Preise inkl. Herstellkosten. Preise gelten für den klassischen Standardformate (MemoStick®),
für Sonderformen Preis auf Anfrage.

Standard-Format: 
min. B 95 x H 70 mm, 
max. B 148 x H 105 mm, 4c

Direktpreis1

pro 1.000 Exemplare
Agenturpreis

pro 1.000 Exemplare

Tip-on-Card exkl. HK2 97,00 € 114,00 €

inkl. HK2 bis 100.000 Exp. 147,00 € 173,00 €

inkl. HK2 ab 100.000 Exp. 122,00 € 144,00 €

Mindestbestellmenge 5.000 Exemplare pro Ausgabe.

Technische Anforderungen und Hinweise entnehmen Sie der Auftragsbestätigung oder sprechen Sie uns an. 
Im Hamburger Abendblatt ist die Platzierung einer Tip-on-Card oder eines Tip-on-Sticks im redaktionellen Teil oder auf einer 
Titelecke oder einem Titelstreifen möglich, wobei diese als Trägeranzeige mitgebucht werden müssen. 
Tip-on Card Belegung ist aktuell nur möglich im Hamburger Abendblatt.
Der Druckunterlagenschluss für Standard-Tip-on-Produkte ist 21 Tage vor Erscheinen. Für die Tip-on-Card des Hamburger 
Abendblattes 28 Tage vor Erscheinen. Sonderformen (Booklet, Membership-Card, etc.) auf Anfrage.

Tip-On Produkte Tageszeitung

Alle Preise zzgl. MwSt. 1) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über eine Agentur abgewickelt werden. 2) HK = Herstellungkosten

Tip-On-Stick

Tip-On-Card

Teilauflagen 
möglich. 

Sprechen Sie 
uns an!

Bei Interesse wenden Sie sich an Ihren gewohnten 
Ansprechpartner oder an: 
Sonja Leschhorn
Tel.: +49 (0) 40 55 44 - 7 27 63
Anette Hoffmann-Knitter
Tel.: +49 (0) 40 55 44 - 7 27 88
Kirsten Schneider
Tel.: +49 (0) 40 55 44 - 7 27 65
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Preis je mm

Platzierung Tag Auflage1 Direkt-
preis2

Agentur-
preis

Gesamtausgabe HA + BZ6

(Textspalten) Markenartikel, Dienstleistungen, Touristik und 
nationaler Handel

Mo.-Fr. 
Sa.

154.222
179.308

15,69 € 
19,84 €

18,46 € 
23,34 €

Hamburger Abendblatt Hauptausgabe7

(Textspalten)
Mo.-Fr. 

Sa.
141.891 
165.012

13,91 € 
17,80 €

16,36 € 
20,94 €

Rubrik: Empfehlung3

50 mm (Festformat 1sp./50 mm oder 2 sp./25 mm)
100 mm (Festformat 2 sp./ 50 mm oder 1sp./ 100 mm)
200 mm (Festformat 2 sp./ 100 mm)

Di.
 

229,24 €
458,48 €
916,96 €

269,72 € 
539,44 € 

1.078,88 €

Jubiläums- und Nachrufanzeigen4 (s/w) Mo.-Fr.
Sa.

5,59 € 
7,13 €

6,58 €
8,39 €

Amtliche und kirchliche Bekanntmachungen5 Mo.-Fr.
Sa.

6,25 € 
8,14 €

7,35 € 
9,58 €

Alle Preise zzgl. MwSt.; 1) IVW III/ 2019; Auflage Hauptausgabe HA entspricht der durchschnittlichen Auflagen für die Beilagenbelegung.; 2) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über eine 
Agentur abgewickelt werden.; 3) Die Anzeigen stehen zusätzlich online auf abendblatt.de.; 4) Mindestgröße bei Traueranzeigen: 100 mm. Familienanzeigen können nur in 10 mm-Schritten veröffentlicht werden. 
Für 20 Cent pro mm zusätzlich stehen die Traueranzeigen für eine Woche auch unter www.trauer.abendblatt.de. 4c-Preise auf Anfrage.; 5) Preise sind nicht abschlussfähig.; 6) Für nationale Kunden (Marken, 
Dienstleistungen, Touristik und nationaler Handel). Einzelbelegung der HA Hauptausgabe nicht möglich.; 7) Belegung, Hamburger Abendblatt Hauptausgabe inkl. Regionalausgaben des Hamburger Abendblatts.

Gesamtausgabe HA + BZ und Hauptausgabe Hamburger Abendblatt
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RE INBEKER ZE ITUNG

Anzeigenannahme Tel. 040/725 66-0
Fax 040/72566-249

Redaktion Tel. 040/72566-211
Fax 040/72566-219

Rund ums Abo Tel. 040/72566-789
Fax 040/72566-249
Mo.-Fr. 6.00- 18.00Uhr
Sa.-So. 6.00- 14.00Uhr

E-Paper Tel. 040/72566-0
Fax 040/72566-249

Zentrale Tel. 040/72566-0

uKontakt

15°
13°

Wenige Lichtblicke und zuweilen
Regen oder Sprühregen bei 15Grad.
Heute:

Bei vielfachbedecktemHimmel
15Grad und zeitweilige Regenfälle.
Morgen:

uDas Wetter

VOM LEBEN MIT EINEM KÄNGURU
Skurrile Komödie im Haus im Park uSeite 11

Grün Parken
Strom ist kostenlos an
erster E-Tankstelle uS. 16

uAus dem Inhalt

„Tofu predigen, aber so schnell
wie möglich an die Fleisch-
töpfe wollen: Typisch grün.“
CSU-Generalsekretär Andreas Scheuer zur
Forderung der Grünen, in einer Jamaika-Ko-
alition zwei Vize-Kanzler zu benennen

ZITAT DES TAGES

HILFERUF
Überlastung: Hamburgs Kripo
stellt Ermittlungen zurück

Hamburg (anz). Jan Reine­
cke, Landeschef des Bun­
des deutscher Kriminal­
beamter (Foto: dpa), be­
klagt, dass der Notstand
bei der Hamburger Poli­

zei noch größer sei, als bisher angenom­
men. Massiv betroffen sei die Bekämpfung
der Alltagskriminalität, in mehreren Abtei­
lungen werden Fälle zurückgestellt. uS. 4

BUNDESTAGSPRÄSIDIUM
Widerstand gegenWahl
von AfD-Kandidat Glaser

Berlin (anz). Vor der Sit­
zung des Bundestags an
diesemDienstag hat FDP­
Fraktionsgeschäftsfüh­
rer Marco Buschmann
(Foto: dpa) geraten, den

AfD­Kandidaten Albrecht Glaser durchfal­
len zu lassen: „Demokraten wählen Demo­
kraten.“ Wer darunter falle, müsse jeder
mit sich selbst ausmachen. uSeite 3

1. FUSSBALL-BUNDESLIGA
Paukenschlag in der FC-Krise:
Schmadtke verlässt Köln

Köln (anz). Der 1. FC Köln
hat sich überraschend
von Geschäftsführer Jörg
Schmadtke (53/Foto:Wit­
ters) getrennt. Wie das
Schlusslicht am Montag­

abendmitteilte, wurde der bis 2023 laufen­
de Vertrag mit dem vor einem halben Jahr
noch umjubelten Baumeister in „beidersei­
tigem Einvernehmen“ aufgelöst. uSeite 7

LANDWIRFTSCHAFT
Schlechte Apfelernte treibt
den Preis für Saft nach oben
Hamburg (anz).Wegen des ungünstigenWet­
ters haben die Obstbauern im Alten Land
deutlich weniger Äpfel geerntet als 2016:
215 000 statt 330 000 Tonnen. Experten er­
warten, dass nicht nur das Obst selbst, son­
dern auch Apfelsaft teurer wird. uSeite 9

TELEMANN-ORATORIUM

Seltene Aufführung
in Kirche St. Nikolai
Das Oratorium, das Georg P. Tele­
mann für die Kircheneinweihung
1739 geschrieben hat, wird kom­
menden Sonntag in dem Gottes­
haus in Billwerder aufgeführt – erst
zum vierten Mal in all diesen Jah­
ren. Mit dabei sind Musiker Maxi­
milian Lojenburg und Pastorin Dag­
mar Rosenberg (Foto: Heyen).uS. 13

20 neue Aussteller im Schloss
NOVEMBERZAUBER Organisatorin Julia von Hobe sorgt für frischenWind

Reinbek (bz). BeimNovemberzauber
im Reinbeker Schloss weht in die­
sem Jahr ein frischerWind. 20 von
insgesamt 40 Ausstellern sind neu
dabei. Sabine Noll beispielsweise
bietet Vintage­Modeschmuck aus
den 1930er­ bis 1980er­Jahren an,
Frank Haamann hat sich auf ausge­
fallene Schürzen spezialisiert. Ge­
stöbert und gestaunt werden kann
am Wochenende 11. und 12. No­
vember jeweils von 10 bis 18 Uhr.
DenNovemberzauber haben Edgar
vonHobe und seine Frau ins Leben
gerufen, 2014 übergaben sie die Or­
ganisation der Messe an Sohn und
Schwiegertochter. uSeite 15

Julia von Ho-
be (2. v. r.)
organisiert
den Novem-
berzauber im
Schloss. Be-
kleidung,
Schmuck
oder ganz
viele Kissen –
für jeden
müsste et-
was dabei
sein.
Foto: Rutke

SANDER DAMM

Hamburg schreibt
Grundstück für
Hotelturm aus
Bergedorf (he). Geht es nach der
Stadt, soll zwischen den Autohäu­
sern Krüll undDello am Schleusen­
graben bald ein Hotel in den Him­
mel wachsen. Der zuständige Lan­
desbetrieb gibt Interessenten je­
doch nur vier Wochen Zeit,
Angebote einzureichen. Angesichts
diverser Forderungen und Festle­
gungen eine ambitionierte Aufga­
benstellung. Das voraussichtlich
elfgeschossige Gebäude soll mit
dem Stuhlrohrturm korrespondie­
ren. Zu dessen Gebäudehöhe deu­
tet sich ein Umdenken an. uS. 11

NACHT DES WISSENS

Neugierig im
Dunkeln tappen
Bergedorf (stri).Mal ein Eis mit flüs­
sigem Stickstoff probieren, einem
„Roten Riesen“ begegnen oder eine
tragfähige Holzbrücke bauen? Das
können Besucher der „Nacht des
Wissens“ in Bergedorf ausprobie­
ren, wenn sie zumThünen­Institut
oder zur Sternwarte gehen. Auch
der Energie­Campus am Schleu­
sengraben und die Hochschule
Lohbrügge öffnen am 4. November
von 17 bis 24 Uhr ihre Türen – mit
kostenlosem Programm. uSeite 12

EISENWAREN

Einbrecher bei
Sadler machen
große Beute
Geesthacht (bz). Einbrecher haben im
Geesthachter Eisenwarengeschäft
Sadler zugeschlagen und große
Beute gemacht. Die Unbekannten
stahlen fast sämtliche Elektrogerä­
te und Spezialwerkzeuge, der Scha­
den summiert sich auf etwa 50 000
Euro. Angesichts der Menge des
Diebesguts geht die Polizei von
mehreren Tätern aus. Die Beamten
suchen Zeugen, denen in der Nacht
zu Sonnabend Ungewöhnliches in
der Nähe des Traditionsgeschäftes
an der Bergedorfer Straße aufgefal­
len ist. uSeite 17

Kinderarmut wird
zum Dauerproblem
STUDIE Jedes fünfte Kind betroffen – Forderung nach Grundsicherung
Gütersloh/Bergedorf (dpa/bz). Familien
mit Kindern gelingt es nur selten,
sich aus finanziell schwieriger Lage
zu befreien. Das ist das Ergebnis
einer Studie im Auftrag der Ber­
telsmann­Stiftung. Demnach lebt
mehr als jedes fünfte Kind (21 Pro­
zent) in Deutschland länger als
fünf Jahre dauerhaft oder wieder­
kehrend in armen Verhältnissen.
Für zusätzlich 10 Prozent der Kin­
der ist Armut zumindest ein zwi­
schenzeitliches Phänomen. „Kin­
derarmut ist in Deutschland ein
Dauerzustand.Wer einmal arm ist,
bleibt lange arm“, sagt Stiftungs­
vorstand Jörg Dräger.

Als arm gelten Kinder, die in
einemHaushalt leben, der über we­
niger als 60 Prozent des durch­
schnittlichen Haushaltsnettoein­
kommens verfügen kann oder vom
Staat eine Grundsicherung erhält.
Wie viele Kinder in armenVerhält­
nissen leben, ist bekannt. Neu aber:
Für die Studie werteten die For­
scher Daten für 3180 Kinder über
einen Zeitraum von fünf Jahren aus
und konnten so nachvollziehen,
wie sich die Einkommenssituation
in deren Haushalten in dieser Zeit
änderte.

Armut bedeutet laut Bertels­
mann­Stiftung für die Kinder Ver­
zicht. Die Grundversorgung ist
demnach in der Regel gewährleis­
tet, aber die Betroffenen sind vom
sozialen und kulturellen Leben ab­
gekoppelt. Um das messbar zuma­
chen, fragten die Wissenschaftler
für 23 Güter und Aspekte gesell­
schaftlicher Teilhabe ab, ob diese

aus finanziellen Gründen in den
Familien fehlen. Darunter fallen
Kinobesuche, Freunde einladen,
Computer mit Internetzugang oder
ausreichendWohnraum. Kinder in
einer dauerhaften Armutslage ge­
ben laut Studie an, dass ihnen im
Schnitt 7,3 der abgefragten Güter
fehlen. Kinder mit zwischenzeitli­
cher Armutserfahrung geben an,
im Durchschnitt auf 3,4 Dinge ver­
zichten zu müssen.

Eine anhaltend wirtschaftlich
schwierige Lage hat negative Fol­

gen auf die Zukunftschancen vieler
Kinder: Sie müssen häufiger eine
Klasse wiederholen, haben
schlechtere Noten und Berufsaus­
sichten und leiden häufiger an ge­
sundheitlichen Einschränkungen.

Aktuell wachsen 2,7 Millionen
Kinder und Jugendliche in Armut
auf. In Bergedorf leben nach Anga­
ben des Jobcenters 14 000 Men­
schen von Hartz­IV, darunter sind
4800 Minderjährige, also gut ein
Drittel (34,5 Prozent). In ganz
Hamburg beläuft sich der Anteil
auf 32 Prozent: Von 196 000 Men­
schen, die Hartz­IV beziehen, sind
62 000 unter 18 Jahre alt.

Wohlfahrtsverbände forderten,
in den anstehenden Koalitionsver­
handlungen konkreteMaßnahmen
gegen Kinderarmut zu beschließen.
Laut Diakonie sind gezielte Hilfen
insbesondere für Alleinerziehende,
Familien von Langzeit­Erwerbslo­
sen und für kinderreiche Familien
nötig. „Dazu brauchenwir eine ein­
heitliche Sockelförderung als Kin­
dergrundsicherung sowie kostenlo­
se Verpflegung in Kita und Schule,
Bildungsförderung, Beratungs­ und
Freizeitangebote“, sagte Vor­
standsmitglied Maria Loheide.

„Wer einmal arm ist,
bleibt lange arm“
Jörg Dräger,
Vorstand Bertelsmann-Stiftung
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Preis je mm

Platzierung Tag Auflage2 Direkt-
preis1

Agentur-
preis

Bergedorfer Zeitung/
Lauenburgische Landeszeitung (bzll)

Mo.-Fr. 
Sa.

13.400
15.900

2,85 € 
3,17 €

3,35 € 
3,73 €

Amtliche Bekanntmachungen3 (s/w) Mo.-Fr. 
Sa.

1,54 € 
2,30 €

Kirchliche Nachrichten3 (s/w) Mo.-Fr. 
Sa.

0,77 € 
0,82 €

Jubiläums- und Nachrufanzeigen3 (s/w) Mo.-Fr. 
Sa.

2,85 € 
3,17 €

3,35 € 
3,73 €

Kombi I:  bzll + Bille4 Mo.-Sa.  
+ Mi. 85.950 4,69 € 5,52 €

Kombi II: bzll + Echo4 Mo.-Sa.  
+ Mi. 50.365 3,78 € 4,45 €

Kombi III: bzll + Bille + Echo4 Mo.-Sa.  
+ Mi. 121.665 5,75 € 6,76 €

Alle Preise zzgl. MwSt. 1) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über eine Agentur abgewickelt werden.; 2) Verlagsangaben - Bergedorfer Zeitung durchschnittliche Auflage für Beilagenbelegung.; 
3) Ohne Nachlässe.; 4) Einzelpreise Anzeigenblätter siehe Seite 37.

Bergedorfer Zeitung | Lauenburgische Landeszeitung 
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GEESTHACHTER ZE ITUNG • SCHWARZENBEKER TAGEBLATT

Anzeigenannahme Tel. 040/725 66-0
Fax 040/72566-249

Redaktion Tel. 040/72566-211
Fax 040/72566-219

Rund ums Abo Tel. 040/72566-789
Fax 040/72566-249
Mo.-Fr. 6.00- 18.00Uhr
Sa.-So. 6.00- 14.00Uhr

E-Paper Tel. 040/72566-0
Fax 040/72566-249

Zentrale Tel. 040/72566-0

uKontakt

VOM LEBEN MIT EINEM KÄNGURU
Skurrile Komödie im Haus im Park uSeite 11

Wissensnacht
Aktionen bis Mitternacht
am 4. November uSeite 12

EISENWAREN SADLER

Einbrecher machen
große Beute
Einbrecher haben im Geesthachter
Eisenwarengeschäft Sadler (Foto:
Jann) zugeschlagen. Sie stahlen
Elektrogeräte und Werkzeuge im
Wert von etwa 50 000 Euro. Die
Polizei sucht Zeugen, denen in der
Nacht zu Sonnabend Ungewöhnli­
ches an der Bergedorfer Straße auf­
gefallen ist. uSeite 17

Kinderarmut wird
zum Dauerproblem
STUDIE Jedes fünfte Kind betroffen – Forderung nach Grundsicherung
Gütersloh/Lauenburg (dpa/bz). Familien
mit Kindern gelingt es nur selten,
sich aus finanziell schwieriger Lage
zu befreien. Das ist das Ergebnis
einer Studie im Auftrag der Ber­
telsmann­Stiftung. Demnach lebt
mehr als jedes fünfte Kind (21 Pro­
zent) in Deutschland länger als
fünf Jahre dauerhaft oder wieder­
kehrend in armen Verhältnissen.
Für zusätzlich 10 Prozent der Kin­
der ist Armut zumindest ein zwi­
schenzeitliches Phänomen. „Kin­
derarmut ist in Deutschland ein
Dauerzustand.Wer einmal arm ist,
bleibt lange arm“, sagt Stiftungs­
vorstand Jörg Dräger.

Als arm gelten Kinder, die in
einemHaushalt leben, der über we­
niger als 60 Prozent des durch­
schnittlichen Haushaltsnettoein­
kommens verfügen kann oder vom
Staat eine Grundsicherung erhält.
Wie viele Kinder in armenVerhält­
nissen leben, ist bekannt. Neu aber:
Für die Studie werteten die For­
scher Daten von 3180 Kinder über
einen Zeitraum von fünf Jahren aus
und konnten so nachvollziehen,
wie sich die Einkommenssituation
in deren Haushalten in dieser Zeit
änderte.

Armut bedeutet laut Studie für
die Kinder Verzicht. Die Grundver­
sorgung ist demnach in der Regel
gewährleistet, aber die Betroffenen
sind vom sozialen und kulturellen
Leben abgekoppelt. Um das mess­
bar zumachen, fragten dieWissen­
schaftler für 23 Güter und Aspekte
gesellschaftlicher Teilhabe ab, ob
diese aus finanziellen Gründen in

den Familien fehlen. Darunter fal­
len Kinobesuche, Freunde einla­
den, Computer mit Internetzugang
oder ausreichendWohnraum. Kin­
der in einer dauerhaften Armutsla­
ge geben laut Studie an, dass ihnen
im Schnitt 7,3 der abgefragten Gü­
ter fehlen. Kinder mit zwischen­
zeitlicher Armutserfahrung geben
an, im Durchschnitt auf 3,4 Dinge
verzichten zu müssen.

Eine anhaltend wirtschaftlich
schwierige Lage hat negative Fol­
gen für die Zukunftschancen vieler

Kinder: Sie müssen häufiger eine
Klasse wiederholen, haben
schlechtere Noten und Berufsaus­
sichten und leiden häufiger an ge­
sundheitlichen Einschränkungen.

Aktuell wachsen 2,7 Millionen
Kinder und Jugendliche in Armut
auf. In Lauenburg etwa lebt jedes
dritte Kind in einer Bedarfsgemein­
schaft. Bereits 2008 haben sich
Vereine, Kirche und regionale
Unternehmen zu einemNetzwerk
gegen Kinderarmut zusammenge­
schlossen. Es gibt unter anderem
Zuschüsse für das Ferienprogramm
des Ortsjugendrings und kostenlo­
ses Frühstück in der Grundschule.

Wohlfahrtsverbände forderten,
in den anstehenden Koalitionsver­
handlungen konkreteMaßnahmen
gegen Kinderarmut zu beschließen.
Laut Diakonie sind Hilfen insbe­
sondere für Alleinerziehende, Fa­
milien von Langzeit­Erwerbslosen
und für kinderreiche Familien nö­
tig. „Dazu brauchen wir eine ein­
heitliche Sockelförderung als Kin­
dergrundsicherung sowie kostenlo­
se Verpflegung in Kita und Schule,
Bildungsförderung, Beratungs­ und
Freizeitangebote“, sagte Vor­
standsmitglied Maria Loheide.

Grünes Parken für Elektro-Autos
PREMIERE An Schwarzenbeks erster E-Tankstelle ist der Strom kostenlos

Schwarzenbek (cus).Die grünen Stell­
flächen auf dem Parkplatz des Ha­
gebau­Marktes am Hans­Koch­
Ring 8 fallen sofort ins Auge. Zu­
sammen mit der Schnellladesäule
bilden sie Schwarzenbeks erste E­
Tankstelle. Gestern wurde die Säu­
le, die im Rahmen des bundeswei­
ten Modellprojekts „HansE“ der
Metropolregion Hamburg aufge­
stellt wurde, eingeweiht. Die inklu­
sive Montage rund 40 000 Euro
teure Stromtankstelle kostet die
Stadt kein Geld, die Betriebskosten
trägt der Baumarkt. Und E­Autos
laden hier bis September 2018 kos­
tenfrei. uSeite 16

Marion Köhler,
Pressespreche-
rin der Metro-
polregion Ham-
burg, ist zur Er-
öffnung der La-
desäule mit
dem BMW i3-
Dienstwagen
nach Schwar-
zenbek gekom-
men.
Foto: M. Jürgensen

ELBE-LÜBECK-KANAL

Buchhorst und
Lanze sollen für
Brücke zahlen
Buchhorst/Lanze (er). Etwa fünf Mil­
lionen Euro wird die neue Brücke
zwischen Lanze und Buchhorst
über den Elbe­Lübeck­Kanal kos­
ten. Mit dem Neubau soll die
Durchfahrtshöhe größeren Schiffe
angepasst werden. Die Wasser­
straßen­ und Schifffahrtsverwal­
tung (WSV) des Bundes will die
beiden Gemeinden mit jeweils
einerMillionen Euro zur Kasse bit­
ten. In den Gemeinden herrscht
Unverständnis: Sie wollten weder
neue Brücken, noch seien sie die
Nutznießer des Neubaus. uSeite 18

SPORTCENTER SCHLIEßT

Bittere Pille für
die Tennisspieler
Schwarzenbek (cus). Seit 1991 war das
Sportcenter an der Röntgenstraße
mit seinen vier Hallenplätzen eine
der besten Adressen für Squash­
und Tennisspieler aus dem Süd­
kreis. Vor allem imWinter spielten
und trainierten dort Breitensport­
ler aus zahlreichen Vereinen. Zum
Jahresende müssen diese sich ein
neues Domizil suchen: Das Sport­
center ist verkauft und soll künftig
als Büro­ und Lagerfläche genutzt
werden. uSeite 16

ENTWICKLUNGSPLAN

Stadt lässt Bürger
zu Sportstätten
befragen
Lauenburg (er).Die Stadt Lauenburg
will es wissen: Entsprechen die
Sportstätten dem heutigen Bedarf
und wie sieht es für die Zukunft
aus?Wissenschaftler des Institutes
für Sportwissenschaften in Kiel ha­
ben jetzt Fragebögen an 1500Haus­
halte verschickt, um das Freizeit­
verhalten der Familienmitglieder
zu erfragen. Die Ergebnisse sollen
in einen Sportstättenentwick­
lungsplan münden, an dem auch
Bürger mitarbeiten dürfen. Mit den
Ergebnissen ist imHerbst nächsten
Jahres zu rechnen. uSeite 18

„Wer einmal arm ist,
bleibt lange arm“
Jörg Dräger,
Vorstand Bertelsmann-Stiftung

15°
13°

Wenige Lichtblicke und zuweilen
Regen oder Sprühregen bei 15Grad.
Heute:

Bei vielfachbedecktemHimmel
15Grad und zeitweilige Regenfälle.
Morgen:

uDas Wetter

uAus dem Inhalt

„Tofu predigen, aber so schnell
wie möglich an die Fleisch-
töpfe wollen: Typisch grün.“
CSU-Generalsekretär Andreas Scheuer zur
Forderung der Grünen, in einer Jamaika-Ko-
alition zwei Vize-Kanzler zu benennen

ZITAT DES TAGES

HILFERUF
Überlastung: Hamburgs Kripo
stellt Ermittlungen zurück

Hamburg (anz). Jan Reine­
cke, Landeschef des Bun­
des deutscher Kriminal­
beamter (Foto: dpa), be­
klagt, dass der Notstand
bei der Hamburger Poli­

zei noch größer sei, als bisher angenom­
men. Massiv betroffen sei die Bekämpfung
der Alltagskriminalität, in mehreren Abtei­
lungen werden Fälle zurückgestellt. uS. 4

BUNDESTAGSPRÄSIDIUM
Widerstand gegenWahl
von AfD-Kandidat Glaser

Berlin (anz). Vor der Sit­
zung des Bundestags an
diesemDienstag hat FDP­
Fraktionsgeschäftsfüh­
rer Marco Buschmann
(Foto: dpa) geraten, den

AfD­Kandidaten Albrecht Glaser durchfal­
len zu lassen: „Demokraten wählen Demo­
kraten.“ Wer darunter falle, müsse jeder
mit sich selbst ausmachen. uSeite 3

1. FUSSBALL-BUNDESLIGA
Paukenschlag in der FC-Krise:
Schmadtke verlässt Köln

Köln (anz). Der 1. FC Köln
hat sich überraschend
von Geschäftsführer Jörg
Schmadtke (53/Foto:Wit­
ters) getrennt. Wie das
Schlusslicht am Montag­

abendmitteilte, wurde der bis 2023 laufen­
de Vertrag mit dem vor einem halben Jahr
noch umjubelten Baumeister in „beidersei­
tigem Einvernehmen“ aufgelöst. uSeite 7

LANDWIRFTSCHAFT
Schlechte Apfelernte treibt
den Preis für Saft nach oben
Hamburg (anz).Wegen des ungünstigenWet­
ters haben die Obstbauern im Alten Land
deutlich weniger Äpfel geerntet als 2016:
215 000 statt 330 000 Tonnen. Experten er­
warten, dass nicht nur das Obst selbst, son­
dern auch Apfelsaft teurer wird. uSeite 9
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uDas Wetter

VOM LEBEN MIT EINEM KÄNGURU
Skurrile Komödie im Haus im Park uSeite 11

Grün Parken
Strom ist kostenlos an
erster E-Tankstelle uS. 16

uAus dem Inhalt
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de Vertrag mit dem vor einem halben Jahr
noch umjubelten Baumeister in „beidersei­
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LANDWIRFTSCHAFT
Schlechte Apfelernte treibt
den Preis für Saft nach oben
Hamburg (anz).Wegen des ungünstigenWet­
ters haben die Obstbauern im Alten Land
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warten, dass nicht nur das Obst selbst, son­
dern auch Apfelsaft teurer wird. uSeite 9

TELEMANN-ORATORIUM

Seltene Aufführung
in Kirche St. Nikolai
Das Oratorium, das Georg P. Tele­
mann für die Kircheneinweihung
1739 geschrieben hat, wird kom­
menden Sonntag in dem Gottes­
haus in Billwerder aufgeführt – erst
zum vierten Mal in all diesen Jah­
ren. Mit dabei sind Musiker Maxi­
milian Lojenburg und Pastorin Dag­
mar Rosenberg (Foto: Heyen).uS. 13

20 neue Aussteller im Schloss
NOVEMBERZAUBER Organisatorin Julia von Hobe sorgt für frischenWind

Reinbek (bz). BeimNovemberzauber
im Reinbeker Schloss weht in die­
sem Jahr ein frischerWind. 20 von
insgesamt 40 Ausstellern sind neu
dabei. Sabine Noll beispielsweise
bietet Vintage­Modeschmuck aus
den 1930er­ bis 1980er­Jahren an,
Frank Haamann hat sich auf ausge­
fallene Schürzen spezialisiert. Ge­
stöbert und gestaunt werden kann
am Wochenende 11. und 12. No­
vember jeweils von 10 bis 18 Uhr.
DenNovemberzauber haben Edgar
vonHobe und seine Frau ins Leben
gerufen, 2014 übergaben sie die Or­
ganisation der Messe an Sohn und
Schwiegertochter. uSeite 15

Julia von Ho-
be (2. v. r.)
organisiert
den Novem-
berzauber im
Schloss. Be-
kleidung,
Schmuck
oder ganz
viele Kissen –
für jeden
müsste et-
was dabei
sein.
Foto: Rutke

SANDER DAMM

Hamburg schreibt
Grundstück für
Hotelturm aus
Bergedorf (he). Geht es nach der
Stadt, soll zwischen den Autohäu­
sern Krüll undDello am Schleusen­
graben bald ein Hotel in den Him­
mel wachsen. Der zuständige Lan­
desbetrieb gibt Interessenten je­
doch nur vier Wochen Zeit,
Angebote einzureichen. Angesichts
diverser Forderungen und Festle­
gungen eine ambitionierte Aufga­
benstellung. Das voraussichtlich
elfgeschossige Gebäude soll mit
dem Stuhlrohrturm korrespondie­
ren. Zu dessen Gebäudehöhe deu­
tet sich ein Umdenken an. uS. 11

NACHT DES WISSENS

Neugierig im
Dunkeln tappen
Bergedorf (stri).Mal ein Eis mit flüs­
sigem Stickstoff probieren, einem
„Roten Riesen“ begegnen oder eine
tragfähige Holzbrücke bauen? Das
können Besucher der „Nacht des
Wissens“ in Bergedorf ausprobie­
ren, wenn sie zumThünen­Institut
oder zur Sternwarte gehen. Auch
der Energie­Campus am Schleu­
sengraben und die Hochschule
Lohbrügge öffnen am 4. November
von 17 bis 24 Uhr ihre Türen – mit
kostenlosem Programm. uSeite 12

EISENWAREN

Einbrecher bei
Sadler machen
große Beute
Geesthacht (bz). Einbrecher haben im
Geesthachter Eisenwarengeschäft
Sadler zugeschlagen und große
Beute gemacht. Die Unbekannten
stahlen fast sämtliche Elektrogerä­
te und Spezialwerkzeuge, der Scha­
den summiert sich auf etwa 50 000
Euro. Angesichts der Menge des
Diebesguts geht die Polizei von
mehreren Tätern aus. Die Beamten
suchen Zeugen, denen in der Nacht
zu Sonnabend Ungewöhnliches in
der Nähe des Traditionsgeschäftes
an der Bergedorfer Straße aufgefal­
len ist. uSeite 17

Kinderarmut wird
zum Dauerproblem
STUDIE Jedes fünfte Kind betroffen – Forderung nach Grundsicherung
Gütersloh/Bergedorf (dpa/bz). Familien
mit Kindern gelingt es nur selten,
sich aus finanziell schwieriger Lage
zu befreien. Das ist das Ergebnis
einer Studie im Auftrag der Ber­
telsmann­Stiftung. Demnach lebt
mehr als jedes fünfte Kind (21 Pro­
zent) in Deutschland länger als
fünf Jahre dauerhaft oder wieder­
kehrend in armen Verhältnissen.
Für zusätzlich 10 Prozent der Kin­
der ist Armut zumindest ein zwi­
schenzeitliches Phänomen. „Kin­
derarmut ist in Deutschland ein
Dauerzustand.Wer einmal arm ist,
bleibt lange arm“, sagt Stiftungs­
vorstand Jörg Dräger.

Als arm gelten Kinder, die in
einemHaushalt leben, der über we­
niger als 60 Prozent des durch­
schnittlichen Haushaltsnettoein­
kommens verfügen kann oder vom
Staat eine Grundsicherung erhält.
Wie viele Kinder in armenVerhält­
nissen leben, ist bekannt. Neu aber:
Für die Studie werteten die For­
scher Daten für 3180 Kinder über
einen Zeitraum von fünf Jahren aus
und konnten so nachvollziehen,
wie sich die Einkommenssituation
in deren Haushalten in dieser Zeit
änderte.

Armut bedeutet laut Bertels­
mann­Stiftung für die Kinder Ver­
zicht. Die Grundversorgung ist
demnach in der Regel gewährleis­
tet, aber die Betroffenen sind vom
sozialen und kulturellen Leben ab­
gekoppelt. Um das messbar zuma­
chen, fragten die Wissenschaftler
für 23 Güter und Aspekte gesell­
schaftlicher Teilhabe ab, ob diese

aus finanziellen Gründen in den
Familien fehlen. Darunter fallen
Kinobesuche, Freunde einladen,
Computer mit Internetzugang oder
ausreichendWohnraum. Kinder in
einer dauerhaften Armutslage ge­
ben laut Studie an, dass ihnen im
Schnitt 7,3 der abgefragten Güter
fehlen. Kinder mit zwischenzeitli­
cher Armutserfahrung geben an,
im Durchschnitt auf 3,4 Dinge ver­
zichten zu müssen.

Eine anhaltend wirtschaftlich
schwierige Lage hat negative Fol­

gen auf die Zukunftschancen vieler
Kinder: Sie müssen häufiger eine
Klasse wiederholen, haben
schlechtere Noten und Berufsaus­
sichten und leiden häufiger an ge­
sundheitlichen Einschränkungen.

Aktuell wachsen 2,7 Millionen
Kinder und Jugendliche in Armut
auf. In Bergedorf leben nach Anga­
ben des Jobcenters 14 000 Men­
schen von Hartz­IV, darunter sind
4800 Minderjährige, also gut ein
Drittel (34,5 Prozent). In ganz
Hamburg beläuft sich der Anteil
auf 32 Prozent: Von 196 000 Men­
schen, die Hartz­IV beziehen, sind
62 000 unter 18 Jahre alt.

Wohlfahrtsverbände forderten,
in den anstehenden Koalitionsver­
handlungen konkreteMaßnahmen
gegen Kinderarmut zu beschließen.
Laut Diakonie sind gezielte Hilfen
insbesondere für Alleinerziehende,
Familien von Langzeit­Erwerbslo­
sen und für kinderreiche Familien
nötig. „Dazu brauchenwir eine ein­
heitliche Sockelförderung als Kin­
dergrundsicherung sowie kostenlo­
se Verpflegung in Kita und Schule,
Bildungsförderung, Beratungs­ und
Freizeitangebote“, sagte Vor­
standsmitglied Maria Loheide.

„Wer einmal arm ist,
bleibt lange arm“
Jörg Dräger,
Vorstand Bertelsmann-Stiftung
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Wir Hamburger hoffen auf einen G20­Gipfel, der sich für eine friedlichere Welt einsetzt. Und wir hoffen auf G20­Gegner, die gewaltlos für ihre Meinung eintreten

LIEBE LESERINNEN,
LIEBE LESER,

:: mit Brettern zugenagelte Schaufens-
terscheiben, grau bemalte Gestalten in
der Innenstadt, Polizeisperren, Protest-
camper. US-Präsident Donald Trump
bei seinem Abflug inWashington.

Es gibt viele Fotos, die wir auf der
heutigen Titelseite groß hätten zeigen
können. Wir haben uns nach langen Dis-
kussionen für Picassos Friedenstaube
entschieden – als Symbol dafür, auf was
es aus unserer Sicht in den G20-Tagen
von Hamburg ankommt. Im Idealfall
arbeiten die Staats- und Regierungs-
chefs der wichtigsten Industrie- und
Schwellenländer in den Messehallen an
einer friedlicheren, besseren Welt, wäh-
rend die Gegner draußen friedlich
demonstrieren.

Peace first. Dann hätten alle etwas
vom G20-Treffen. Dann hätte Hamburg
bewiesen, dass es als freie, weltoffene
Stadt wirklich prädestiniert ist für so
einen Gipfel. Hoffen wir, dass Bundes-
kanzlerin Angela Merkel mit dieser ihrer
Einschätzung recht behalten wird.

Fest steht schon jetzt, dass das
G20-Treffen das größte politische Er-

eignis in der Geschichte Hamburgs sein
wird. Rund 20.000 Polizisten sichern
die Stadt, 4800 Journalisten berichten,
Hunderttausende wollen demonstrie-
ren.

Die Welt, die aus den Fugen zu ge-
raten droht, blickt nach Deutschland,
wo über die Themen unserer Zeit ver-
handelt wird: Globalisierung, Digitali-
sierung, Handel, Klimawandel, Flücht-
lingsströme, Hungersnöte. Mittendrin
all jene Mächtigen, die sonst außerhalb
Hamburgs für Schlagzeilen sorgen: US-
Präsident Donald Trump und der türki-
sche Staatspräsident Recep Tayyip Er-
dogan, Russlands Wladimir Putin und
Chinas Xi Jinping. Dazu kommen die
neuen Hoffnungsträger, Frankreichs
Emmanuel Macron, Kanadas Justin
Trudeau. Und natürlich die Gastgebe-
rin, Angela Merkel.

Gestern Abend ging es schon los.
Gegen 21 Uhr landete Xi Jinping, der
erste G20-Teilnehmer, mit seinem Ge-
folge in Hamburg. Und heute kommen
sie im Stundentakt, um von Fuhlsbüttel
aus in die Hotels zu fahren. Am Flugha-
fen werden bis zu 4000 sogenannte Pla-
ne-Spotter erwartet, die natürlich vor
allem auf eine Maschine gespannt sind:

Am Nachmittag wird die Air Force One
am Himmel über Hamburg zu sehen
sein. Donald Trump trifft sich angeblich
um 18 Uhr im Hotel Atlantic an der
Außenalster zu einem ersten Gespräch
mit der Bundeskanzlerin.

Nahezu alle Regierungschefs wer-
den bereits am heutigen Donnerstag in
Hamburg erwartet. Nur zwei Europäer
kommen erst am Freitag: Frankreichs
Präsident Emmanuel Macron und Ita-
liens Premierminister Paolo Gentiloni.

Vom Tagungsort, den Messehallen,
und von allen anderen wichtigen G20-
Orten in der Stadt wird das Hamburger
Abendblatt ausführlich berichten. Wir
haben während der kommenden drei
Tage rund 100 Reporter und Redakteure
im Einsatz. Auch für uns ist der Gipfel,
wie für die Polizei und die Feuerwehr,
eines der größten Ereignisse in unserer
bald 70-jährigen Geschichte.

Wegen des G20-Treffens sieht das
Hamburger Abendblatt heute, Freitag,

Sonnabend und Montag auch anders
aus, als Sie es kennen. Wir bündeln die
Gipfelberichterstattung auf bis zu
20 Seiten am Anfang der Zeitung. Die
restlichen Nachrichten aus Politik,
Wirtschaft, Kultur, Sport und Hamburg
finden Sie dann im Anschluss. Wobei in
der Stadt außerhalb von G20 relativ we-
nig passieren dürfte ... Natürlich berich-
ten wir auch auf abendblatt.de ausführ-
lich und rund um die Uhr, es wird viele
Live-Schaltungen in die Stadt und in die
Messehallen geben.

Wenn Sie, liebe Leserinnen und Le-
ser, Anregungen oder Fragen zum Gip-
fel haben, wenn Ihnen etwas auffällt,
worüber wir berichten sollten: Sagen Sie
uns bitte Bescheid! Eine E-Mail an die
Adresse briefe@abendblatt.de genügt.
Wir freuen uns auch über Ihre Reaktio-
nen auf den Gipfel, die wir täglich veröf-
fentlichen werden.

Jetzt wünsche ich Ihnen und uns in-
teressante, ergebnisreiche und vor al-
lem friedliche G20-Tage in unserer
Stadt.

Peace first.

Ihr Lars Haider,
Chefredakteur

Blauer Himmel, kaum Wol-
ken, maximal 23 Grad.
Das ausführliche Wetter auf
Seite 31

Heute Sonnenschutzfaktor 20
WETTER
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:: Die Demonstranten gegen den G20-
Gipfel dürfen im Protestcamp auf der
Halbinsel Entenwerder 300 Schlafzelte
für jeweils zwei bis drei Personen auf-
bauen. Das Hamburgische Oberverwal-
tungsgericht (OVG) gab einer Beschwer-
de der Anmelder teilweise recht.
Seite 6 Der Streit um die Camps

Gericht erlaubt 300 Schlafzelte
G20 – NOCH EINEN TAG

:: Er kommt mit Gattin Melania: US-
Präsident Donald Trump ist im Anflug
nach Hamburg. Heute Nachmittag lan-
det die Air Force One in Fuhlsbüttel.
Trumps erste Reisestation war zuvor
Polens Hauptstadt Warschau.
Seite 4 Mein Nachbar Donald Trump

Die Trumps im Anflug

:: „Ohne derartige Treffen würde die
Welt noch mehr aus den Fugen geraten
als ohnehin schon“: Im Abendblatt-
Interview wirbt Außenminister Sigmar
Gabriel für den G20-Gipfel in Hamburg.
Seite 3 „Das zeigt Führungsstärke“

Gabriel: So nötig ist der Gipfel

:: Popstar Elton John hat sein Konzert
in Hamburg am Sonnabend abgesagt.
Wegen G20 habe es zunächst keine Lan-
deerlaubnis für sein Flugzeug gegeben.
Das Global-Citizen-Konzert mit Shakira
und Herbert Grönemeyer wird heute
Abend von abendblatt.de übertragen.
Seite 21 Weltpolitik schlägt Pop

Elton John sagt Hamburg ab

:: Wegen der Sperrungen wollen viele
Taxifahrer die City bei G20 nicht anfah-
ren. Taxi Hamburg 6x6 und Taxiruf
Hamburg 44 10 11 teilten mit, innerhalb
des Rings 1 wohl keine Aufträge anneh-
men zu können. Auch Hansa-Taxi 211 211
erwartet „starke Beeinträchtigungen“.
Seite 6 Fahrer machen lieber frei

Kaum Taxis in der Innenstadt

DONNERSTAG, 6. JULI 2017 / 1,60 EURO *DONNERSTAG, 6. JULI 2017 / 1,60 EURO * UNABHÄNGIG, ÜBERPARTEILICH | NORDERSTEDTUNABHÄNGIG, ÜBERPARTEILICH | NORDERSTEDT
NR. 155 / 27. WOCHE / 69. JAHRGANGNR. 155 / 27. WOCHE / 69. JAHRGANG

Picassos Friedenstaube mit dem Olivenzweig

Sie ist eine Ikone der
Kunstgeschichte:Vier
Jahre nach Ende des
ZweitenWeltkriegs
entwarf Pablo Picasso
(1881–1973) für den
Weltfriedenskongress in
Paris die Silhouette einer
Taube. Sie wurde in den
folgenden Jahren schnell
zum Symbol der Frie­
densbewegung. Später
zeichnete Picasso weite­

re Versionen. Das Bild
oben entstand 1961: Es
spielt an auf die biblische
Erzählung von Noah, der
bei der Sintflut eine
Taube ausschickte, die

schließlichmit einem
Olivenzweig zur Arche
zurückkehrte – ein Zei­
chen, dass die Flut zurück­
geht und Gott sichmit den
Menschen versöhnt.
Picasso bedeutete das
Motiv viel: Als er am
Abend des Friedenskon­
gresses 1949 Vater einer
Tochter wurde, gab er ihr
den spanischen Namen
für Taube – Paloma.

Peace first

4 190339 001604

4 0 0 2 7

Reichweite 
27.000 Leser

ma TZ 2019

Regionalausgabe Norderstedt

Alle Preise zzgl. MwSt. 1) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über eine Agentur abgewickelt werden.; 2) Ohne Nachlässe; 3) Die Traueranzeigen erscheinen für eine Woche auch online auf  
www.trauer.abendblatt.de, 4c Preise auf Anfrage.; 4) Zusätzliche Onlineveröffentlichung auf abendblatt.de + bergedorfer-zeitung.de (Themenwelten).; 5) Änderungen vorbehalten

Auf 1. Seite
zzgl. 50%
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Verkaufte Auflage 11.058 (IVW III/2019) Preis je mm

Platzierung Tag Direkt-
preis1

Agentur-
preis

Redaktionsseiten 
 
Anzeigenspalten 
 
Textspalten

Mo.-Sa.

 
 

1,81 € 
 

2,41 €

 
 

2,13 € 
 

2,84 €

Jubiläums- und 
Nachrufanzeigen2,3 (s/w) Mo.-Sa. 1,11 €

Amtliche und kirchliche
Bekanntmachungen2 Mo.-Sa. 1,10 € 1,29 €

Leseprobe (Direktverteilung) 
 
Anzeigenspalten 
 
Textspalten

letzter
Mi. im

Monat5

 
 

1,81 € 
 

2,41 €

 
 

2,13 € 
 

2,84 €

Regio Plus2 (Regionalausgabe + Leseprobe)

Anzeigenspalten

Textspalten

letzter 
Mi. im 

Monat5

2,70 €

3,60 €

3,18 €

4,24 €

Service-ABC4 (Branchenspiegel)
Festformat B 121 /H 35 mm Mo.-Sa. 90,99 € 107,07 €

Reichweite 
31.000 Leser

ma TZ 2019

Regionalausgabe Stormarn

Alle Preise zzgl. MwSt. 1) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über eine Agentur abgewickelt werden.; 2) Ohne Nachlässe; 3) Die Traueranzeigen erscheinen für eine Woche auch online auf  
www.trauer.abendblatt.de, 4c Preise auf Anfrage.; 4) Zusätzliche Onlineveröffentlichung auf abendblatt.de + bergedorfer-zeitung.de (Themenwelten).; 5) Änderungen vorbehalten

Auf 1. Seite
zzgl. 50%
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Verkaufte Auflage 18.202 (IVW III/2019) Preis je mm

Platzierung Tag Direkt-
preis1

Agentur-
preis

Redaktionsseiten 
 
Anzeigenspalten 
 
Textspalten

Mo.-Sa.

 
 

2,16 € 
 

2,89 €

 
 

2,54 € 
 

3,40 €

Jubiläums- und 
Nachrufanzeigen2,3 (s/w) Mo.-Sa. 1,34 €

Amtliche und kirchliche
Bekanntmachungen2 Mo.-Sa. 1,34 € 1,58 €

Service-ABC4 (Branchenspiegel)
Festformat B 121/H 35 mm Mo.-Sa. 108,86 € 128,01€

Reichweite 
60.000 Leser

ma TZ 2019

Regionalausgabe Harburg & Umland

Alle Preise zzgl. MwSt. 1) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über eine Agentur abgewickelt werden.; 2) Ohne Nachlässe; 3) Die Traueranzeigen erscheinen für eine Woche auch online auf  
www.trauer.abendblatt.de, 4c Preise auf Anfrage.; 4) Zusätzliche Onlineveröffentlichung auf abendblatt.de + bergedorfer-zeitung.de (Themenwelten).

Auf 1. Seite
zzgl. 50%
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Veranstaltungsbeilage im Hamburger Abendblatt „Hamburg LIVE“

Preis

Hamburg LIVE Tag Direktpreis1 Agenturpreis

Redaktionsteil2 Do. 9,95 € 11,71 €

Rubriken/Kinoanzeigen2 Do. 7,46 € 8,78 €

Veranstaltungskalender2 Do. 4,98 € 5,86 €

Titelstreifen 
248 mm breit, 45 mm hoch Do. 2.149,20 € 2.529,36 €

Veranstaltungshinweis LIVE Täglich in HA Hauptausgabe 
57,5 mm breit, 115 mm hoch

Mo.– Fr.
Sa

1.399,69 € 
1.791,13 €

1.646,23 € 
2.107,09 €

Alle Preise zzgl. MwSt. 
1) Der Direktpreis gilt für Inserente, deren Aufträge nicht über eine Agentur abgewickelt werden. 2) Es gelten die entsprechenden Tabloid Satzspiegel siehe Seite 60.

Das wöchentliche Kulturprogramm vom
12. bis 18. Oktober 2017 Abendblatt.de/kultur­live

CLUBS
&KONZERTE

Isländische
Klangwelten
Die Band Sigur Rós
bringt zerklüfteten
wie raumgreifenden
Postrock auf die
Bühne der Sporthalle
> S E I T E 3

KINO
&DVD

Satire auf die
ehemalige DDR
Josefine Preuß
verkörpert im Film
„Vorwärts immer!“
die Tochter eines
Honecker­Doubles
> S E I T E 5

KUNST
&BÜHNE

Lese­Highlights
im Literaturhaus
Wer war Ingeborg
Bachmann? Dieser
Frage geht Ina
Hartwig in ihrem
neuen Buch nach
> S E I T E 9

LEBENSART
&GASTRO

Durch Hamburgs
Viertel futtern
Eat The World
bietet kulinarisch wie
kulturell gehaltvolle
Touren durch diverse
Stadtteile an
> S E I T E 1 2

Nachdenklicher
Popstar

James Blunt
Der britische Sänger präsentiert
in der Arena sein neues Album

„The Afterlove“, spielt aber gewiss
auch Hits wie „You’re Beautiful“

> Seite 2
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KAL ENDER 11Hamburger Abendblatt
3. bis 9. Januar 2019
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Rundgang: Corpus
Delicti Interaktive
Krimi-Tour, Treff-
punkt: Stephansplatz,
13:00, 16:00, ab 28,-
Rundgang: St. Pauli
Nachtwächter Treff-
punkt: U-/S-Bahnhof
Landungsbrücken,
20:30, 22,15
Vorführung: Die
Monotype Museum
der Arbeit (Wiesen-
damm 3), 14:00-
15:00
Vorführung: Stein-
druck-Schnellpresse
Museum der Arbeit,
16:00-17:30
Vortrag: Wenn die
Haut juckt Universi-
tätsklinikum Ham-
burg-Eppendorf,
Gebäude N55 (Marti-
nistraße 52), 18:30

8. DI
ROCK/POP
Dem King Sein
Geburtstag Mit
Behind The Eightball,
The Memphis Grea-
sers, Logo, 21:00
Jailhouse Jazzmen
Cotton Club (Alter
Steinweg 10), 20:30
Jazzkombinat + Lisa
Wulff Stage Club,
20:00
Katy Santos Prinzen-
bar, 20:00
Open Stage! Opener:
Elektro Strothmann,
freundlich+kompetent,
20:00
Song Slam Grüner
Jäger (Neuer Pferde-
markt 36), 20:30

KLASSIK
Lunchkonzert: Ein
seltenes Paar Sym-
phoniker Hamburg,
Werke von Mozart,
Martin, Sibelius u. a.,
Laeiszhalle (Brahms-
Foyer), 12:30
Wiener Johann
Strauß Konzert-Gala
K&K Philharmoniker,
Matthias Georg
Kendlinger (Ltg.),
Laeiszhalle (Großer
Saal), 20:00

LITERATUR
Best Of Poetry Slam
Hamburg vs. Ruhr-
pott, DeutschesSchau-
SpielHausHamburg,
20:00

V O R V E R K A U F

Do 24.1. Das Alte Werk Collegium 1704,
NDR Chor, Klaas Stok (Ltg.),
Laeiszhalle ab 14,-

Do 24.1. Liederabend Steve Davislim
(Tenor), Malcolm Martineau (Kla-
vier), Elbphilharmonie ab 10,-

Fr 25.1. Helmut Lotti & The Golden
Symphonic Orchestra Laeisz-
halle ab 24,75

Sa 26.1. Carmina Burana/Beethovens
Neunte Tschechische Symphoni-
ker Prag, Coro di Praga, Laeisz-
halle ab 28,50

So 27.1. Wiener Klassik Klassische Phil-
harmonie Bonn, Hinrich Alpers
(Klavier), Heribert Beissel (Ltg.),
Laeiszhalle ab 15,50

So 27.1. Macht und Musik Kammerkon-
zert der Symphoniker Hamburg,
Laeiszhalle ab 8,80

So 27.1. Jugend-Sinfonieorchester
Ahrensburg Lisa Borgmann (Flö-
te), Amelie Gönnewein (Flöte),
Sönke Grohmann (Ltg.), Laeisz-
halle ab 14,-

Di 29.1. Klavierabend Alexander Luby-
antsev, Elbphilharmonie ab 21,55

Di 29.1. Mozart Chamber Orchestra Of
Europe, Louise Alder (Sopran),
Robin Ticciati (Ltg.), Laeiszhalle
ab 12,-

Do 31.1. Hamburger Juristenorchester
Maximilian Biebl (Violine), Simon
Kannenberg (Ltg.), Laeiszhalle
ab 18,60

Do 31.1. R(h)einklang Symphoniker Ham-
burg, Sylvain Cambreling (Ltg.),
Laeiszhalle ab 9,90

Sa 2.2. Harvestehuder Sinfonieorches-
ter Christian Kunert (Ltg.),
Laeiszhalle ab 24,-

Sa 2.2. Launching Connections – Lei-
nen los! Ensemble Connections
(Chor), Christoph Schlechter
(Ltg.), Laeiszhalle ab 21,-

So 3.2. Mahler: „Auferstehungssinfo-
nie“ Chor der Universität Ham-
burg, Orchester der Universität
Hamburg, Thomas Posth (Ltg.),
Laeiszhalle ab 20,-

So 3.2. Beethoven: „An die unsterbli-
che Geliebte“ Florian Heinisch
(Klavier), Elbphilharmonie ab 9,-

Di 5.2. The 12 Tenors Laeiszhalle
ab 43,05

Do 7.2. A la española Das Quartet Ger-
hard zu Gast bei den Symphoni-
kern Hamburg, Laeiszhalle an 15,-

Do 7.2. À la française Kammerkonzert
der Symphoniker Hamburg,
Wiebke Bohnsack (Flöte), Satoko
Koike (Violine), Laeiszhalle
ab 8,80

Do 7.2. Die große Verdi-Nacht Chor &
Orchester der Milano Festival
Opera, Silvano Frontalini (Ltg.),
Laeiszhalle ab 43,05

Fr 8.2. Mosaik Christophe Sirodeau
(Klavier), Elbphilharmonie ab 25,-

Sa 9.2. Sinfonieorchester Eppendorf
Chor der Universität Hamburg,
Hanna Zumsande (Sopran),
Sebastian Naglatzki (Bassbari-
ton), Thilo Jaques (Ltg.), Laeisz-
halle ab 6,-

So 10.2. International Stage4Kids Festi-
val Kleine Musiker auf der großen
Bühne, Laeiszhalle ab 25,-

So 10.2. Junge Symphoniker Hamburg
Konradin Seitzer (Violine), Bruno
Merse (Ltg.), Laeiszhalle ab 8,82

Mi 13.2. Festival „Lux aeterna“ Die
Deutsche Kammerphilharmonie
Bremen Pekka Kuusisto (Violine/
Ltg.), Laeiszhalle ab 10,-

KLASSIK

Do 14.2. Balthazar
Gruenspan, 26,-

Sa 16.2. Good Charlotte
Sporthalle, 49,50

Sa 16.2. Fünf Sterne Deluxe
Mehr! Theater, 39,80

So 24.2. Namika
Docks, 39,75

So 3.3. Slash
Sporthalle, 57,95

Mo 4.3. Maggie Rogers
Mojo Club, 27,15

Do 7.3. Barbara Schöneberger
Mehr! Theater, ab 51,55

Fr 8.3. Leoniden
Große Freiheit 36, 24,90

Fr 8.3. Mike Shinoda
Sporthalle, 47,20

Sa 9.3. Florence + The Machine
Barclaycard Arena, ab 57,98

So 17.3. Freya Ridings
Mojo Club, 21,40

So 24.3. Loreena McKennitt
Mehr! Theater, ab 69,35

Mo 1.4. The Kooks
Sporthalle, 39,-

Fr 5.4. Anna Loos
Mojo Club, 29,30

Mo 8.4. Robyn
Mehr! Theater, 41,50

So 28.4. Disturbed
Sporthalle, 57,-

Mo 6.5. Daryl Hall & John Oates
Barclaycard Arena, ab 64,56

Di 7.5. Tom Walker
Große Freiheit 36, 29,45

Fr 10.5. Gentleman
Sporthalle, 45,15

Do 16.5. Dido Laeiszhalle, ab 54,40
So 19.5. Element Of Crime

Stadtpark, 44,90
Fr 24.5. Schiller

Barclaycard Arena, ab 39,90
So 26.5. Stefan Gwildis & Orchester

Stadtpark, 43,50
Di 28.5. Jamiroquai

Barclaycard Arena, ab 53,15
Di 28.5. Tokio Hotel

Docks, 59,50
Di 4.6. Alice In Chains

Stadtpark, 49,50
Sa 15.6. Lotto King Karl #50

Stadtpark, 33,80
Mo 17.6. ZZ Top

Barclaycard Arena, ab 62,50
Mo 24.6. Men At Work

Große Freiheit 36, 50,-
Di 25.6. Mark Knopfler

Barclaycard Arena, ab 72,01
Do 27.6. Gregor Meyle

Stadtpark, 43,65
Fr 28.6. Michael Patrick Kelly

Stadtpark, 48,-
Mi 3.7. Beth Hart

Stadtpark, 54,-
Fr 5.7. Bob Dylan

Barclaycard Arena, ab 62,50
Mo 8.7. P!NK

Volksparkstadion, ab 72,49
Do 25.7. Status Quo

Stadtpark, 58,90
Sa 27.7. In Extremo

Stadtpark, 47,50
Mo 29.7. James Morrison

Stadtpark, 49,50
Fr 2.8. LaBrassBanda

Stadtpark, 44,20
So 11.8. Angelo Kelly & Family

Stadtpark, 45,-
Fr 16.8. MS Dockville (bis 18.8.)

Alte Schleuse, ab 99,-
Fr 30.8. Tonbandgerät

Stadtpark, 36,75
Sa 31.8. Helge Schneider (+ 1.9.)

Stadtpark, 43,-
So 13.10. Cher

Barclaycard Arena, ab 83,80

ROCK/POP/JAZZ

NEU Neu im Vorverkauf Karten für fast alle
Veranstaltungen gibt es in der Hamburger Abendblatt-
Geschäftsstelle, Großer Burstah 18-32, und unter der
Ticket-Hotline Tel.: 040/30 30 98 98

ANZEIGE

ANZEIGE

ANZEIGE

Info: Modisch mit
gutem Gewissen? Die
Kampagne für Saube-
re Kleidung, Clean
Clothes Campaign
Germany, Evangeli-
sche Studierendenge-
meinde, 18:15-20:00
Info: Punk in der
DDR Zwischen Rebel-
lion und Repression,
Hafenklang, 20:30

The Ocelots Kultur-
café Komm du (Bux-
tehuder Straße 13),
20:00

KLASSIK
Liebeslied Ensemble
Reflektor, Werke von
Brahms, Beethoven,
Nena u. a, Gruenspan,
20:00

Rundgang: Brücken-
tour U-Bahnhof
Rathaus (Ausgang
Rathausmarkt), 10:00
Show: Unterwegs –
Das Glück der Weite
Planetarium, 19:30
Vortrag: Die Darstel-
lung des Menschen
im Verlauf der
Kunstgeschichte im
Spiegel von Picasso
Rudolf Steiner Haus
(Mittelweg 11-12),
19:30-21:00

KINDER
Bilderbuchkino Ab
4 J., Bücherhalle
Finkenwerder, 16:30
Bilderbuchkino:
Rotkäppchen hat
keine Lust Ab 4 J.,
Bücherhalle Mümmel-
mannsberg, 15:00
Musikalischer Lese-
zauber Ab 4 J.,
Kinderbibliothek
Hamburg, 16:00
Show: Kleiner Stern
im großen All Ab
5 J., Planetarium
Hamburg, 10:00,
Spielenachmittag:
Twister Ab 6 J.,
Bücherhalle Farmsen,
15:15-16:00
Vorlesen Ab 4 J.,
Bücherhalle Schnel-
sen, 16:30-17:15
Vorlesen Ab 4 J.,
Bücherhalle Bramfeld,
16:15-17:15
Vorlesen: Nelli
Spürnase und die
verschwundenen
Bücher Ab 4 J.,
Bücherei Neu Wulms-
torf, 15:00-15:20

Stunde der Kirchen-
musik Jonas Kannen-
berg (Orgel), Werke
von Bach, Franck, Pelz
u. a., Hauptkirche St.
Petri, 17:15-18:00

LITERATUR
Best Of Poetry Slam
Ernst Deutsch Thea-
ter, 20:00
Eidelstedter Poeten
Offene Lesung für
lokale Nachwuchsau-
toren, Eidelstedter
Bürgerhaus (Alte
Elbgaustr.12), 19:00
Starke Frauen: ...
Deine Lise Stefan
Frankenberger liest
Briefe von Lise Meit-
ner, Zentralbibliothek
(Hühnerposten 1),
18:30

Rundgang: Eine
Reise um die Welt
Treffpunkt: Planten
un Blomen (Eingang
Stephansplatz),
9:00-13:00, 29,-
Rundgang: St. Pauli
Nachtwächter Treff-
punkt: U-/S-Bahnhof
Landungsbrücken,
20:30, 22,15
Vorführung: Die
Monotype Museum
der Arbeit, 14:00-
15:00
Show: Der Himmel
über Hamburg
Planetarium Hamburg,
17:30, 14,17
Vortrag: Sind Islam
und Demokratie
miteinander verein-
bar? Bucerius Law
School (Jungiusstraße
6), 19:00-20:30
Vortrag: Was ist
Musik? Erweiterung
der Tonalität, Alte
Druckerei Ottensen
(Bahrenfelder Straße
73d), 20:00-21:30

KINDER
Bilderbuchkino:
Hotel Winterschlaf
Ab 4 J., Bücherhalle
Alstertal, 16:00-17:00
Bilderbuchkino:
Krümel &Fussel im
Schneegestöber Ab
4 J., Bücherhalle
Wandsbek, 16:00
Musik: Theo und die
brave Harfe Ab 4 J.,
Hamburgische Staats-
oper (Opera stabile),
9:30, 11:00

AUSSERDEM
Die Hamburger
Stadtführung Von
der Alster über die
Hamburger Speicher-
stadt bis zur Elbphil-
harmonie mit dem
Kiez-Kapitän, Treff-
punkt: Café Mio
(Jungfernstieg 58),
11:00, von 18,- bis
23,-
Diskussion: Wem
gehört die Öffentli-
che Meinung? Zur
Debattenkultur einer
empörten Gesell-
schaft, Bucerius Law
School, 19:00-20:30
Historische Altstadt
Tour mit Charme
Treffpunkt: Hambur-
ger Rathaus (Haupt-
eingang), 11:30, 23,-
Kulinarische Füh-
rung: HafenCity und
Elbphilharmonie
Treffpunkt: U-Bahn-
hof Überseequartier,
11:00, 15:00, 19:00,
39,-
Pop Quiz Molotow,
19:00
Rundgang: Corpus
Delicti Interaktive
Krimi-Tour, Treff-
punkt: Stephansplatz,
13:00, 16:00, ab 28,-

Show: Das Geheim-
nis der Papierrakete
Ab 6 J., Planetarium
Hamburg (Linnering
1), 10:00
Show: Sternbilder
und Legenden der
Winternacht Ab 6 J.,
Planetarium Hamburg,
15:00, 14,17
Show: Wir sind
Sterne Ab 10 J.,
Planetarium Hamburg,
12:00, 15,82
Theater: Robin Hood
Ab 8 J., Deutsches-
SchauSpielHausHam-
burg, 10:00
Vorlesen: Die Drei
??? und das versun-
kene Schiff Ab 10 J.,
Planetarium Hamburg,
19:00, 20,77
Vorlesen. Gedichte
für Wichte O. A.,
Bücherhalle Bramfeld,
11:00-11:45
Werken: Bastelspaß
am Mittwoch Ab 6 J.,
Anm. T. 570 94 20,
Bücherhalle Eidelstedt
(Alte Elbgaustr. 8b),
16:00-17:00
Werken: Drahtstift-
presse und Elefan-
tenschleudern Ab
6 J., Museum der
Arbeit (Wiesendamm
3), 15:00-17:00

Eloquentron3000:
„Bots und Literatur“
kukuun (Spielbuden-
platz 21-22,), 19:00

AUSSERDEM
Führung: Backstage
Hinter die Kulissen,
Stage Theater im
Hafen (Norderelb-
straße 6,), 17:00,
19,50

9. MI
ROCK/POP
Harlem Jump Cotton
Club, 20:30, 8,-
Live Jazz: Watch
What Happens! Mit
Felix Dehmel &
Friends, Pony Bar,
21:00

MODELLAUTO & EISENBAHNBÖRSE Sa.05.01.
12 -16 Uhr, Hamburg-Haus, Doormannsweg 12

HH‘s GROSSE ü40 PARTY
Sa.05.01./21h /FABRIK
sex,drugs,...

mix-fete.de

Sprechen Sie 
uns an!

Wir erstellen Ihnen 
gerne ein Angebot!
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Informationen und Service im lokalen Lebensalltag
Das HAMBURGER WOCHENBLATT  ist in der Wochenblatt-Kombination mit 22 Lokalausgaben das 

Medium „mittendrin“.  Es ist nicht nur eine Zeitung, sondern Ratgeber und Ansprechpartner mit lokalen 

Nachrichten, Reportagen und Freizeit-Tipps aus den Stadtteilen und der Region. Zusätzlich kann im 

Osten der Stadt noch die GLINDER ZEITUNG belegt werden. 

Jeden Mittwoch wird das Wochenblatt mit einer Auflage von 

knapp 1 Mio. Exemplaren in Hamburg und im Umland an die 

Haushalte verteilt. Das Hamburger Wochenblatt ermöglicht 

sowohl eine flächendeckende Streuung als auch eine gezielte 

Aussteuerung in sublokale Gebiete „rund um den Kirchturm“ – 

auch an Werbeverweigerer!

1) Belegung Hamburg-Kombi und Glinder Zeitung / Sachsenwald, Verlagsangaben.

wöchentlich verbreitete 
Exemplare1

960.388

ElbeWochenblatt
Wochenzeitung für Eimsbüttel amMittwoch
Nr. 42 | 18. Oktober 2017 | Trägerauflage: 56.839 Ex. | 040 / 76 60 00 - 0 | Redaktion 040 / 76 60 00 – 89 www.elbe-wochenblatt.de | post@wochenblatt-redaktion.de

DIESE WOCHE

Umfrage
Sie startenmit
Vollgas: Muss man
Autoposer aus
dem Verkehr
ziehen? � 2

Elbe Aktion

3x2Tickets
zu gewinnen!

Dota 2-
Festival
Dieweltbesten Teams
des Computerspiels
in der Barclaycard
Arena

� 7

Polizeieinsatz am Neuen Pferdemarkt während des G20-Gipfels: Der Hamburger Senat kann bisher
nicht belegen, dass es am Abend des 7. Juli für Einsatzkräfte im Schanzenviertel einemassive Gefahr,
einen organisierten „Hinterhalt“, gab. FOTO: CV

CARSTEN VITT, STERNSCHANZE

Der Stadtteilbeirat
Sternschanze hat erheb-

liche Zweifel an der Polizei-
darstellung zur Randale-
nacht des 7. Juli im Schan-
zenviertel (das Elbe
Wochenblatt berichtete). Be-
stätigt werden diese Zweifel
nun von Aussagen der Polizei
selbst, die eine Anfrage der
Linken-Abgeordneten Chri-
stiane Schneider in der Bür-
gerschaft zu beantworten hat-
te.

Demnach liegen den Er-
mittlern bisher keine Beweise
dafür vor, dass in der Stern-

schanze am 7. Juli ein „Hinter-
halt“ geplant war, in dem Poli-
zisten massiv von Dächern
herab mit Molotowcocktails,
Gehwegplatten, Wurfgeschos-
sen, Eisenstangen oder ähn-
lichen Mitteln attackiert wer-
den sollten. Es ist weiterhin
ungeklärt, warum die Einsatz-
kräfte an jenem Abend nicht
früher eingriffen, während in
den Straßen des Schanzenvier-
tels Barrikaden brannten und
Läden geplündert wurden.

Hält die Polizei weiter an ih-
rer Darstellung fest? � 3

G20-„Hinterhalt“:
Keine Beweise
Anfrage der Linken: Polizei kann weitreichende

Gefahreneinschätzung nicht belegen

Warum griff
die Polizei erst
so spät ein?
Stadtteilbeirat Sternschanze

Unser Schulhof
wird grüner

JENIFER CALVI, STERNSCHANZE

In der Grundschule Stern-
schanze geht’s weiter mit der
Schulhofbegrünung – und da
wird nicht gekleckert sondern
geklotzt. Nachdem bereits im
Sommer Kinder, Lehrer und
Eltern angefangen hatten, jede
Menge Grünflächen auf dem
Schulhofgelände anzulegen
sowie von Steinen und Un-
kraut zu befreien, setzten viele
freiwillige Helfer vor kurzem
die ersten 2.700 Frühblüher
ein.
„Jetzt ist Herbst – die per-

fekte Jahreszeit, um Pflanzen
vor dem Winter in die Erde zu
bringen und so im Frühjahr
2018 eine neue Duft- und Far-
benpracht zu schaffen, die In-
sekten anlockt“, erklärt Stefan
Behr, Umweltbeauftragter der
Schule.
Was im neuen Schulgarten an

der Sternschanze im kommen-
den Jahr alles summen und
brummen wird � 3

Schule Sternschanze:
Zweitklässler pflanzen 2.700 Frühblüher

Fleißige Zweitklässler bepflanzen den Schulhof der Ganztags-
grundschule Sternschanze. FOTO: PR

Bewohnerparken
im Univiertel

EIMSBÜTTEL. Im Univiertel
soll das so genannte „Bewoh-
nerparken“ als Pilotprojekt
eingeführt werden. Das hat
die Bezirksversammlung
Eimsbüttel jetzt beschlossen.
Die Innenbehörde muss noch
zustimmen.
Beim „Bewohnerparken

nach dem Mischprinzip“
können Anwohner für rund
30 Euro im Jahr einen Park-

ausweis kaufen. Wer den
nicht hat, muss Parkscheine
lösen und darf die dafür vor-
gesehene Höchstparkdauer
nicht überschreiten.
Geplant ist das Anwohner-

parken zunächst als Pilotpro-
jekt für das Gebiet zwischen
Hallerstraße, Rothenbaum-
chaussee, Edmund-Siemers-
Allee und Grindelallee.

PÖP

Schubert in der
Kreuzkirche
EIMSBÜTTEL. Franz Schu-
berts „Winterreise“ kommt
am Sonntag, 22. Oktober,
um 17 Uhr in der Kreuzkir-
che am Wördemanns Weg
41 zur Aufführung. Zu Ge-
hör gebracht wird das be-
rühmte klassisch-romanti-
sche Werk von der Mezzo-
sopranistin Ayleén Bárbara
Gerull und dem Pianisten
Lémuel Grave.
Der Eintritt ist frei, um
Spenden wird gebeten. EW

Fechtturnier im
Sportzentrum
EIMSBÜTTEL. Die ETV-
Fechtabteilung richtet am
Wochenende Sonnabend, 28.
und Sonntag, 29. Oktober, im
Sportzentrum an der Bundes-
straße ihr traditionelles
„Weißherbstturnier“ aus. An
beiden Tagen wird jeweils
von 10 bis 18 Uhr in allen drei
Waffengattungen Degen, Flo-
rett und Säbel gefochten. Zu-
schauer sind herzlich will-
kommen. Der Eintritt ist frei.

EW

Honig frisch
vomFass
Imkernwie die
Profis: Neues Projekt
hilft behinderten
Menschen � 3

Marxist, Lude
und Hippie
Woli Indienfahrer ist
85-jährig gerstorben,
Trauerfeier im
St. Pauli Museum �

Weltkultur
in Eimsbüttel
Festival Eigenarten
gibt Einblicke in
andere Traditionen
und Relgionen � 4

16

2 x in Eimsbüttel
Osterstraße 86 - 90
Mo. - Sa. 8.00 - 21.00 Uhr

Osterstraße 120
Mo. - Sa. 8.00 - 21.00 Uhr

2 x in Eimsbüttel
Osterstraße 86 - 90 Osterstraße 120 

Gültig vom 16.10.17 - 21.10.17. Unsere Angebote sind Abholpreise. Abgabe nur in haushaltsüblichen
Mengen. Irrtum vorbehalten. Niemerszein & Co. KG (GmbH & Co.) · Gasstraße 6b · 22761 Hamburg KW
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www.niemerszein.de | www.facebook.com/edeka.niemerszein

Aus unserer Fischtheke
in der Osterstraße 86-90:

Miesmuscheln
1 kg

Hähnchenschenkel
1 kg

Cheddar
Hartkäse aus Irland
45% Fett i.Tr.
100 g

.facebook.com/edeka.niemerszein.niemerszein.de  |  wwwwww

-.99€

Ketchup
verschiedene Sorten
400 ml
Kopfsteherflasche
(1 l = 3.48 €)

.facebook.com/edeka.niemerszein.niemerszein.de  |  wwwwww

1.39€

3.99€4.49€

Gutschein gültig bis
15.10.2017 29.10.2017

Neuigkeiten, Reportagen und Informationen aus der spannenden
Welt des Flughafens gibt es für die Leser in der heutigen Beilage.
Auf zwölf Seiten bietet die Zeitung „Hamburg•Flughafen“ einen
Blick hinter die Kulissen des Airports der norddeutschen Metropol-
region. Dieses Mal unter anderem: Interview mit Flughafenchef
Michael Eggenschwiler, die bes-
ten Verbindungen in die Skigebie-
te und eine Reportage mit einem
Plane Spotter.

Die Zeitung von Hamburg Airport als Beilage
in einer Teilauflage dieser Ausgabe
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WEIHNACHTSPÄCKCHENKONVOI„Geesthacht hilft“ mit einer Spendenaktionam verkaufsoffenen Sonntag Seite 3

REFORMATIONSTAG
Martin Luther fordert die Menschen auchnach 500 Jahren noch heraus Seite 2 + 6 + 7

FACK JU GÖHTE 3
So geht Abi: Neuer Lernstoff fürSchüler kommt in die Kinos Seite 8

Portemonnaie
gestohlen
Geesthacht (fmb). Am Don­nerstag, 19. Oktober, um13.30 Uhr stahl ein Unbe­kannter in dem Beklei­
dungsgeschäft Ernsting’sfamily ein Portemonnaieaus einer Handtasche. DieBestohlene hatte ihre
Handtasche an den Kin­derwagen gehängt. Weretwas beobachtet hat,
möge sich auf der Polizei­wache unter der Nummer0 41 52/8 00 30 melden.

Auf der B 404 in Besenhorst soll nächstes Jahr gebuddelt werden. Für den Bau einer Ampelanlage ist
eine Fahrbahnverbreiterung erforderlich, zudem muss die Straßendecke saniert werden. Foto: JannB 404­Sperrung: Ideen undWege aus dem Chaos

Geesthacht (tja). Wenn im kom­menden Jahr der etwa 1000Meter lange Abschnitt derBundesstraße 404 in Besen­horst zwischen Ortseingangund FahrendorferWeg saniertwerden sollte, müssten dieAutofahrer nach neuer Pla­nung mit einer dreimonatigenVollsperrung rechnen. DieserZeitraumwurde jetzt im Aus­schuss für Bau und Verkehrgenannt. Zuvor war von etwaeinem dreiviertel Jahr die Re­de gewesen.
Auch eine dreimonatigeSperrung in der Sommerfe­rienzeit würde zu großen Ver­kehrsproblemen führen. Im­merhin rollen täglich 20 000Autos, Busse und Lastwagendurch Besenhorst, die umge­leitet werden müssten. „Eswird erhebliche Staus inGeesthacht geben“, weiß Bür­germeister Olaf Schulze(SPD).

Gemeinsam mit der Stadt­verwaltung hat das mit derPlanung beauftragte Inge­

nieurbüro WVK von Chris­toph Krüger aus Neumünstersich Gedanken gemacht, wiedem drohenden Chaos begeg­net werden könnte.
Geplant ist, den aus Rich­tung Osten kommenden Ver­kehr von der GeesthachterStraße in die Düneberger Stra­ße zu leiten. Von dort überWärderstraße und Am Schleu­senkanal auf den Abschnitt derB 404 von der Schleuse zurAutobahn 25. An der Schleusesoll eine provisorische Ampel­anlage für den nötigen Ver­kehrsfluss während der Um­leitungszeit sorgen.

Olaf Schulze bereitet vor al­lem der ÖPNV Sorgen. Abereine Lösung hat er parat: Bussekönnten von Geesthacht zumS­Bahnhof Aumühle fahren, soden Stau in Geesthacht umge­hen und die Hamburg­Pendlerdort abliefern. „Die Diskussio­nen mit dem Kreis und denVHH darüber sind aberschwierig“, sagt der Bürger­meister.

Dass die Bauarbeiten erfor­derlich sind, berichtete Chris­toph Krüger. „Die Straße ist ineinem schlechten baulichenZustand“, erklärte der Inge­nieur. Statt erforderlicher 26Zentimeter Asphalt liegenstellenweise nur zehn Zenti­meter.

Warten auf die Umgehung?Doch es gibt auch noch eineganz andere Variante: Den Bauder Umgehungsstraße abzu­warten. Dann rollt deutlichweniger Verkehr durch Besen­horst und es wäre fraglich, obder Bau einer Ampel, der dieÜberlegungen zur Straßen­erneuerung erst ausgelöst hat­te, überhaupt noch erforder­lich ist. Die Hoffnung: Viel­leicht lässt sich das Planfest­stellungsverfahren für dieUmgehungsstraße forcierenund bereits 2018 abschließen.Der Ausschuss für Bau­ undVerkehr will sich im Novem­ber erneut mit den Bauarbei­ten auf der B 404 befassen.

AKTUELL

Grundschule lädt
zum Infoabend ein
Geesthacht (fmb). Die
Grundschule Silberberg(Silberberg 6) lädt am
Donnerstag, 2. November,zu einem Infoabend fürdie neuen Erstklässler
ein. Ab 19 Uhr werden al­le Fragen der Eltern be­antwortet. Außerdem
steht eine Schulbesichti­gung an. Weitere Infos
gibt es im Schulbüro
unter Tel. 0 41 52/84 12 70.

Mittelalterliches
Lutherfest
Geesthacht (pl). Am 31. Ok­tober jährt sich zum 500.Mal der Tag, an dem
Martin Luther seine be­rühmten Thesen an dieTür geschlagen haben
soll. Das möchte die Ev.Kirchengemeinde an ebenjenem Dienstag mit
einem mittelalterlichen
Lutherfest feiern. Ab 11Uhr erwartet die Besu­cher in und an der St.­Sal­vatoris­Kirche ein Pro­gramm für die ganze Fa­milie mit historischem
Markt, Musik, Spielen,
Zirkus und Gaumenfreu­den. Mehr Termine zumReformationtag: Seite 6

Bürgermeister verhandelt über Sonderbuslinie

wirtschaftstreff

17. Nov. 2017
GOLF & COUNTRY CLUB11:00 Uhr | 21524 Brunstorf

Der Treffpunkt für die
mittelständische Wirtschaft

in der Region.

www.festivitas.de

Jetzt anmelden unter:

Wenn die Scheibe
der Schlag trifft…

Gerhard Hacker GmbH · Spandauer Straße 28 · 21502 GeesthachtWeitere Infos unter www.hacker-gmbh.com

AUTOLACKIEREREI & UNFALLREPARATUREN

Ihre Wintec-
Partnerwerkstatt

…hilft der
Autoglas-Service
von Hacker

NEU! 
Schon 
ab Freitag 
um 16 Uhr
auf zum 
Geesthachter 
Herbstmarkt 2017 vom 27. bis 30. Oktober 2017

Samstag, Sonntag 
und Montag 
jeweils ab 14.00 Uhr

Trift 
Rathausstraße 

Rathausvorplatz

Jetzt kostenloses Probetraining 04151 -8382800Meiereistraße 3 - 21493 Schwarzenbek - www.sports-club.de
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0€ MTL.*0€
TRAINIERE FÜR

Bis Ende des Jahres beitragsfrei trainieren!

NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU:

Inkl. modernste Fitnessgeräte und KurseInkl. Getränke
Inkl. PowerPlate
Inkl. Functional-Fitness u.v.m.
bei Studiowechsel bis zu 6 Monate gratis trainieren!*

S C HWA R Z E N B E K

www.fleischmarkt-wentorf.deAuf dem Ralande 4-6 · Gewerbegebiet WentorfFür Ihre telefonische Bestellung:Telefon 040 / 18 02 15 48 · Fax 040 / 729 09 230

– solange Vorrat reicht –

FLEISCHMARKTWENTORFInh. Ralf SpamerAngebote für die 43./44. KWVerkauf freitags von 14 – 18 Uhr geöffnetPartyservice montags - samstags u. sonntags nach AbspracheEntrecote Jungbulle im Stück 1 kg 13,33 €Rumpsteack Südamerika im Stück 1 kg 13,33 €Kalbshaxe im Stück 1 kg 5,55 €Rinder Tafelspitz Jungbulle 1 kg 8,88 €Entenbrustfile Frankreich 1 kg 12,22 €Geflügel Wiener Würstchen 100% 10x50 g 3,33 €Geflügel Salami 100% 300 g 3,33 €Mini Würstchen
50x20 g 5,55 €Geflügel Fleischkäse 100% 1 kg 3,33 €Aus dem Partyservice:

Putenfilet gegrillt mit Kartoffelgratin für 10 Personen 79,00 €LAGERVERKAUF
Mo. – Fr. 9.30 – 19.00 Uhr · Sa. 9.30 – 16.00 Uhr

Ständig über 10.000 Paar Markenschuhezu Tiefstpreisen am Lager.

LAGER
VERKAUF
AM CASINOPARK 9 IN WENTORF

Du startest durch –
bei Deutschlands größtemBewerbungsgespräch.

Willkommen, Du passt zu uns.Als Kandidat (w/m) in Hamburg.
Dein persönliches Jobangebot
05.–11.11.2017 am Sachsenfeld 4, HamburgJetzt anmelden: db-jobs.de/hamburg
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Familienminister Dr. Heiner Garg in Reinbek

Die Eltern sollen
entlastet werden
Reinbek (voe) – Kinderbe-

treuung in Reinbek ist teuer. In
der Kindertagesstätte (Kita)
Schönningstedt etwa zahlen El-
tern für eine achtstündige Be-
treuung im Elementarbereich
(Kinder älter als drei Jahre,
„Ü3“) 345 Euro monatlich pro
Kind. Eine achtstündige Krip-
penbetreuung (Kinder bis drei
Jahre, „U3“) ist sogar noch teu-
rer: Sie kostet 559 Euro monat-
lich. Das alles könnte sich am 1.
August 2020 deutlich ändern.
Dann nämlich könnten die El-
tern der Ü3-Kinder nur noch
112,20 Euro monatlich berappen
müssen und die Eltern der Krip-
penkinder nur noch 270,60 Euro
monatlich.
Voraussetzung ist, dass das

neue Gesetz der Landesregie-
rung zur Reform der Betreuung
in Kindertagesstätten wie ge-

plant verabschiedet wird. Der
schleswig-holsteinische Famili-
enminister Dr. HeinerGarg stell-
te die Eckdaten der Reform auf
Einladung der örtlichen FDP
rund 100 Interessierten im Sit-
zungssaal des Rathauses vor.
Zunächst wies Garg darauf

hin, dass seit dem vergangenen
Jahr deutlich mehr Geld in Kin-
derbetreuung investiert werde.
„Bund und Land geben im Zeit-
raum 2018 bis 2022 rund eine
Milliarde zusätzlich für die vor-
schulische Kinderbetreuung
aus“, erklärte er. „Das Land
Schleswig-Holstein steigert so-
gar die durchschnittliche Lan-
desfinanzierung pro Kind von
circa 2.000 Euro im Jahr 2017
auf 4.400 Euro im Jahr 2022.“
Damit die Eltern entlastet wer-

den, plant die Landesregierung
in ihrer Reform eine Deckelung

der Kita-Beiträge
pro Betreuungs-
stunde: Im U3-Be-
reich soll eine fünf-
stündige Betreu-
ung maximal 180
Euro im Monat
kosten, eine acht-
stündige Betreu-
ung maximal 288
Euro. Kinder, die
älter als drei Jahre
sind, sollen in den
Kitas maximal für
145 Euro monatlich
bei fünf Stunden
täglich betreut wer-
den.
Fortsetzung S. 6

GLINDE
Marktfest mit Sport
und Spielen Seite 4

WENTORF
13. Kulturwoche wurde
feierlich eröffnet Seite 6

Aumühle
Brigitta von Richthofen
übergibt ihr Amt Seite 16

Sonderseiten:
• Wir in Glinde Seite 4
• Gemeinde

Barsbüttel S. 10,11

44. Malerweekend am 22. und 23. Juni in Reinbekmit 89 Ausstellern

Das Rathaus wird zur Galerie
Reinbek (hap) –EifrigenMes-

sebesuchern ist er längst bekannt:
Jürgen Geier aus Bruchhausen-
Vilsen in der Nähe von Bremen
malt mit Vorliebe maritime, sur-
realistische Bilder. Beim 44.Ma-
lerweekend am 22. und 23. Juni
in Reinbek wird der Autodidakt

einige seiner neuestenWerke prä-
sentieren.
Geier ist einer von insgesamt

89 Künstlern und Künstlerinnen
aus allen Teilen des Bundesge-
bietes und Dänemark, die im
Rathaus Reinbek ausstellen. Al-
le vier Etagen des Gebäudes und

der Vorplatz verwandeln sich an
diesemWochenende in eine über-
dimensionale Galerie. Dabei
lassen sich mehrere der Akteure
wie gewohnt bei ihrem kreativen
Tun über die Schulter blicken.
Alle Informationen über das

Malerweekend auf Seite 5

„Phantom“ lautet der Titel dieses Gemäldes von Jürgen Geier, das beim Malerweekend im Reinbeker Rathaus
ausgestellt wird. Foto: PT

Familienminister Dr. Heiner Garg (FDP) erläu-
terte das Konzept der geplanten Kita-Reform in
Schleswig-Holstein. Foto: Völling

24h Notdienst

0173 61 09 431

Tel. 040 / 710 73 38
Markt 10, 21509 Glinde

Inh. Glasermeister Martin Heuer

GLASEREINeumann
www.glaserei-neumann.de

Fenster • Haustüren • Duschkabinen
Rabatt
sichern!!

errassendächer

Am Ladenzentrum 6b · 21465 Reinbek
Mo-Fr: 10-13 und 14-18 Uhr · Tel. 040 / 2286 0330

www.goldankauf-dau.de

• Schmuck
•Bestecke*

• Formsilber
• Zahngold**

BARG
ELD

SOFO
RT

•Münzen/Barren
•Medaillen
•Uhren
•Diamanten

* 90, 100, 800, 835, 925 etc.
** auchmit Zähnen!

Neu: Schließfächer in allen Größen zu vermieten

Schöne Fenster

Tischlerei
Fischer

Berliner Straße 7 · 21509 Glinde
Tel. 040 - 71114 44 · Fax 040 -710 53 94
Ständiger Notdienst · www ww .tischlerei-glinde.de

EEllshhollz
Garten & TechnikGarten & Technik

Humboldtstr. 9 · Glinde-Reinbek

Tel.: 040 - 722 63 20
www.elsholz-reinbek.de

Glasbruch Notdienst

Sicherheitsglas ohne Mehrpreis*
*Aktion bis 31.07.2019: 1x Verbundsicherheitsglas 6 mm ohne Mehr-
preis bei einer Isolierglas-Reparatur

Mehr Sicherheit für ein gutes Gefühl.

- Glasreparaturen aller Art

- Ganzglasduschen

- Küchenrückwände aus Glas

Tel.: 040 732 01 55 Dorfstraße 55a
info@glaserei-retzlafff .de 22113 Oststeinbek
www.glaserei-retzlafff .de

E24h
Notdienst

Ihre Nr. 1 als freier KFZ-Meisterbetrieb für alle Marken in Glinde

Auto&Technik

Mit uns fahren Sie am besten!
Reparatur/Inspektion nach Herstellervr orgaben
für PKW/NKW

Tägliche HU-Abnahme durch die
& Abgasuntersuchung

Karosserie-Instandsetzungs-
& Lackierarbeiten

Autoglasarbeiten/
Steinschlagreparaturen

PKW Waschanlage

Bei Inspektion/Reparatur sowie HU/AU
erhalten Sie einen kostenfreien Mietwagen
und eine kostenfreie PKW-Wäsche.

www.auto-technik-zargari.de
…gleich neben

� (040) 70 29 39-0
Wilhelm-Bergner-Straße 4 l 21509 GlindeZargari Gm
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Bille
www.bergedorfer

-zeitung.de/bille
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Drohnenpiloten müssen

jetzt in die Flugschule

Bergedorf (pl). Über eine halbe

Million Drohnen schwirren

laut Schätzung d
er Deutschen

Flugsicherung
(DFS) durch

den Luftraum zwischen Flens­

burg undMünchen – Tendenz

rasant steigend.
Auf die große

Beliebtheit der
unbemannten

Fluggeräte reagierte der Ge­

setzgeber nunmit einer „Füh­

rerscheinpflich
t“.

Seit dem 1. Oktober müssen

Piloten von Drohnen mit

einem Gewicht ab zwei Kilo

einen „Kenntnisnachw
eis

nach § 21 d der Luftverkehr
s­

ordnung“ haben. Außerdem

müssen alle Geräte ab 250

Grammmit einer Namenspla­

kette gekennzei
chnet sein, um

im Schadensfall den Halter

schnell ermitteln zu können.

Denn immer häufiger

kommt es zu Zwischenfällen

mit Drohnen. So registrierte

die DFS im vergangenen Jahr

64 gefährliche Ann
äherungen

von Drohnen an Flugzeuge,

vor allem in Flughafennähe.

Das waren fast fünfmal so vie­

le wie im Jahr davor (14). In

diesem Jahr gab es schon über

70 Fälle.
Die neue Verordnung soll

für mehr Sicherheit sorgen.

Denn häufig seien es Hobbypi­

loten, die aus Unkenntnis die

gefährlichen Situationen ver­

ursachen, sagt C
hristoph Bach,

Vorsitzender des
Bundesver­

bands Copter Pi
loten (BVCP).

„Das war längst überfällig“,

meint Jan Bode zu der Neure­

gelung. Der Spediteur aus

Reinbek ist bege
isterter Droh­

nenpilot und kennt die Szene
:

„Man kann mit den Dingern

viel Schmu machen. Viele

unterschätzen die Höhe oder

halten sich nicht an die Regel,

dass die Drohne immer in

Sichtweite bleiben muss. Ein

guter Pilot kenn
t die Risiken

und übt Zurückhaltu
ng.“

Wie bekommt man den

Drohnenführersch
ein?

Der Kenntnisnachw
eis wird

von Stellen bescheinigt, die

dafür vom Luftfahrt­Bunde
s­

amt zertifiziert wurden. Bis­

lang gibt es in Hamburg nur

einen einzigen Anbieter: die

Firma Luftprofile in Wands­

bek. „Wir bieten seit Septem­

ber wöchentlich mehrere Se­

minare an“, sagt Inhaber

Christoph Paff. Die künftigen

Drohnenpiloten müssen Fra­

gen aus den Bereichen Luft­

recht, Meteorologie und
Flug­

betrieb/Navigation beantwor­

ten. „Die Prüfung dauert 90

Minuten und ist recht an­

spruchsvoll. Deshalb bieten

wir vorbereitende
Schulungen

an“, so Paff. Kosten: Kn
app 180

Euro, mit Schulung 435 Euro.

Was ist noch zu beachten?

l Verboten ist das Fliegen

über Menschenansammlun­

gen, Einsatzorte
n von Polizei

und Rettungskräften
, Natur­

schutzgebieten,
Industrieanla­

gen, Autobahne
n, Gefängnis­

sen, militärischen Objekten,

Behörden und generell bebau­

ten Gebieten. Zu Flughäfen

muss ein Abstand von 1,5 Kilo­

metern gehalten werden.

l Drohnenmit einemGewicht

vonmehr als fünf Kilo
benöti­

gen eine Aufstiegserlaub
nis,

die von der Landesluftfa
hrtbe­

hörde erteilt wird.

l Unbemannte Fluggeräte
dür­

fen nur in Sichtweite und bis

maximal 100 Meter Höhe ge­

steuert werden.

l Drohnen sind in der Regel

nicht in der normalen Privat­

haftpflicht mit eingeschlossen
.

Man muss diese erweitern

oder eine zusätzliche Luft­

fahrt­Haftpflichtversic
he­

rung fürModellflugzeuge u
nd

unbemannte Fluggeräte

(UAV/UAS) abschließen
.

DAS
IST DRIN

Reinbeker Bühnenp
oetin

hat ihr erstes Buch

veröffentlicht
S. 3

Lohbrügger Bürger
bühne

mit Kiez-Revue zum

50. Geburtstag
S. 4

Umfrage: Stehen Sie öfter

im Stau als früher? S. 6

2222-mal St. Petri und

Pauli zugunsten der

Jugendarbeit
S. 10

Aus dem Brexit ausge-

stiegen: UK-Band will

Europa begeistern
S. 14

Handwerk fordert v
on

neuer Regierung ei
nen

Berufsbildungspakt
S. 24

Führerschein soll für mehr Sicherheit so
rgen

Weit mehr als ein Spielzeug: Hochko
nzentriert startet

Jan Bode seinen Oktocopter vom Typ „DJI

Spreading Wings S 1000“, um Luftbilder vom Reinbeker Schloss
zu machen. Die professionelle Droh-

ne kann mit einem Startgewicht von
bis zu elf Kilogramm abheben.

Foto: NEWS & ART

Pflicht für alle Drohnen mit

einem Gewicht ab 250 Gramm:

eine Plakette mit Name und Ad-

resse des Besitzers. Foto: BVCP

ZAHL
DER WOCHE

10 200 Bank­
filia­

len verschwanden seit der

Jahrtausendwende in

Deutschland. Gab es im

Jahr 2000 bundesweit noch

38 000 Standorte, sind
es

gegenwärtig nur noch

27 800. „Behalte
n die Ban­

ken das aktuelle Rückbau­

tempo bei, dannwürden im

Jahr 2035 gut die
Hälfte der

zur Jahrtausendwende

existierenden Filialen ge­

schlossen sein“, sagt KfW
­

Chefvolkswirt Jörg Zeuner.

Veränderte Kundenwün­

sche, stetig wachsende On­

line­Möglichkeiten
und

neueMitbewerber sind die

Ursachen dieses Wandels.

KURZ
UND KURIOS

Eine christliche F
reikir­

che imUS­Bundesstaat

Mississippi hat la
ut einem

Bericht der „Washington

Post“ Zehn­Dollar­Lose vor

einem Supermarkt der

Kleinstadt Oxford verkauft.

Die Hauptgewinne waren

zwei halbautomatische AR­

15­Gewehre. Der Todes­

schütze von Las Vegas, Ste­

phen Paddock, hatte
meh­

rere solcher Gewehre in

seinem Hotelzimmer. Die

Freikirche wehrt sich je­

doch gegen Kritik. Die Re­

sonanz auf die Verlosung

sei ausgesproch
en positiv.

Der Erlös komme einem

Hilfsprogramm für Dro­

gensüchtige zugute.

Giganten

EINFACH. GUT. EI
NKAUFEN.

111666...111000...-000555...111111...111777

aaaauuuussss SSSSSStttttaaaahhhhhhlllll

16.10.-05.11.1716.10.-05.11.17
C E N T E R

BERGEDORF

FREE

WLAN
im gesamten Center

Schnell, pünk
tlich, zuverlä

ssig!

www.bodespedition.de

Röntgenstr. 27-29 · 21465 Reinbek · Tel. +49 (0)40 797 50 500

STRESSFREIES

UMZIEHEN IM ALTER
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Regionalausgaben Hamburger Wochenblätter

1/1 Seite 
(B 282 x H 430 mm)

1/2 Seite 
(B 282 x H 210 mm)

Titel Tag Direktpreis1 Agentur-
preis Direktpreis1 Agentur-

preis

Barmbek Mi. 6.708,00 € 7.894,00 € 3.276,00 € 3.855,60 €

Bramfeld Mi. 6.217,80 € 7.327,20 € 3.036,60 € 3.578,40 €

Wandsbek Mi. 6.527,40 € 7.688,40 € 3.187,80 € 3.754,80 €

Jenfeld Mi. 4.979,40 € 5.856,60 € 2.431,80 € 2.860,20 €

Rahlstedt Mi. 4.282,80 € 5.031,00 € 2.091,60 € 2.457,00 €

Farmsen-Berne Mi. 3.534,60 € 4.153,80 € 1.726,20 € 2.028,60 €

Heimat-Echo Mi. 6.011,40 € 7.069,20 € 2.935,80 € 3.452,40 €

Langenhorn Mi. 4.876,20 € 5.727,60 € 2.381,40 € 2.797,20 €

Winterhude Mi. 6.346,80 € 7.456,20 € 3.099,60 € 3.641,40 €

Eppendorf Mi. 6.243,60 € 7.353,00 € 3.049,20 € 3.591,00 €

Niendorfer 
Wochenblatt Mi. 6.553,20 € 7.714,20 € 3.200,40 € 3.767,40 €

Eimsbüttel Mi. 5.805,00 € 6.837,00 € 2.835,00 € 3.339,00 €

Horn Mi. 6.321,00 € 7.430,40 € 3.087,00 € 3.628,80 €

Billstedt Mi. 6.321,00 € 7.430,40 € 3.087,00 € 3.628,80 €

Bille Wochenblatt Mi. 6.398,40 € 7.533,60 € 3.124,80 € 3.679,20 €

Echo Wochenblatt Mi. 5.185,80 € 6.088,80 € 2.532,60 € 2.973,60 €

Altona Mi. 6.166,20 € 7.249,80 € 3.011,40 € 3.540,60 €

1/1 Seite 
(B 282 x H 430 mm)

1/2 Seite 
(B 282 x H 210 mm)

Titel Tag Direktpreis1 Agentur-
preis Direktpreis1 Agentur-

preis

Elbvororte Mi. 5.882,40 € 6.914,40 € 2.872,80 € 3.376,80 €

Eidelstedt Mi. 5.624,40 € 6.604,80 € 2.746,80 € 3.225,60 €

Wilhelmsburg Mi. 4.669,80 € 5.495,40 € 2.280,60 € 2.683,80 €

Süderelbe Mi. 4.979,40 € 5.856,60 € 2.431,80 € 2.860,20 €

Harburg Mi. 6.346,80 € 7.456,20 € 3.099,60 € 3.641,40 €

Hamburg-Kombi2 Mi. 76.755,00 € 76.755,00 € 37.485,00 € 37.485,00 €

Glinder Zeitung / 
Sachsenwald Mi. 4.566,60 € 5.366,40 € 2.192,40 € 2.583,00 €

Alle Preise zzgl. MwSt.; Titelseite 100% Platzierungsaufschlag/ unter Bruch 50%. Gemeinnützige, karitative Zwecke: 15% Nachlass auf den mm-Preis. 1) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über 
eine Agentur abgewickelt werden.; 2) Die Hamburg-Kombi zählt bei weiterer Kombination als eine Ausgabe.
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SONDERFORMATE HAMBURGER WOCHENBLÄTTER30

Regionalausgaben Hamburger Wochenblätter

1/3 Seite 
(B 282 x H 140 mm)

1/4 Seite 
(B 282 x H 105 mm)

Titel Tag Direktpreis1 Agentur-
preis Direktpreis1 Agentur-

preis

Barmbek Mi. 2.184,00 € 2.570,40 € 1.638,00 € 1.927,80 €

Bramfeld Mi. 2.024,40 € 2.385,60 € 1.518,30 € 1.789,20 €

Wandsbek Mi. 2.125,20 € 2.503,20 € 1.593,90 € 1.877,40 €

Jenfeld Mi. 1.621,20 € 1.906,80 € 1.215,90 € 1.430,10 €

Rahlstedt Mi. 1.394,40 € 1.638,00 € 1.045,80 € 1.228,50 €

Farmsen-Berne Mi. 1.150,80 € 1.352,40 € 863,10 € 1.014,30 €

Heimat-Echo Mi. 1.957,20 € 2.301,60 € 1.467,90 € 1.726,20 €

Langenhorn Mi. 1.587,60 € 1.864,80 € 1.190,70 € 1.398,60 €

Winterhude Mi. 2.066,40 € 2.427,60 € 1.549,80 € 1.820,70 €

Eppendorf Mi. 2.032,80 € 2.394,00 € 1.524,60 € 1.795,50 €

Niendorfer 
Wochenblatt Mi. 2.133,60 € 2.511,60 € 1.600,20 € 1.883,70 €

Eimsbüttel Mi. 1.890,00 € 2.226,00 € 1.417,50 € 1.669,50 €

Horn Mi. 1.890,00 € 2.419,20 € 1.543,50 € 1.814,40 €

Billstedt Mi. 2.058,00 € 2.419,20 € 1.543,50 € 1.814,40 €

Bille Wochenblatt Mi. 2.083,20 € 2.452,80 € 1.562,40 € 1.839,60 €

Echo Wochenblatt Mi. 1.688,40 € 1.982,40 € 1.266,30 € 1.486,80 €

Altona Mi. 2.007,60 € 2.360,40 € 1.505,70 € 1.770,30 €

1/3 Seite 
(B 282 x H 140 mm)

1/4 Seite 
(B 282 x H 105 mm)

Titel Tag Direktpreis1 Agentur-
preis Direktpreis1 Agentur-

preis

Elbvororte Mi. 1.915,20 € 2.251,20 € 1.436,40 € 1.688,40 €

Eidelstedt Mi. 1.831,20 € 2.150,40 € 1.373,40 € 1.612,80 €

Wilhelmsburg Mi. 1.520,40 € 1.89,20 € 1.140,30 € 1.341,90 €

Süderelbe Mi. 1.621,20 € 1.906,80 € 1.215,90 € 1.430,10 €

Harburg Mi. 2.066,40 € 2.427,60 € 1.549,80 € 1.820,70 €

Hamburg-Kombi2 Mi. 24.990,00 € 24.990,00 € 18.742,50 € 18.742,50 €

Glinder Zeitung / 
Sachsenwald Mi. 1.461,60 € 1.722,00 € 1.096,20 € 1.291,50 €

Alle Preise zzgl. MwSt.; Titelseite 100% Platzierungsaufschlag/ unter Bruch 50%. Gemeinnützige, karitative Zwecke: 15% Nachlass auf den mm-Preis. 1) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über 
eine Agentur abgewickelt werden.; 2) Die Hamburg-Kombi zählt bei weiterer Kombination als eine Ausgabe.
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Regionalausgaben Hamburger Wochenblätter

Alle Preise zzgl. MwSt.. Titelkopfpreise inkl. 200% Platzierungszuschlag. Gemeinnützige, karitative Zwecke: 15% Nachlass auf den mm-Preis. 1) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über eine 
Agentur abgewickelt werden.; 

Titelkopf 
(B 45 x H 52 mm) Tag Direktpreis1 Agenturpreis

Barmbek Mi. 405,60 € 477,36 €

Bramfeld Mi. 375,96 € 443,04 €

Wandsbek Mi. 394,68 € 464,88 €

Jenfeld Mi. 301,08 € 354,12 €

Rahlstedt Mi. 258,96 € 304,20 €

Farmsen-Berne Mi. 213,72 € 251,16 €

Heimat-Echo Mi. 363,48 € 427,44 €

Langenhorn Mi. 294,84 € 346,32 €

Winterhude Mi. 383,76 € 450,84 €

Eppendorf Mi. 377,52 € 444,60 €

Niendorfer Wochenblatt Mi. 396,24 € 466,44 €

Eimsbüttel Mi. 351,00 € 413,40 €

Horn Mi. 382,20 € 449,28 €

Billstedt Mi. 382,20 € 449,28 €

Bille Wochenblatt klein (B 45 x H 52 mm) Mi. 386,88 € 455,52 €

Bille Wochenblatt groß (B 45 x H 75 mm) Mi. 558,00 € 657,00 €

Echo Wochenblatt klein (B 45 x H 52 mm) Mi. 313,56 € 368,16 €

Echo Wochenblatt groß (B 45 x H  75 mm) Mi. 452,25 € 531,00 €

Glider Zeitung / Sachsenwald Mi. 265,50 € 312,00 €

SONDERFORMATE HAMBURGER WOCHENBLÄTTER31
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Regionalausgaben Hamburger Wochenblätter

Titelstreifen
(B 282 x H 20 mm)

Titelleiste
(B 282 x H 20 mm)

Titel Tag Direktpreis1 Agentur-
preis Direktpreis1 Agentur-

preis

Barmbek Mi. 468,00 € 550,80 € 936,00 € 1.101,60 €

Bramfeld Mi. 433,80 € 511,20 € 867,60 € 1.022,40 €

Wandsbek Mi. 455,40 € 536,40 € 910,80 € 1.072,80 €

Jenfeld Mi. 347,40 € 408,60 € 694,80 € 817,20 €

Rahlstedt Mi. 298,80 € 351,00 € 597,60 € 702,00 €

Farmsen-Berne Mi. 246,60 € 289,80 € 493,20 € 579,60 €

Heimat-Echo Mi. 419,40 € 493,20 € 838,80 € 986,40 €

Langenhorn Mi. 340,20 € 399,60 € 680,40 € 799,20 €

Winterhude Mi. 442,80 € 520,20 € 885,60 € 1.040,40 €

Eppendorf Mi. 435,60 € 513,00 € 871,20 € 1.026,00 €

Niendorfer 
Wochenblatt Mi. 457,20 € 538,20 € 914,40 € 1.076,40 €

Eimsbüttel Mi. 405,00 € 477,00 € 810,00 € 954,00 €

Horn Mi. 441,00 € 518,40 € 882,00 € 1.036,80 €

Billstedt Mi. 441,00 € 518,40 € 882,00 € 1.036,80 €

Bille Wochenblatt Mi. 446,40 € 525,60 € 892,80 € 1.051,20 €

Echo Wochenblatt Mi. 361,80 € 424,80 € 723,60 € 849,60 €

Altona Mi. 430,20 € 505,80 € 860,40 € 1.011,60 €

Titelstreifen
(B 282 x H 20 mm)

Titelleiste
(B 282 x H 20 mm)

Titel Tag Direktpreis1 Agentur-
preis Direktpreis1 Agentur-

preis

Elbvororte Mi. 410,40 € 482,40 € 820,80 € 964,80 €

Edelstedt Mi. 392,40 € 460,80 € 784,80 € 921,60 €

Wilhelmsburg Mi. 325,80 € 383,40 € 651,60 € 766,80 €

Süderelbe Mi. 347,40 € 408,60 € 694,80 € 817,20 €

Harburg Mi. 442,80 € 520,20 € 885,60 € 1.040,40 €

Hamburg-Kombi Mi. 5.355,00 € 5.355,00 € 10.710,00 € 10.710,00 €

Alle Preise zzgl. MwSt.. Preise enthalten bereits die Platzierungszuschläge. Gemeinnützige, karitative Zwecke: 15% Nachlass auf den mm-Preis. 1) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über eine 
Agentur abgewickelt werden.; 

Titelstreifen Titelleiste

SONDERFORMATE HAMBURGER WOCHENBLÄTTER32
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Regionalausgaben Hamburger Wochenblätter

Inselanzeige im Kreuzworträtsel
(B 92,4 x H 60 mm) Tag Direktpreis1 Agenturpreis

Bezirksausgabe Brambek / Bramfeld Mi. 435,60 € 512,40 €

Bezirksausgabe Wandsbek / Rahlstedt / 
Jenfeld / Farmsen-Berne Mi. 499,20 € 586,80 €

Bezirksausgabe Billstedt / Horn Mi. 362,40 € 426,00 €

Bezirksausgabe Eppendorf / Winterhude Mi. 463,20 € 544,80 €

Bezirksausgabe Langenhorn Mi. 226,80 € 266,40 €

Inselanzeige im Textteil
(B 92,4 x H 60 mm) Tag Direktpreis1 Agenturpreis

Barmbek Mi. 312,00 € 367,20 €

Bramfeld Mi. 289,20 € 340,80 €

Wandbek Mi. 303,60 € 357,60 €

Jenfeld Mi. 231,60 € 272,40 €

Rahlstedt Mi. 199,20 € 234,00 €

Farmsen-Berne Mi. 164,40 € 193,20 €

Langenhorn Mi. 226,80 € 266,40 €

Winterhude Mi. 295,20 € 346,80 €

Eppendorf Mi. 290,40 € 342,00 €

Horn Mi. 294,00 € 345,60 €

WBV Kombi Mi. 1.848,00 € 2.174,40 €

Billstedt Mi. 122,50 € 144,00 €

Alle Preise zzgl. MwSt.  Gemeinnützige, karitative Zwecke: 15% Nachlass auf den mm-Preis. 1) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über eine Agentur abgewickelt werden.
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Regionalausgaben Hamburger Wochenblätter

Anzeige im redaktionellen Meldebein oder 
Tipps-/Termine Umfeld
(B 45 x H 50 mm)

Tag Direktpreis1 Agenturpreis

Barmbek Mi. 130,00 € 153,00 €

Bramfeld Mi. 120,50 € 142,00 €

Wandbek Mi. 126,50 € 149,00 €

Jenfeld Mi. 96,50 € 113,50 €

Rahlstedt Mi. 83,00 € 97,50 €

Farmsen-Berne Mi. 68,50 € 80,50 €

Langenhorn Mi. 94,50 € 111,00 €

Winterhude Mi. 123,00 € 144,50 €

Eppendorf Mi. 121,00 € 142,50 €

Horn Mi. 122,50 € 144,00 €

WBV Kombi Mi. 770,00 € 906,00 €

Billstedt Mi. 122,50 € 144,00 €

Alle Preise zzgl. MwSt.  Gemeinnützige, karitative Zwecke: 15% Nachlass auf den mm-Preis. 1) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über eine Agentur abgewickelt werden.
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Regionalausgaben Hamburger Wochenblätter

Branchenspiegel: 
Festformat 40 mm
(B 92,4 x H 20)

Tag Direktpreis1 Agenturpreis

Wandsbek/ Rahlstedt / Framsen-Berne / Jenfeld Mi 80,37 € 94,47 €

Brambek/ Bramfeld Mi 65,19 € 76,69 €

Billstedt / Horn Mi 49,65 € 58,36 €

Eppendorf/ Winterhude Mi 81,21 € 95,52 €

Langenhorn Mi 34,02 € 39,96 €

Niendorf Mi 29,97 € 35,28 €

Heimat Echo Mi 46,79 € 55,02 €

Alle Preise zzgl. MwSt.  Gemeinnützige, karitative Zwecke: 15% Nachlass auf den mm-Preis. 1) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über eine Agentur abgewickelt werden.

Branchenspiegel: 
Festformat 60 mm
(B 92,4 x H 30)

Tag Direktpreis1 Agenturpreis

Wandsbek/ Rahlstedt / Framsen-Berne / Jenfeld Mi 120,56 € 141,71 €

Brambek/ Bramfeld Mi 97,79 € 115,03 €

Billstedt / Horn Mi 74,47 € 87,54 €

Eppendorf/ Winterhude Mi 121,82 € 143,28 €

Langenhorn Mi 51,03 € 59,94 €

Niendorf Mi 44,96 € 52,92 €

Heimat Echo Mi 70,18 € 82,53 €
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SONDERWERBEFORMEN36

Tip-On Produkte Anzeigenblätter

Alle Preise zzgl. MwSt. 1) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über eine Agentur abgewickelt werden. 2) HK = Herstellungkosten

Tip-On-Card

Standard-Format: 
ca. B 76 x H 76 mm, 4c

Direktpreis1

pro 1.000 Exemplare
Agenturpreis

pro 1.000 Exemplare

Tip-on-Stick 123,00 € 145,00 €

Weitere Formate auf Anfrage.
Mindestbestellmenge 12.500 Exemplare pro Druckereistandort. 
Preise inkl. Herstellkosten. Preise gelten für den klassischen Standardformate (MemoStick®),
für Sonderformen Preis auf Anfrage.

Standard-Format:
max. B 148 x H 105 mm, 4c

Direktpreis1

pro 1.000 Exemplare
Agenturpreis

pro 1.000 Exemplare

Tip-on-Card exkl. HK2 97,00 € 114,00 €

inkl. HK2 bis 100.000 Exp. 147,00 € 173,00 €

inkl. HK2 ab 100.000 Exp. 122,00 € 144,00 €

Mindestbestellmenge 5.000 Exemplare pro Ausgabe.

Technische Anforderungen und Hinweise entnehmen Sie der Auftragsbestätigung oder sprechen Sie uns an. 
In allen Hamburger Anzeigenblättern können Sie Tip-on-Sticks belegen. Die Belegung von Tip-On Cards aktuell nur möglich 
bei den Titeln HEIMAT-ECHO und ELBE Wochenblatt.  Der Druckunterlagenschluss für Standard-Tip-on-Produkte ist 21 Tage 
vor Erscheinen. Sonderformen (Booklet, Membership-Card, etc.) auf Anfrage.

Alle Preise zzgl. MwSt. 1) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über eine Agentur abgewickelt werden. 2) HK = Herstellungkosten

Tip-On-Stick

Teilauflagen 
möglich. 

Sprechen Sie 
uns an!

Bei Interesse wenden Sie sich an Ihren 
gewohnten Ansprechpartner oder an: 
Sonja Leschhorn
Tel.: +49 (0) 40 55 44 - 7 27 63
Anette Hoffmann-Knitter
Tel.: +49 (0) 40 55 44 - 7 27 88
Kirsten Schneider
Tel.: +49 (0) 40 55 44 - 7 27 65
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Alle Preise zzgl. MwSt.; Titelseite 100% Platzierungsaufschlag/ unter Bruch 50%. Gemeinnützige, karitative Zwecke: 15% Nachlass auf den mm-Preis.; 1) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über 
eine Agentur abgewickelt werden.; 2) Verlagsangabe; 3) Die Hamburg-Kombi zählt bei weiterer Kombination als eine Ausgabe; 4) Mindestgröße/Mindestberechnungsgröße

Regionalausgaben Hamburger Wochenblätter

Preis je mm

Wochenblätter Tag Auflage2 Direktpreis1 Agenturpreis

Barmbek Mi. 49.324 2,60 € 3,06 €

Bramfeld Mi. 39.024 2,41 € 2,84 €

Wandsbek Mi. 54.065 2,53 € 2,98 €

Jenfeld Mi. 20.867 1,93 € 2,27 €

Rahlstedt Mi. 31.615 1,66 € 1,95 €

Farmsen-Berne Mi. 29.149 1,37 € 1,61 €

Heimat-Echo Mi. 52.488 2,33 € 2,74 €

Langenhorn Mi. 39.674 1,89 € 2,22 €

Winterhude Mi. 48.006 2,46 € 2,89 €

Eppendorf Mi. 28.831 2,42 € 2,85 €

Niendorfer-Wochenblatt Mi. 48.019 2,54 € 2,99 €

Eimsbüttel Mi. 51.269 2,25 € 2,65 €

Horn Mi. 50.047 2,45 € 2,88 €

Billstedt Mi. 32.099 2,45 € 2,88 €

Bille Wochenblatt Mi. 71.300 2,48 € 2,92 €

Echo Wochenblatt Mi. 35.715 2,01 € 2,36 €

Altona Mi. 54.930 2,39 € 2,81 €

Preis je mm

Wochenblätter Tag Auflage2 Direktpreis1 Agenturpreis

Elbvororte Mi. 42.015 2,28 € 2,68 €

Eidelstedt Mi. 37.080 2,18 € 2,56 €

Wilhelmsburg Mi. 25.139 1,81 € 2,13 €

Süderelbe Mi. 29.016 1,93 € 2,27 €

Harburg Mi. 53.251 2,46 € 2,89 €

Hamburg-Kombi3 Mi. 922.923 29,75 €

Glinder Zeitung Di. 37.465 1,77 € 2,08 €

Fließtextanzeigen (s/w):

Hamburg-Kombi Mi. 922.923 je Zeile = 20,57 €

Glinder Zeitung Di. 37.465 1-4 Zeilen4 = 11,02 €

PREISÜBERSICHT REDAKTIONSSEITEN37
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Rubriken-Marktplätze unserer Marken
Suchen Sie nach qualifizierten Mitarbeitern? Verkaufen Sie interessante Immobilien oder Autos? Bieten Sie Reise-

Domizile oder Weiterbildungsangebote an?

Unsere Rubrikenmärkte bieten Ihnen dafür den passenden Rahmen. Egal ob der klassische

Anzeigenmarkt, Sonderveröffentlichungen , Magazine, Auktionen, Messen oder Online-Portale. Wir bieten Ihnen ein 

passgenaues Umfeld für Ihre Werbung! 

Vom Kleinwagen bis zur Oberklasse

März 2017

auto
journal

Neue Kombis, Cabrios, Limousinen, SUVs, Klein- und Sportwagen

Auf den folgenden Seiten präsentieren wir Ihnen: Fiat, Ford, Honda,
Hyundai, Jeep, Mazda, Seat, Skoda, SSangYong, Volkswagen, Volvo

Oberklasse zur bis Kleinwagen Vom Oberklasse zur bis Kleinwagen Vom
journaljournaljournaljournal

Regionale

Autohändler

und ihre besten

Angebote

Anzeigen-Sonderveröffentlichung

Barpreis XC60 D3 Premium Edition 110 kW (150 PS). Weitere Motorenvarianten und Ausstattungen - z.B. Automatik - gegen Aufpreis möglich. Kraftstoffverbrauch XC60 D3 (in l/100 km): innerorts/
außerorts/kombiniert: 4,5/4,2/4,9; CO2-Emission (g/km): kombiniert 117. Effizienzklasse A+. Alle XC60 Modelle: kombiniert 7,7 – 4,5; CO2-Emission (g/km): kombiniert: 157-117. Effizienzklasse B - A+. 
(Gemäß VO (EG) Nr. 715/2007; gesetzl. Messmethode, konkreter Verbrauch abhängig von Fahrweise, Zuladung etc.) Inkl. MwSt., Zulassung und Überführung. Nur solange der Vorrat reicht.  

Abb. zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

 

Volvo XC60 D3 PREMIUM EDITION
LEDERPOLSTERUNG INKL. SITZHEIZUNG 

EL. FAHRERSITZ + NAVIGATIONSSYSTEM MOB.
FRONTSCHEIBENHEIZUNG + EINPARKHILFE (HI)

AUDIOSYSTEM HIGH PERFORMANCE SOUND

SPAREN SIE UNFASSBARE € 11.000!  

HAUPTSITZ: AMC KRÜLL GMBH, RUHRSTRASSE 100, 22761 HAMBURG   
ALTONA: RUHRSTRASSE 100, TEL.: 040/ 645 95-0                                                
BERGEDORF: CURSLACKER NEUER DEICH 2-14, TEL.: 040/ 725 701-55
HARBURG: GROSSMOORBOGEN 22, TEL.: 040/ 766 01-222

JETZT FÜR € 31.850  
UPE + FRACHT STATT € 43.020 

SASEL: MEIENDORFER MÜHLENWEG 29, TEL.: 040/ 60 17 19-0
LÜNEBURG: HAMBURGER STRASSE 37, TEL.: 04131/ 20 19-500
SONNTAGS SCHAUTAG VON 11.00 - 17.00 UHR. 
KEINE BERATUNG, VERKAUF, PROBEFAHRTEN.         KRUELL.COM                        

Anzeigenmagazin  l  Mai 2017

Premierenfest für Autoliebhaber
Neues vom Genfer Autosalon Seite 4-6

AUTOmobil

AUTO 5.17 HA Beilage_neu.qxp_Layout 1  03.05.17  17:18  Seite 1

 Mehr als 20 Automarken 
 Über 100 Neuwagen
 Oldtimer-Treffpunkt
 Tibarg Süd ab 11 Uhr
 Blaulicht-Areal
 Fahrsimulator 
 U-Bahn-Ausgang Süd / ZOB, 
 direkt neben dem Verlag 
 Niendorfer Wochenblatt
 Live-Musik von 
 „Frühstücks-Beat“ ab 12 Uhr
 Kinderspaß auf dem Go-
 Kart-Parcours und Bobby-Cars
 Ballonkünstler 
 Pauline ab 12 Uhr

An jedem der 14 Fahrzeugstände befi ndet sich ein Buchstabe. Notieren Sie die Buchstaben und tragen Sie 
das Lösungswort ein. Abgabe des Coupons bis 17 Uhr am Niendorfer Wochenblatt Info-Stand.
1 95 132 106 143 1174 128

Name

Adresse

Telefon / E-Mail

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, Mitarbeiter vom Niendorfer Wochenblatt dürfen nicht teilnehmen.
Ihre Adresse verwenden wir ausschließlich zur Gewinnermittlung.

 Pauline ab 12 Uhr

Preise: 2 x ADAC- Fahr-Sicherheitstraining,  
3 x Einkaufsgutschein (je 50 €) Tibarg Center

An jedem der 14 Fahrzeugstände befi ndet sich ein Buchstabe. Notieren Sie die Buchstaben und tragen Sie 

Großes
Gewinn-

spiel!
BUCHSTABEN-RALLYE

Samstag, 13. Mai, 9 -17 Uhr


 Über 100 Neuwagen





 U-Bahn-Ausgang Süd / ZOB,
 direkt neben dem Verlag 
 Niendorfer Wochenblatt

 „Frühstücks-Beat“ ab 12 Uhr

 Kart-

 Pauline ab 12 Uhr

 U-Bahn-Ausgang Süd / ZOB,
 direkt neben dem Verlag 
 Niendorfer Wochenblatt

KFZ-Markt

VIELE FREIE AUSBILDUNGSPLÄTZE IN UNSERER REGION

DA FLIEGT MIR JA

DAS BLECH WEG!

Konstruktionsmechaniker

beim Aufzugsbauer

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

ZAHLEN, BITTE!

Industriekaufmann

bei den Stadtwerken

BERUFSWAHL
2019

Das junge Magazin für Beruf und Zukunft

10. Reinbeker
Ausbildungsmarkt

ÜBERBLICK
ALLE MESSEN
RUND UM DIE
BERUFSWAHL

FEUERWEHR
BRANDNEUE
AUSBILDUNG
GESTARTET
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Bildungs-/ 
Stellenmarkt

immobilien
Sonderausgabe für die www.haspa.immonet.de

Über 500 Immobilien im September 9 l 2017

erste Adresse für Immobilien.

reibung

OBJEKT DES MONATS

auf Seite 3

Aktuelle Angebote von www.immonet.abendblatt.de

Ferienhäuser
Preisboom an Deutschlands

Küsten Seite 3

Geldanlage
Ein Immobilieninvest lohnt

sich noch immer Seite 4

Haushalt
Moderne Küchengeräte

können immer mehr Seite 6

Rechtliches
Was sind haushaltsnahe

Dienstleistungen? Seite 6

Tapetenwechsel
Wie Farben unser Wohlgefühl

beeinflussen Seite 7

Altbau
Vorsicht vor

Pilzbefall Seite 5

Bereits 50 %

verkauft.

IMMOBILIEN
ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG | NOVEMBER 2017

Metropolregion Hamburg

Immobilien- 
markt

Size matters
1 Jahr Hamburg
im ganz großen Stil.
Für 39,20 €.

Size matters
1 Jahr Hamburg
im ganz großen Stil.

Size matters
im ganz großen Stil.

Das größte Coffeetable-Magazin der Stadt.
Hanseatische Geschichten in großzügigen Bildern. 
Journalismus in herausragendem Format.
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Jahresabo mit vier ganz großen Ausgaben für 39,20 Euro. JETZT BESTELLEN: telefonisch unter 

040/60 77 49 54 0  oder per E-Mail:  abo@derhamburger.info     www.derhamburger.info
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9 Euro  – 2018

Hamburgs
 100 

Hotspots

Neuheiten, Tipps und Trends

Winterurlaub

URLAUBURLAUB
mein

EINE WERBEBEILAGE IHRER TAGESZEITUNG // NOVEMBER 2018

Reisemarkt
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Preis je mm

Tageszeitungen Tag Auflage2 Direktpreis1 Agenturpreis

BERGEDORFER ZEITUNG/ 
LAUENBURGISCHE 
LANDESZEITUNG (bzll)

Mi.
Sa.

13.400 
15.900

2,85 € 
3,17 €

3,35 € 
3,73 €

Kombi I:
bzll + Bille

Mo.-Sa.
+ Mi. 85.950 4,69 € 5,52 €

Kombi II:
bzll + Echo

Mo.-Sa.
+ Mi. 50.365 3,78 € 4,45 €

Kombi III:
bzll + Bille + Echo

Mo.-Sa.
+ Mi. 121.665 5,75 € 6,76 €

Alle Preise zzgl. MwSt. 1) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über eine Agentur abgewickelt werden. 2) Auflagen Regionalausgabe gemäß IVW III.Q. 2019, Auflagen Hamburger Abendblatt und 
Bergedorfer Zeitung entsprechen den durchschnittlichen Auflagen für die Beilagenbelegungen.

Preis je mm

Tageszeitungen Tag Auflage2 Direktpreis1 Agenturpreis

Hamburger Abendblatt 179.308

Bildungsmarkt Mi. 
Sa.

154.222 
179.308

8,93 € 
11,40 €

10,51 € 
13,41 €

Bildungsplaner 
(B 45 mm / H 100 mm)

jeder 
letzte Sa. 
im Monat 179.308

299,00 €

Infotag - Titelkopf 
(B 57,5 mm / H 100 mm) Sa. 1.529,90 €

Textspalten-Millimeter 
auf Redaktionsseiten

Mo.-Fr. 
Sa.

154.222 
179.308

13,91 € 
17,80 €

16,36 € 
20,94 €

Regionalausgabe
Pinneberg Mo.-Sa 10.677 1,81 € 2,13 €

Regionalausgabe
Norderstedt Mo.-Sa 9.090 1,81 € 2,13 €

Regionalausgabe
Stormarn Mo.-Sa 11.058 1,81 € 2,13 €

Regionalausgabe
Harburg & Umland Mo.-Sa 18.202 2,16 € 2,54 €

Hamburger Abendblatt und Bergedorfer Zeitung
VIELE FREIE AUSBILDUNGSPLÄTZE IN UNSERER REGION

DA FLIEGT MIR JA

DAS BLECH WEG!

Konstruktionsmechaniker

beim Aufzugsbauer

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

ZAHLEN, BITTE!

Industriekaufmann

bei den Stadtwerken

BERUFSWAHL
2019

Das junge Magazin für Beruf und Zukunft

10. Reinbeker
Ausbildungsmarkt

ÜBERBLICK
ALLE MESSEN
RUND UM DIE
BERUFSWAHL

FEUERWEHR
BRANDNEUE
AUSBILDUNG
GESTARTET
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Inkl. 
– 67% 

Nachlass

Beachten Sie  
auch unsere 

Magazine und 
Beilagen
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Alle Preise zzgl. MwSt. 1) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über eine Agentur abgewickelt wurden. 2)Verlagsangaben. 3) Die Hamburg-Kombi der Wochenblätter zählt bei weiterer 
Kombinatioin als eine Ausgabe. 

Hamburger Wochenblätter

Preis je mm

Wochenblätter Tag Auflage2 Direktpreis1 Agenturpreis

Barmbek / Bramfeld Mi. 88.348 3,63 € 4,27 €

Wandsbek / Rahlstedt /  
Jenfeld / Farmsen-Berne Mi. 135.696 4,16 € 4,89 €

Heimat-Echo Mi. 52.488 2,33 € 2,74 €

Langenhorn Mi. 39.674 1,89 € 2,22 €

Eppendorf / Winterhude Mi. 76.837 3,86 € 4,54 €

Niendorf Mi. 48.019 2,54 € 2,99 €

Eimsbüttel Mi. 51.269 2,25 € 2,65 €

Billstedt / Horn Mi. 82.146 3,02 € 3,55 €

BILLE Wochenblatt Mi. 71.300 2,48 € 2,92 €

ECHO Wochenblatt Mi. 35.715 2,01 € 2,36 €

Elbe Süd: 
Harburg / Süderelbe /  
Wilhelmsburg

Mi. 107.406 3,77 € 4,44 €

Elbe West: 
Altona / Elbevororte /  
Eidelstedt

Mi. 134.025 4,37 € 5,14 €

Hamburg-Kombi3 Mi.
922.923

29,75 €

Fließtext Hamburg-Kombi 
(s/w) Mi. je Zeile = 20,57 €

Glinder Zeitung Di. 37.465 1,77 € 2,08 €

Anzeige / Sonderveröffentlichung

AUSBILDUNG&QUALIFIZIERUNG

4 NiendorferWochenblatt 20. Februar 2019 · Nr.8

DerWeg insBerufsleben
Am 1. August beginnt das neue Ausbildungsjahhhr

Am 1. August beginnt das neue Aus-
bildungsjahr und für Berufseinstei-
ger ein aufregender neuer Lebens-
abschnitt. Wer noch unentschieden
ist findet viele Orientierungshilfen.

InHamburgwartenviiviele freieAus-
bildungsplätze auf Bewerber. Wer
nicht weiß, in welche Richtung die
berufllflicheReisegehensoll, findetUn-
terstützung bei der Handwerkskam-
mer und der Handelskammer Ham-
burg. In derOnline-Lehrstellenbörse
der Industrie- und Handelskammer
können künftige Azubis herausfin-
den, welcher Beruf zu ihnen passt.
Insbesonders im Handwerk mit

mehrals 100Handwerksberufenwiiwird
Nachwuuwuchs dringend gesucht. Die
Zukunftsperspektiven fürAzubis sind
gut, denn das gefllflügelte Wort vom
Handwerk mit dem „goldenen Bo-
den“ gilt nachwie vor.Da zahlreiche
Betriebe in den kommenden Jahren

neue Inhaber suchen, wwwartenviivielfäl-
tigeberufllflicheEntwwtwiiwwicklllklungsmöglich-
keiten, auch ein Studiiiuuummm lllääässssssttt sssiiiccchhh
mit der Ausbildung kombinieren.
Neben umfangreichen Informatio-
nenauf derWebsite derHandwerks-
kammer lädtdiesealle 14Tagediens-
tags zurpersönlichen Infostundeein.
Den entscheidenden Ausschlag für
die Berufswahl gibt meist ein Prakti-
kum, das Ausbilder und Praktikant
die Möglichkeit gibt, sich intensiv
kennenzulernen. Freie Praktikums-
plätze finden sich ebenfalls in den
Lehrstellenbörsenvon Handwerks-
undHandelskammer. mf

Infos zum Handwerk www.hwk-
hamburg.de; Infos der Handelskam-
mer www.ihk-lehrstellenboerse.de.
Nächste Infostunde der Handwerks-
kammer (Holstenwall 12) Di., 5. 3., 15
Uhr. Anmeldung Tel. 35905-455, E-
Mail nachwuchs@hwk-hamburg.de

DiePremierewareinvollerErfolg
Tag 2 und 3 beim großen Azubi-Speeddating an der Julius-Leber-Schule in Schnelsen

Fortsetzung von Seite 1

Tag 2: Das Vorstellungsgespräch
AmzweitenTag steht das Thema
„Vorstellungsgespräch“ auf dem
Programm:Mittels einesVideoin-
tervvr iews zeigen Memming und
die Jobcoaches den angehenden
Auszubildenden,was jeder sagen
(oder lieber nicht sagen) sollte.
Die richtige Garderobe und ein
angenehmesAuftreten sowiiw eviiv e-
leFragenzumUnternehmenoder
Betrieb stellen, wüüw rfen ein gutes
Licht auf die Bewerber, erkllk ärt
Memming.Darüberhinaushat er
zwei Azubis mitgebracht, die be-
reits in der Ausbildung sind. Sie
berichten aus ihremAlltag.

Tag 3: Das Azubi-Speeddating
DerGroßeKonferenzraumneben
der Cafeteria ist kurz nach acht
Uhr schon mächtig voll. An den
dreißig Tischen sitzen die Mitar-
beiter oder Chefs der 30 Unter-
nehmen, die für August 2019 ei-
nenodermehrereAzubis suchen.
Ihnen gegenüber sitzen 30 Schü-
ler, die sich gleich um die ange-
botenen realenAusbildungsplät-
ze bewerbenwollen.
In jeweils 15 bis 30 Sekunden

(!) stellen sich die Firmen noch-
mals kurz vor: Einige werbenmit

ihrem renommierten Namen,
andere mit außergewöhnlichen
Ausbildungsbedingungen, eine
Firma verspricht die Hilfe beim
Führerschein im dritten Ausbil-
dungsjahr.
Vier Runden à zehn Minuten

stehen dann zur Verfügung. Die
Schüler gehen an die Tische der
Firmen, die sie imVorfeld als po-
tenziellenAusbildungsplatzgeber
ausgesucht haben.
Nach vier Runden und einer

Kaffeepause istdasAzubi- Speed-
dating vorbei. Einige Schüler

durften ihre Bewerbungsmappe
bei den Firmen lassen – das Inte-
resse ist groß. „Hier waren zwei
Bewerberinnen und ich bin froh
sie kennengelernt zu haben“,
freut sichSteffenGrewe,Zahnarzt
beiBublitzundPartner inSchnel-
sen. „Und ichbin schon jetzt trau-
rig, dass ich einer von Beiden
absagen muss, wir haben nur
Platz für eine Zahnmedizinische
Fachangestellte“, erkllk ärt er. Inder
nächsten Woche will Grewe bei
den Schülerinnen anrufen und
einenTerminzurProbevereinba-

ren. Andere erwwr arten, dass sich
die zukünftigenAzubisbald selbst
melden, so dass weitere Details
besprochenwerden können.
Richtig gut gelaufen ist es für

den 15-jährigen Lennart Kollo-
sché. Media Markt Halstenbek-
Chef Thomas Hanke bot ihm
spontaneinenAzubi-Vertragzum
Einzelhandelskaufmann an:
„Weil wir glauben, dass Lennart
zuuns, zuMediaMarkt, passtund
weil erMenschenmag“, begrün-
det Hanke sein spontanes En-
gagement. cc

Erfolgreiches „Date“Media
Markt Halstenbek-Chef,
Thomas Hanke, bietet Len-
nart Kollosché spontan ei-
nen Azubi- Vertrag an

Gleich geht’s los Auf der einen Seite die Schüler, auf der an-
deren die Betriebe und Unternehmen, Koordinator Mem-
ming erklärt, wie es laufen soll Fotos: cc

Frohmestraße: Pläne
früh koordinieren
NWvom23.1.

Meinungsfreiheit ist ein hohes
Gut. Sie sollte bestenfalls von
Sachkenntnis unterfüttert sein.
In dem Leserbrief vom 6. Februar
„Frohmestraße: Pläne früh koor-
dinieren“ lässt sich besichtigen,
was passiert, wenn Bürger sich
bei allem gutenWillen nicht hin-
reichend informiert haben.
In Sachen Zukunft der Frohme-
straße haben längst eine Vielzahl
von Begegnungen zwischen zu-
ständigen Behörden, Kommu-
nalpolitik und interessierten Bür-
gern stattgefunden, um kon-
struktive Maßnahmen zur Neu-
gestaltung zu entwickeln. Mit
dem Bezirksamtsleiter Kay Gät-
gens, zum Beispiel im Schnel-
sen-Forum und beim Klön-
schnack der SPD Schnelsen. Da-
rüber wurde zum Teil auch in den
regionalen Medien informiert.
Die Vielzahl verschiedener Inte-
ressen haben sich lange Zeit
überaus negativ auswirkt, weil
Ideen zur Beruhigung der Ver-
kehrssituation, zur Steigerung
der Aufenthaltsqualität sich ge-
genseitig blockierten.
Jetzt aber, nachdem die Fertig-

stellung des „Schnelsener Tun-
nels“ in Sicht kommt, ist die Pla-
nung einer attraktiven Einkaufs-
straße auf einem gutenWeg und
wird von allen Beteiligten enga-
giert vorangetrieben. Und zwar
mehr denn je.
Es werden eventuell sogar Gelder
aus dem RISE-Förderfonds be-
reitgestellt, es laufen Gespräche
auch mit dem HVVwegen der
Verkehrssituation, es entwickeln
sich Planungen sogar zum Fuß-
verkehr. Alle Bürger Schnelsens,
die wollen, werden zuWort
kommen. Ein größerer Beteili-
gungsprozess wurde zugesagt
und ist in der Planung. Ab und an
sollten wir uns auch mal bei un-
seren engagierten Kommunal-
politkern und der Verwaltung
bedanken und das Engagement
nicht voreilig verteufeln!

Dr. Petra Röder aus Schnelsen,
per E-Mail

Leserbriefe bitte an:
• Niendorfer Wochenblatt
Tibarg 30, 22459 Hamburg

• Per E-Mail: leserbriefe@
nie-wo.de

Die Zuschriften geben die
Meinung der Einsender wieder.
Die Redaktion behält sich
Kürzungen vor.

Leserbriefe

Gemeinschaftspraxis
Dr.BerndDemming

Kleine qualitätsorriieennttiieerte Zahnarztpraxis sucht engagierte/n

AAuszzubildende/n
zur Untersstüüttzzuunngg uunnsseerrees netten Praxisteams.

Wir freeuen uns auf Sie!

Suchen ab sofort eine/n freundliche/n

AZUBI
für unsere Zahnarztpraxis in Niendorf.

Bitte schriftliche Bewerbungen an
DR. MED. DENT. RAMIN SEPEHR - ZAHNARZT

Ernst-Mittelbach-Ring 57 • 22455 Hamburg - Niendorf
Tel. 040/552 63 36 oder per Mail an: drsepehr@yahoo.com

Zahnarztpraxis
Dr. med. dent. Ulrike Starke
kontakt@zahnarzt-starke.de
Tibarg 21 · 22459 Hamburg

Tel. 58 57 62 · Fax 58 91 79 40

Ausbildungsplatz ZFA m/w
Wir – ein kleines, fröhliches

qualitätsorientiertes Praxisteam
in HH-Niendorf – suchen zum
01.08.2019 eine freundliche,
engagierte und zuverlässige

Auszubildende m/w
zur zahnmedizinischen

Fachangestellten.

Wenn Sie unser Team unter-
stützen möchten, freuen wir uns
auf Ihre schriftliche Bewerbung.

Du interessierst Dich für Maschinen und
Werkzeuge aller Art? Dann bist Du bei uns richtig!

Wir bilden aus als:
■ Kaufmann/-frau im Einzelhandel (m/w

©
NW

VOLLES RO

Du fragst dich grad, was denn bitte schön ein Behälter- und Apparatebauer sein soll?
Klingt langweilig? Von gestern? Absolut nicht – ganz im Gegenteil. Wir von Kliewe
bauen und schweißen im ganz großen Stil. In unseren Behältern entstehen bei unseren
Kunden frisches Bier, Marmelade, Gummibärchen oder Medizin. Wir haben den größten
Laserstrahler der Welt mit einem unterirdischen Rohrleitungssystem ausgestattet.
Und: Kliewe ist spezialisiert auf die Verrohrung von Megayachten. Außerdem setzen
wir unsere Technik in der Luftfahrt ein …
Kurz gesagt – wir sind überall da, wo es Spaß macht und richtig zur Sache geht.

Hast du Lust, Teil des Kliewe-Teams zu werden? Dann starte deine Ausbildung als
Apparate- und Behälterbauer bei uns. An unseren Standorten in Hamburg und
Flensburg kannst du dein handwerkliches Geschick und technisches Verständnis
gern einbringen. Hier lernst du in 3,5 Jahren alles rund um die Herstellung von Bau-
teilen oder -gruppen für Behälter, Apparate und Rohrleitungen. Egal ob aus Kupfer
oder einem anderen Metall – alles kannst du am Ende zu Anlagen oder großen
Systemen zusammenfügen. Hier ist nichts vom Fließband – wir machen echtes
Handwerk – mit Herz und Köpfchen.

Aufbruchstimmung? Dann ab die Mail!
Du hast Lust, bei uns dein Können unter Beweis zu stellen, und kannst dir vorstellen,
ein Teil unseres Teams zu werden?
N

HORN Anfang Oktober wur-
de die Wichern-Schule von
der Initiative „MINT – Zu-
kunft schaffen“ als „Digitale
Schule“ in Hamburg ausge-
zeichnet. Überreicht wurde
die Urkunde im Zentrum für
angewandte Luftfahrtfor-
schung ZAL auf Finkenwer-
der von Schulsenator Ties
Rabe (SPD).
Für die Schülerinnen und
Schüler ist der Umgang mit
Internet und digitalen Medi-
en in ihrer Welt außerhalb
der Schule eine Selbstver-
ständlichkeit. Dieses
I n t e r e s s e
nutzt die
W i c h e r n -
Schule seit
2014 gezielt
und setzt im
Gymnasium
auf digitales
und vernetztes
Lernen. Ab der
7. Klasse sind
alle Schülerin-
nen und Schüler
mit iPads ausge-

stattet. Die
Schülerinnen
und Schüler
lernen, digi-
tale Medien

zur Lösung von fachbezoge-
nen Problemstellungen ein-
zusetzen. Die Nutzung einer
gemeinsamen Lernplattform
unterstützt die kooperative

Arbeit in Lerngruppen oder
das Informationsmanage-
ment. Damit sind die Schüler
auf Studium, Ausbildung und
Beruf gut vorbereitet. (wb)

MEIENDORF Der Alltag ist
stressig, und da ist oft ein we-
nig Unterstützung hilfreich.
Sabine Sernau bietet deshalb
mit ihrem zuverlässigen Team
Dienstleistungen rund um Ar-
beiten im Haushalt, Begleitung
zu Terminen und Spaziergän-
gen an. Für ihre anspruchs-
vollen Kunden erledigt die
Agentur Aufgaben von A bis
Z, wie Aufräumen der Woh-
nung, Bügeln und Putzen bis
zur Versorgung der Wäsche
an. So gewinnt der Kunde Zeit,
die er für sich sinnvoll nutzen
kann. Wer einen begleiteten
Spaziergang machen möchte,
mit oder ohne Hund Frisco,
der zur Agenturchefin gehört,
oder sich bei einem Bank-
oder Arzttermin begleiten las-
sen möchte, der ist bei Sabine
Sernau bei „ZeitforMi“ genau
an der richtigen Adresse. „Wir
unterstützen unsere Kunden
in allen Alltagfragen.“ Das aus-
gesuchte Team an Mitarbei-
tern, von denen alle fllf ießend

Deutsch sprechen, arbeitet
gründlich und zuverlässig und
stellt sich auf die Kundenwün-
sche ein. Wer die Agentur
einmal kennenlernen möchte,
kann Sabine Sernau kontaktie-
ren und einen Termin verein-
baren. Für jeden Erstkunden
gibt es sogar einen Kennen-
lern-Rabatt. Der Umfang der

Hilfe im Haushalt kann dann
ganz individuell gestaltet wer-
den. Das Motto lautet: „Wir
machen Ihr Leben einfacher,
bequemer und schöner.“ (kg)

ZeitforMi, Sabine Sernau
T357 378 20,Wildschwan-
brook 55, info@zeitformi.de
www.zeitformi.de

Agentur hilft im Alltag
Zeit sparen durch DIENSTLEISTUNG

Sabine Sernau und Agenturhund Frisco gewähren Neukunden
einen Kennenlern-Rabatt Foto: kg

– ANZEIGE –

Ein Spaziergang
durch Argentinien
FARMSEN Martìn Palmeri
hat 1996 die „Misa a Bu-
enos Aires“ komponiert.
Auf der Basis der klassi-
schen Texte hat der argen-
tinische Komponist eine
Fassung erarbeitet, die von
modernen Tangorhyth-
men und –instrumenten
wie Bandoneon und Kla-
vier geprägt ist und sich
an die Musik des großen
Astor Piazolla anlehnt.
Unter dem Titel „Paseo
Ciudad“ bringt der Eltern-
Freunde-Chor der Rudolf-
Steiner-Schule Farmsen
das Werk am 16. Novem-
ber um 19.30 Uhr in der
Aula am Rahlstedter Weg
zur Aufführung.
Karten zum Preis von 12
Euro (8 Euro ermäßigt
für Schüler und Studen-
ten) sind erhältlich an der
Abendkasse (Öffnung 18.30
Uhr) oder per Mail an el-
chor@gmx.de
Diese Karten können dann
an der Abendkasse abge-
holt werden. (wb)
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Auszeichnung für Wichern-Schule
Seit fünf Jahren gehören digitale Medien zum Unterricht

Für Schule und Beruf: So lernen Jugendliche heute Foto: Stefan Albrecht/Das Rauhe Haus

Tag der offenen Tür an Hamburger Schulen
Anzeigenannahme: 040 / 55 44 727 00

Anzeigen / Sonderveröffentlichung

RAHLSTEDT Sozialsenato-
rin Dr. Leonhard zeichnete
jüngst im Hamburger Rat-
haus 25 Kitas mit dem Preis
„Kita21“ aus. Unter den Prä-
mierten war die Kita „Die
Kleinen Schätze“ der Rudolf-
Ballin-Stiftung aus Rahl-
stedt. Die Förderung von
Umweltbewusstsein und
nachhaltigem Handeln in der
Gesellschaft ist dabei das er-
klärte Ziel des von der Or-
ganisation „Save our Future“
ausgelobten Preises. Mit Bil-
dungsprojekten und Initiati-
ven kümmert sich „Save our
Future“ operativ für eine zu-

kunftsfähige Entwicklung.
Ein Schwerpunkt dieser Ar-
beit liegt derzeit im Bereich
frühkindlicher Bildung. Die
Kitakinder sollen erfahren,
warum es wichtig ist, mit
Ressourcen schonend um-
zugehen. Das Thema der
Bewerbung: „Wohin mit
dem Müll?“ Die Anregung
dazu kam von den Kitakin-
dern selbst. Kreativ wurden
Pappe, Joghurtbecher und
Dosen in einer Werkstatt
bearbeitet, Sondermüll auf
dem Recyclinghof entsorgt
und im Wald Müll gesam-
melt. (rdm)

Frühkindliche Bildung
Auszeichnung für „Die Kleinen Schätze“

Freuen sich
über die Aus-
zeichnung:
die Kinder
und ihre

Betreuer der
Kita „Kleine

Schätze“
Foto: Meier

Grafik: GettyImages

Sportbetont von Klasse 5 bis
zur Gymnasialen Oberstufe

Unser Info-Tag für Klasse 5
Freitag, 06.12. von 15-17.00
Schulstandort Lohmühlen-Park in HH- St. Georg
Rostocker Straße 4, 20099 HH [U1-Lohmühlenstraße]

Schulstandort Griesstraße in Hamburg- Hamm
Griesstraße 101, 20535 Hamburg [S1-Hasselbrook]

WWW.STADTEILSCHULE-MITTE.HAMBURG.DE

Tag der offenen Tür:
Samstag, 07.12.2019, 11-14h
Krausestraße 53, 22049 HH
w w w . e m i l k r a u s e s c h u l e . d e

Unterricht ab 08.30 Abitur nach 9 Jahren

Wintermarkt
der

Emil Krause Schule

...weil du uns
wichtig bist!

Grundschule – Stadtteilschule – Gymnasium
HornerWeg 164 · 22111 Hamburg wichern-schule.de

Tag der offenen Tür
in derWichern-Schule
Sonnabend, 23.November, 11–14 Uhr

Erfolgreich
lernen

und leben

Beachten Sie  
auch unsere 

Sonderthemen 
und 

Beilagen
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 Preis je mm

Tageszeitungen Tag Auflage2 Direktpreis1 Agenturpreis

BERGEDORFER ZEITUNG/ 
LAUENBURGISCHE 
LANDESZEITUNG (bzll)

Sa. 15.900 3,17 € 3,73 €

Kombi I:
bzll + Bille

Mo.-Sa.
+ Mi. 85.950 4,69 € 5,52 €

Kombi II:
bzll + Echo

Mo.-Sa.
+ Mi. 50.365 3,78 € 4,45 €

Kombi III:
bzll + Bille + Echo

Mo.-Sa.
+ Mi. 121.665 5,75 € 6,76 €

Alle Preise zzgl. MwSt. 1) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über eine Agentur abgewickelt werden. 2) Auflagen Regionalausgaben gemäß IVW III Q 2019, Auflage Hamburger Abendblatt und 
Bergedorfer Zeitung entsprechen der durchschnittlichen Auflage für die Beilagenbelegungen. 3) Kombi-Nachlass: Veröffentlichung hamburgerJOBS.de zählt als eine Ausgabe zusammen mit der Print-Belegung.

Preis je mm

Tageszeitungen Tag Auflage2 Direktpreis1 Agenturpreis

Hamburger Abendblatt 179.308

Stellenrubrik Sa./So. 15,65 €

ECO-Tarif XL 
(B 139 mm / H 150 mm) Sa./So. 4.929,75 €

ECO-Tarif L Sa./So. 3.834,25 €

ECO-Tarif M 
(B 92 mm / H 125 mm) Sa./So. 2.738,75 €

ECO-Tarif S 
(B 92 mm / H 80 mm) Sa./So. 1.752,80 €

ECO-Tarif XS 
(B 92 mm / H 50 mm) Sa./So. 1.095,50 €

Textspalten-mm 
auf Redaktionsseiten Sa. 20,94 €

Regionalausgabe
Pinneberg Mo.-Sa 10.677 2,13 €

Regionalausgabe
Norderstedt Mo.-Sa 9.090 2,13 €

Regionalausgabe
Stormarn Mo.-Sa 11.058 2,13 €

Regionalausgabe
Harburg & Umland Mo.-Sa 18.202 2,54 €

Hamburger Abendblatt und Bergedorfer Zeitung

ECO-Tarife 
inkl. 30% 
Nachlass

hamburgerJOBS.de3

Alle Printanzeigen werden auch auf hamburgerJOBS.de 
veröffentlicht. Alle Infos dazu finden Sie auf nachfolgender Seite.

VIELE FREIE AUSBILDUNGSPLÄTZE IN UNSERER REGION

DA FLIEGT MIR JA

DAS BLECH WEG!

Konstruktionsmechaniker

beim Aufzugsbauer

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

ZAHLEN, BITTE!

Industriekaufmann

bei den Stadtwerken

BERUFSWAHL
2019

Das junge Magazin für Beruf und Zukunft

10. Reinbeker
Ausbildungsmarkt

ÜBERBLICK
ALLE MESSEN
RUND UM DIE
BERUFSWAHL

FEUERWEHR
BRANDNEUE
AUSBILDUNG
GESTARTET
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Beachten Sie  
auch unsere 
regelmäßig 

erscheinenden 
Magazine
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Alle Preise zzgl. MwSt. 1) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über eine Agentur abgewickelt werden. 2) Verlagsangaben. 3) Kombi-Nachlass: Belegung Hamburg-Kombi zählt als eine Ausgabe. 
Die Veröffentlichung auf hamburgerJOBS.de zählt als eine Ausgabe zusammen mit der Print-Belegung.

Hamburger Wochenblätter

Preis je mm

Wochenblätter Tag Auflage2 Direktpreis1 Agenturpreis

Barmbek / Bramfeld Mi. 88.348 3,63 € 4,27 €

Wandsbek / Rahlstedt /  
Jenfeld / Farmsen-Berne Mi. 135.696 4,16 € 4,89 €

Heimat-Echo Mi. 52.488 2,33 € 2,74 €

Langenhorn Mi. 39.674 1,89 € 2,22 €

Eppendorf / Winterhude Mi. 76.837 3,86 € 4,54 €

Niendorf Mi. 48.019 2,54 € 2,99 €

Eimsbüttel Mi. 51.269 2,25 € 2,65 €

Billstedt / Horn Mi. 82.146 3,02 € 3,55 €

BILLE Wochenblatt Mi. 71.300 2,48 € 2,92 €

ECHO Wochenblatt Mi. 35.715 2,01 € 2,36 €

Elbe Süd: 
Harburg / Süderelbe /  
Wilhelmsburg

Mi. 107.406 3,77 € 4,44 €

Elbe West: 
Altona / Elbevororte /  
Eidelstedt/Lurup

Mi. 134.025 4,37 € 5,14 €

Hamburg-Kombi3 Mi.
922.923

29,75 €

Fließtext Hamburg-Kombi 
(s/w) Mi. je Zeile = 20,57 €

Glinder Zeitung Di. 37.465 1,77 € 2,08 €

hamburgerJOBS.de3

Alle Printanzeigen werden auf dem Online-Stellenportal 

hamburgerJOBS.de 30 Tage veröffentlicht. Für diese 

automatische zusätzliche Onlineveröffentlichung gelten für 

Anzeigen aus dem Hamburger Abendblatt folgende 

Konditionen auf Basis der Gesamt-Millimeter der Print-Anzeige:

Preis bis 29 mm Preis 30 bis 79 mm Preis ab 80 mm

59,00 € 119,00 € 250,00 €

Für Anzeigen aus den Wochenblättern, der Bergedorfer Zeitung 

und den Regionalausgaben des Hamburger Abendblattes 

gelten folgende Konditionen:

Preis bis 19 mm Preis 20 bis 
59 mm

Preis 60 bis 
119 mm

Preis ab 120 
mm

29,00 € 59,00 € 119,00 € 250,00 €

Der Onlineverlängerungspreis wird bei Kombinationen nur ein Mal fällig.

VIELE FREIE AUSBILDUNGSPLÄTZE IN UNSERER REGION

DA FLIEGT MIR JA

DAS BLECH WEG!

Konstruktionsmechaniker

beim Aufzugsbauer

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

ZAHLEN, BITTE!

Industriekaufmann

bei den Stadtwerken

BERUFSWAHL
2019

Das junge Magazin für Beruf und Zukunft

10. Reinbeker
Ausbildungsmarkt

ÜBERBLICK
ALLE MESSEN
RUND UM DIE
BERUFSWAHL

FEUERWEHR
BRANDNEUE
AUSBILDUNG
GESTARTET
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Beachten Sie  
auch unsere 
regelmäßig 

erscheinenden 
Magazine
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Preis je mm

Tageszeitungen Tag Auflage2 Direktpreis1 Agenturpreis

BERGEDORFER ZEITUNG/ 
LAUENBURGISCHE 
LANDESZEITUNG (bzll)

Mi. 
Sa.

13.400 
15.900

2,85 € 
3,17 €

3,35 € 
3,73 €

Kombi I:
bzll + Bille

Mo.-Sa.
+ Mi. 85.950 4,69 € 5,52 €

Kombi II:
bzll + Echo

Mo.-Sa.
+ Mi. 50.365 3,78 € 4,45 €

Kombi III:
bzll + Bille + Echo

Mo.-Sa.
+ Mi. 121.665 5,75 € 6,76 €

Alle Preise zzgl. MwSt. 1) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über eine Agentur abgewickelt werden. 2) Auflagen Regionalausgaben gemäß IVW III.Q. 2019, Auflagen Hamburger Abendblatt und 
Bergedorfer Zeitung entsprechen der durchschnittlichen Auflage für die Beilagenbelegung. 3) Hamburger Abendblatt: Gestaltete Immobilienanzeigen bis 29 mm Nachlass 46,5%.

Preis je mm

Tageszeitungen Tag Auflage2 Direktpreis1 Agenturpreis

Hamburger Abendblatt 179.308

Immobilienrubrik3 Mi. 
Sa. 154.222 

179.308

8,93 € 
11,40 €

10,51 € 
13,41 €

Immobilien-Doppel Mi., Sa./ 
Sa., Mi. 15,25 € 17,94 €

Textspalten-Millimeter 
auf Redaktionsseiten Sa. 179.308 17,80 € 20,94 €

Fließsatzanzeigen

je Zeile Mi. 
Sa. 154.222 

179.308

9,80 € 
12,22 €

11,53 € 
14,38 €

Immobilien-Doppel 
je Zeile

Mi., Sa./ 
Sa., Mi. 16,52 € 19,44 €

Regionalausgabe
Pinneberg Mo.-Sa 10.677 1,81 € 2,13 €

Regionalausgabe
Norderstedt Mo.-Sa 9.090 1,81 € 2,13 €

Regionalausgabe
Stormarn Mo.-Sa 11.058 1,81 € 2,13 €

Regionalausgabe
Harburg & Umland Mo.-Sa 18.202 2,16 € 2,54 €

Hamburger Abendblatt und Bergedorfer Zeitung

IMMOBILIEN
ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG | NOVEMBER 2017

Metropolregion Hamburg

Beachten Sie  
auch unsere 

Magazine und 
Messen

immobilien
Sonderausgabe für die www.haspa.immonet.de

Über 500 Immobilien im September 9 l 2017

erste Adresse für Immobilien.

reibung

OBJEKT DES MONATS

auf Seite 3

Aktuelle Angebote von www.immonet.abendblatt.de

Ferienhäuser
Preisboom an Deutschlands

Küsten Seite 3

Geldanlage
Ein Immobilieninvest lohnt

sich noch immer Seite 4

Haushalt
Moderne Küchengeräte

können immer mehr Seite 6

Rechtliches
Was sind haushaltsnahe

Dienstleistungen? Seite 6

Tapetenwechsel
Wie Farben unser Wohlgefühl

beeinflussen Seite 7

Altbau
Vorsicht vor

Pilzbefall Seite 5

Bereits 50 %

verkauft.

MEDIAHAFEN Hamburg, Preisliste Nr. 4, Gültig ab 01.01.2020



Ob es um Badsanie-
ruur ng, Heizungs- und
Sanitäranlagen, Roll-
läden, Einbruur chsschutz,
innenliegenden Son-
nen- und Sichtschutz,
Terrassendächer, Mar-
kisen, Fenster, Türen,
Bodenbelege, Beleuch-
tung oder Immobilien
angebote geht – auf de
Messe „Wohnen Bauen
Sanieren“ – der Baumes
se ruur nd um Haus, Gruur n
und Energie – fiif nden In
teressierttr e am 8. und 9.
Februur ar im Alsterttr al-Ein-
kaufszentruur m kompetente
Ansprechparttr ner und viele
werttr volle Informationen.
Hier zeigen zahlreiche
Aussteller aktuelle Pro-
dukte und Dienstleistun-

gen zu den Themen Bauen,
Renovieren, Finanzieruur ng,
erneuerbare Energien und
Energie-Einsparungen.
Interessante Produktprä-
sentationen und ein ausge-
wogenes Mischverhältnis
der Branchen gehören da-

bei zu den Gruur ndpfeilern
dieser Fachmesse. Hand-
werks- und Dienstleis-
tungsbetriebe aus vielen
Bereichen ruur nd um Woh-
nen, Bauen und Sanieren
stehen dem Besucher Rede
und Antworttr . Sie helfen,

aten und geben nütz-
he Insider-Tipps.
er also bauen, reno-
eren, sein Bauprojekt
nanzieren lassen oder
in Wissen zum Thema

nergie sparen/erneu-
rbare Energien auf den
euesten Stand brin-
en möchte, ist auf der

Messe „Wohnen Bauen
Sanieren“ genau an der
richtigen Adresse.

Die Messe „Wohnen Bauen
Sanieren“ am 8. und 9. Februar
2019 ist an beiden Tagen von
9.30 bis 20 Uhr im
Alstertal-Einkaufszentrum,
Heegbarg 31, geöffnet

Messe „Wohnen Bauen Sanieren“
Die BAUMESSE rund um Haus, Grund und Energie im AEZ

Ein Bad oder Schlaf-
zimmer ohne Tür? Das
ist für die allermeisten
unvorstellbar. Der Raum-
abschluss schafft das Maß
an Privatsphäre, das man
sich einfach für das Zu-
hause wünscht.

Zugleich prägen Innentüren
mit ihrer Farbe, dem Mate-
rial und dem Design zu gro-
ßen Teilen auch die Atmo-
sphäre eines Raums – schon
allein aufgrund ihrer großen
Fläche. Doch moderne Tü-
rentechnik kann noch mehr:
Heute sind immer stärker
verschiedene Zusatzfunktio-
nen gefragt, die den Wohn-
komfort steigern oder beim
Energiesparen helfen.

Ruhe bedeutet mehr
Wohlbefinden

Wer kann sich im Home-
office schon konzentrieren,
wenn nebenan die Kinder
toben? Wenn man Alltags-
geräusche gelegentlich aus-
sperren will, bieten sich
etwa Türen mit einem er-
höhten Schallschutz an - als
Innentür ebenso wie als
Wohnungseingangstür, die
Geräusche aus dem Trep-
penhaus deutlich reduzie-
ren. „Spezielle Schallschutz-
türen werden in die vier
Klassen SK1 bis SK4 einge-
stuft, wobei SK4 die höchs-
te Schallschutzwirkung be-
deutet. Die Türen sollten

passend zu den jeweiligen
Gegebenheiten ausgewählt
werden, damit sie für mehr
Ruhe und somit Wohlbefin-
den sorgen“, erläutert Anja
Nitsche vom Gesamtver-
band Deutscher Holzhandel
e.V. Sie empfiehlt dazu, stets
eine Beratung im örtlichen
Holzfachhandel zu nutzen.
Dasselbe gilt für Innentü-
ren mit erhöhtem Einbruch-
schutz, beispielsweise um
den Übergang zu benach-
barten Büro- oder Arbeits-
räumen abzusichern. Eine
Wärmeschutztür wiederum
kann sicherstellen, den Vor-
ratsraum kühl zu halten,
damit hier die Lebensmittel
hygienisch gelagert werden
können – ohne im Rest der
Wohnung auf behagliche
Temperaturen verzichten
zu müssen. Mehr Informa-
tionen zur Vielfalt an Funk-
tionstüren für Wohnräume

gibt es online unter www.
holzvomfach.de, hier lassen
sich zudem örtliche Holz-
fachhändler finden.

Optik und Funktion
in Einklang

Innentüren sollen natürlich
nicht nur funktionell, son-
dern auch optisch gefallen.
„Holz liegt dabei mit seiner
natürlichen Optik beson-
ders im Trend. Mit Licht-
ausschnitten und Drücker-
garnituren oder speziellen
Oberflächengestaltungen
lässt sich das Design der
Türen passend auf den per-
sönlichen Stil abstimmen“,
berichtet Anja Nitsche wei-
ter. Das Naturmaterial ist
besonders robust und lang-
lebig, außerdem lässt es sich
später bei Bedarf auch ab-
schleifen und neu lackieren.
Wenn es um die Einrich-
tung der eigenen vier Wän-

de geht, zählt allein der per-
sönliche Geschmack.

Weiß ist immer „in“
Weiße Innentüren aus Holz
beispielsweise lassen sich
vielseitig mit fast jedem Stil
kombinieren. Besonders
reinweiße Töne sind aktuell
gefragt. „Daneben ist aber
auch eine Rückbesinnung
auf Natur und Ursprüng-
lichkeit zu beobachten“,
berichtet Anja Nitsche vom
Gesamtverband Deutscher
Holzhandel e.V. „Türen zum
Beispiel aus Esche bringen
Wärme in den Raum und
liegen derzeit im Trend.“
Eine große Gestaltungsviel-
falt bieten die sogenannten
CPL-Oberfllf ächen. Bei die-
sen Holzreproduktionen ist
die Tür auch haptisch ein
Erlebnis und von massivem
Holz kaum zu unterschei-
den. (djd)

Türen können mehr
Zusatzfunktionen wie Schalldämmung oderWärmeschutz sind gefragt

Die Wärme bleibt drinnen.Wohnungseingangstüren mit entsprechendemWärmeschutz helfen beim
Energiesparen Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/PRÜM

Terrassendächer, Mar-
kisen, Fenster, Türen, 
Bodenbelege, Beleuch-
tung oder Immobilien-
angebote geht – auf der 
Messe „Wohnen Bauen 
Sanieren“ – der Baumes-
se rund um Haus, Grund 
und Energie – finden In-
teressierte am 8. und 9. gen zu den Themen Bauen, bei zu den Grundpfeilern 

beraten und geben nütz-
liche Insider-Tipps.
Wer also bauen, reno-
vieren, sein Bauprojekt 
finanzieren lassen oder 
sein Wissen zum Thema 
Energie sparen/erneu-
erbare Energien auf den 
neuesten Stand brin-
gen möchte, ist auf der 
Messe „Wohnen Bauen 
Sanieren“ genau an der 
richtigen Adresse. 
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Anzeigen-/ SonderveröffentlichungBAUEN & WOHNEN

PROFIS VOR ORT
Finden Sie in Ihrer Lokalzeitung.
Gewusst wo.

• Gärtnerei 
• Gartengestaltung
• Baumschule 
• Floristik

Henstedter Weg 33
22889 Tangstedt 

Tel. 04109 / 25 27 - 0
www.gaertnerei-jenkel.de

Asiafeeling

Sie gehören zu den Pflanzenschätzen mit dem
besonderen Etwas, die uns mit Charme und
Anmut verzaubern.

Jetzt finden Sie bei uns eine reiche Auswahl
an schönen Kamelien sowie vielen weiteren
Frühlingsboten.

Gleich mehr Frühling genießen.

Besuchen Sie uns auf unserem Messestand
im Erdgeschoss, Stand R, von 9:30 bis 20 Uhr

Shop Marienthal · Shop Volksdorf
Shop Wellingsbüttel

wwww www .engelvoelkers.com/alstertal

Wir sind für Sie vor Ort!

Individuelle Kaminanlagen · Kachelöfen aller Ausführungen

Kaminöfen aller namhafter Hersteller · Schornsteinbau-Schornsteinsanierung

Dieter Brose Meisterbetrieb · Innungsmitglied

Wir bieten Ihnen das ganze Programm!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Langenhorner Chaussee 691 a (Ecke Segeberger Chaussee) · Norderstedt · Tel. (040) 529 47 66 · Fax 526 15 04

Buchenweg 26 · 25479 Ellerau · Tel. (0 41 06) 7 97 85 52 ··Fax 7 97 85 53

www.KACHELOFEN-und-KAMIN.de

Jetzt Jubiläums-
prämie sichern!
100 Jahre Fenster und Türen
fffüüürrr IIIhhhhhrrrrreeennnnn BBBeeedddddaaaaarrrrrfff.

Im Jubiläumsjahr mehrfach profitieren!
Aktion vom 01.02. bis 30.04.2019

Bramfeeeeelder Chaussee 272
2217777 Hamburg
Telefonnn 0 40/30 70 18 99 -0

100Jaaaaahre.rekord.de

Fenssster+Türen
Ausstttttellung

Besuccccchen Sie unsere

Wer seinTraumhaus er-
richtenoderdasEigenheim
modernisierenmöchte,
wer sichüber aktuelle
Trends inderBaubranche
undgünstigeFinanzie-
ruur ngsmöglichkeiten infor-
mierenmöchte, füüf r den ist
am24. Februur ar einBesuch
imKulturzentruur mMarstall
inAhrensburg eine gute
Gelegenheit.

Am Sonntag veranstaltet die
Raiffeisenbank Südstormarn
Mölln schon zum 17. Mal die
beliebte Immobilienmesse,
erstmals unter dem Namen
„ImmoMesse“. Traditionell
bleibt sie ein wichtiger Treff-

punkt für die Experten von
Baufirmen, Handwerksbe-
trieben und Finanzberatern
aus der Region. 20 Aussteller
beantworten alle Fragen rund
ums Bauen und bieten ihre
Dienste an.
Kai Schubert, Vorstandsmit-
glied der Raiffeisenbank, und
Ahrensburgs Bürgermeister
Michael Sarach eröffnen die
Ausstellung um 10 Uhr. „Ich
hoffe, dass wir mit unserem
neuen Konzept bei den Besu-
chern gut ankommen“, sagt
Schubert, Nachfolger von
„Messe-Erfinder“ Carsten-
Peter Feddersen.
Die Planungen für die Zukunft
laufen schon: Die ImmoMes-

se soll voraussichtlich auch
in Großhansdorf, Barsbüttel,
Mölln, Ratzeburg, Breiten-
felde, Wittenburg/Zarrentin
und Trittau stattfinden.

(jae)

Sonntag, 24. Februar,
10 bis 17 Uhr, Kulturzentrum
Marstall, Lübecker
Straße 8, 22926 Ahrensburg,
Eintritt frei

ImmoMesse im Marstall
Neuer Name, neues Konzept

Mitarbeiter
der Raiffeisen-
bank Südstor-
marn Mölln
und viele
Aussteller
laden zur 17.
Immobilien-
Messe im
Kulturzentrum
Marstall ein
Foto: jae

Das eigene Haus oder die
Top-Wohnung gehören zu
den größten Projekten im
Leben. Welche Finanzie-
rungsart ist die richtige?
Die Raiffeisenbank Südstor-
marn Mölln unterstützt eine
Immobilienfinanzierung, die
auf persönliche Vorstellun-
gen und Möglichkeiten zuge-
schnitten ist.
„Lange Zinssicherheit und
Flexibilität wünschen sich
alle Bauherren für ihre Im-
mobilienfinanzierung“, sagt
Martina Weber, Baufinan-
zierungsexpertin in der Ge-
schäftsstelle Ahrensburg.
„Aktuell bieten wir etwa
ein besonderes Angebot der

Münchener Hypothekenbank
an. Sichere Lebensplanung
durch Zinssicherheit bis 30
Jahre zu 15-Jahreskonditio-
nen mit vielfältigen Sonder-
tilgungsmöglichkeiten lassen
die Zukunft gut planen.“
Die Raiffeisenbank Süd-
stormarn Mölln unterstützt
auch bei der Renovierung
des Hauses und entwickelt
gemeinsam mit dem Kunden
eine passende Finanzierungs-
strategie. Absichern lässt sich
das z. B. durch einen Bau-
sparvertrag der Bausparkasse
Schwäbisch Hall. Neben dem
günstigen Zinssatz von heute
gibt es zusätzliche Prämien
vom Staat. Soll die Moderni-

sierung sofort erfolgen, eig-
net sich das attraktive Sofort-
Baugeld mit Zinsvorteilen.
Für die richtige Absicherung
des Traumhauses sorgt eine
Wohngebäudeversicherung
der R+V Versicherung. (pm)

Raiffeisenbank Südstor-
marn Mölln eG
Tel. Ahrensburg: 04102-8006
3435, Tel. Großhansdorf:
04102-606 2119
info@rbsum.de, www.rbsum.de

Immobilienfinanzierung,die passt undSicherheit gibt
Zuständig

für die Bau-
finanzierung:
Thorsten Pe-
tersen, San-
dro Possehn,

Alexander
Müller,

Nicole Weck,
Martina

Weber Foto: rb

Holzhäuser in ökologischer
Bauweise erfreuen sich gro-
ßer Beliebtheit. „Die Anfragen
sind deutlich gestiegen“, sagt
Andreas Johnsen von Hausbau
Johnsen. Die Zimmerei Andre-
as Johnsen wurde 1995 gegrün-
det und ist zu einem mittel-
ständischen Unternehmen mit
27 Mitarbeitern herangewach-
sen. Arbeitsschwerpunkte sind

Neubauten, Anbauten, Dach-
aufstockungen und Sanierun-
gen. Jedes der Traumhäuser
wird ganz individuell nach den
Wünschen des Bauherrn – von
den Entwürfen bis hin zur Fer-
tigstellung – realisiert. „Unsere
Bezugsgarantie beträgt drei
Monate. Rund 70 Prozent der
Arbeiten decken wir mit un-
seren eigenen Mitarbeitern ab
und können so unsere hohen
Qualitätsstandards sicherstel-
len“, sagt Andreas Johnsen.

(fp)
A. Johnsen Zimmerei &

Hausbau GmbH,

Hamburger Str. 2-6,
22946 Grande,
www.zimmerei-johnsen.de

Individuell und gesund wohnen
in einemJohnsenWunschhaus

Johnsen Zim-
merei & Haus-
bau steht für
gesundes,
nachhaltiges
sowie wirt-
schaftliches
Bauen und
Modernisie-
ren Kundenfoto

Sonntag, 24. Februar 2019 · Marstall Ahrensburg · 10 bis 17 Uhr
Anzeigen- / Sonderveröffentlichung

17. Alles rund ums Bauen und Wohnen

Wohnlagen an den Stadträn-
dern großer Städte waren
noch vor nicht allzu langer
Zeit eher seltener gefragt.
Wegen der starken Verteu-
erung innerhalb der Citys
hat sich dies jedoch spürbar
gewandelt. Allein in Ah-
rensburg und Großhansdorf
am nordöstlichen Rand von
Hamburg haben sich Woh-
nimmobilien in den vergan-
genen zwei Jahren um bis
zu 30 Prozent verteuert. Ah-
rensburg und Großhansdorf
sind besonders gefragt, weil
dort eine hervorragende In-
frastruktur besteht. Zudem
investieren die Gemeinden in
den Ausbau der vielen Schu-
len und Kitas. Nicht zuletzt
die hohe Wohnqualität in
grüner Umgebung sowie die

Naherholungsgebiete und die
gut erreichbare Ostsee tra-
gen zur Attraktivität bei.
Die Gemeinden reagieren
auf die hohe Nachfrage und
sorgen für mehr Auswei-
sung von Flächen zum Neu-
bau von Wohnimmobilien,
etwa in Großhansdorf in der
Nähe des U-Bahnhofs oder
in Ahrensburg entlang der
B75, wo gleich zwei große
Neubau-Wohnungsprojekte
entstehen. Diese Bemühun-
gen allein reichen jedoch
nicht aus, die Nachfrage zu
befriedigen. Es wird deutlich
mehr Angebot benötigt, um
die enorme Preisentwicklung
abzufedern.

Engel & Völkers, Eulenkrug-
straße 27, 22359 Hamburg,

Tel. 040-603 290 000,
www.engelvoelkers.com/de-
de/hamburg/alstertal

HoheNachfrage nachWohnimmobilien

20. FebruAr 2019 | Nr. 88 | HEIMAT-EcHo | loKAleS

Wir freuen uns auf Ihren Besuch beim Immobilienfrühling.
Nutzen Sie die Gelegenheit sich Ihre Fragen rund um die Immobilie beantworten zu lassen.

PAASCH Immobilien • Hagener Allee 4 • 22926 Ahrensburg • 0 41 02–2000 990
PAASCH Hausverwaltung GmbH • Hagener Allee 6 • 22926 Ahrensburg • 0 41 02–2000 995

www.paasch-immobilien.de

Engel&Völkers Volksdorf
Eulenkrugstraße 27 · 22359 Hamburg · Tel. 040-603 290 00

wwww www .engelvoelkers.com/alstertal

Wir sind für Sie vor Ort
und freuen uns über Ihren Besuch

an unserem Messestand!

A. Johnsen Zimmerei & Hausbau GmbH & Co. KG
Hamburger Straße 2 - 6 · 22946 Grande
Tel. 04154 - 98 98 0-0 · Fax 04154 - 98 98 0-68
info@JohnsenHaus.de · www.JohnsenHaus.de

FÜR VORAUSDENKER
Wir bauen Holzhäuser

mit Herz und Köpfchen!

EnergetischeSanierungen
An-&Umbauten

Aufstockungen
Energieeffizeinzhäuser

✓
✓

✓
✓

Entwurf Bauherr

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Sie möchten ein Haus bauen, kaufen oder energetisch
sanieren? Oder möchten Sie sich verkleinern und Ihre
Immobilie verkaufen? Dann sprechen Sie mit unseren
Immobilienspezialisten auf dem Immobilienfrühling. Gerne
können Sie uns auch anrufen:

Ihr Immobilienfinanzierer
Damit der Kauf / Verkauf / Bau klappt

Ahrensburg 041028006-3435 (Baufinanzierung)
Großhansdorf 04102606-2119 (Baufinanzierung)
Trittau 041547966-1011 (Immobilienabteilung)

Weitere Informationen unter
www.rbsum.de/baufinanzierung

IMMOBILIENMARKT ANZEIGENBLÄTTER44

Alle Preise zzgl. MwSt. 1) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über eine Agentur abgewickelt werden. 2) Verlagsangaben 3) Die Hamburg-Kombi der Wochenblätter zählt bei weiterer Kombination 
als eine Ausgabe.

Hamburger Wochenblätter

Preis je mm

Wochenblätter Tag Auflage2 Direktpreis1 Agenturpreis

Barmbek / Bramfeld Mi. 88.348 3,63 € 4,27 €

Wandsbek / Rahlstedt /  
Jenfeld / Farmsen-Berne Mi. 135.696 4,16 € 4,89 €

Heimat-Echo Mi. 52.488 2,33 € 2,74 €

Langenhorn Mi. 39.674 1,89 € 2,22 €

Eppendorf / Winterhude Mi. 76.837 3,86 € 4,54 €

Niendorf Mi. 48.019 2,54 € 2,99 €

Eimsbüttel Mi. 51.269 2,25 € 2,65 €

Billstedt / Horn Mi. 82.146 3,02 € 3,55 €

BILLE Wochenblatt Mi. 71.300 2,48 € 2,92 €

ECHO Wochenblatt Mi. 35.715 2,01 € 2,36 €

Elbe Süd: 
Harburg / Süderelbe /  
Wilhelmsburg

Mi. 107.406 3,77 € 4,44 €

Elbe West: 
Altona / Elbevororte /  
Eidelstedt/Lurup

Mi. 134.025 4,37 € 5,14 €

Hamburg-Kombi3 Mi.

922.923

29,75 €

Fließtext Hamburg-Kombi 
(s/w) Mi. je Zeile = 20,57 €

Glinder Zeitung Di. 37.465 1,77 € 2,08 €

Beachten Sie  
auch unsere 

Sonderthemen 
und 

Beilagen
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Preis je mm

Tageszeitungen Tag Auflage2 Direktpreis1 Agenturpreis

BERGEDORFER ZEITUNG/ 
LAUENBURGISCHE 
LANDESZEITUNG (bzll)

Mi.
Sa.

13.400 
15.900

2,85 € 
3,17 €

3,35 € 
3,73 €

Kombi I:
bzll + Bille

Mo.-Sa.
+ Mi. 85.950 4,69 € 5,52 €

Kombi II:
bzll + Echo

Mo.-Sa.
+ Mi. 50.365 3,78 € 4,45 €

Kombi III:
bzll + Bille + Echo

Mo.-Sa.
+ Mi. 121.665 5,75 € 6,76 €

Alle Preise zzgl. MwSt. ; 1) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über eine Agentur abgewickelt werden.; 2) Auflagen Regionalausgaben gemäß IVW III Q 2019, Auflagen Hamburger Abendblatt 
und Bergedorfer Zeitung entsprechen den durchschnittlichen Auflagen für die Beilagenbelegung. ; 3) Kombi mit Mi. + 50 € monatlich.; 4) Mindestgröße / Mindestberechnungsgröße

Preis je mm

Tageszeitungen Tag Auflage2 Direktpreis1 Agenturpreis

Hamburger Abendblatt 179.308

KFZ-Rubrik Mi. 
Sa.

154.222 
179.308

8,93 € 
11,40 €

10,51 € 
13,41 €

KFZ-Rubrik-Doppel
Mi. + 
Sa. /  

Sa. + Mi.
15,25 € 17,94 €

Fließtextanzeigen 
1-2 Zeilen

Mi. 
Sa.

13,56 € 
22,61 €

15,95 € 
26,60 €

KFZ-Flatrate (Gold)3 

(30 Anz. bis 12 Zeilen/Woche) Sa. 

179.308

310,00 € mtl. 364,71 € mtl. 

KFZ-Flatrate (Silber)3 
(10 Anz. bis 12 Zeilen/Woche) Sa. 250,00 € mtl. 294,12 € mtl.

KFZ-Flatrate (Bronze)3 
(5 Anz. bis 12 Zeilen/Woche) Sa. 200,00 € mtl. 235,29 € mtl.

Textspalten-Millimeter 
auf Redaktionsseiten Sa. 17,80 € 20,94 €

Regionalausgabe
Pinneberg Mo.-Sa 10.677 1,81 € 2,13 €

Regionalausgabe
Norderstedt Mo.-Sa 9.090 1,81 € 2,13 €

Regionalausgabe
Stormarn Mo.-Sa 11.058 1,81 € 2,13 €

Regionalausgabe
Harburg & Umland Mo.-Sa 18.202 2,16 € 2,54 €

Hamburger Abendblatt und Bergedorfer Zeitung

Vom Kleinwagen bis zur Oberklasse

März 2017

auto
journal

Neue Kombis, Cabrios, Limousinen, SUVs, Klein- und Sportwagen

Auf den folgenden Seiten präsentieren wir Ihnen: Fiat, Ford, Honda,
Hyundai, Jeep, Mazda, Seat, Skoda, SSangYong, Volkswagen, Volvo

Oberklasse zur bis Kleinwagen Vom Oberklasse zur bis Kleinwagen Vom
journaljournaljournaljournal

Regionale

Autohändler

und ihre besten

Angebote

Anzeigen-Sonderveröffentlichung

Barpreis XC60 D3 Premium Edition 110 kW (150 PS). Weitere Motorenvarianten und Ausstattungen - z.B. Automatik - gegen Aufpreis möglich. Kraftstoffverbrauch XC60 D3 (in l/100 km): innerorts/
außerorts/kombiniert: 4,5/4,2/4,9; CO2-Emission (g/km): kombiniert 117. Effizienzklasse A+. Alle XC60 Modelle: kombiniert 7,7 – 4,5; CO2-Emission (g/km): kombiniert: 157-117. Effizienzklasse B - A+. 
(Gemäß VO (EG) Nr. 715/2007; gesetzl. Messmethode, konkreter Verbrauch abhängig von Fahrweise, Zuladung etc.) Inkl. MwSt., Zulassung und Überführung. Nur solange der Vorrat reicht.  

Abb. zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

 

Volvo XC60 D3 PREMIUM EDITION
LEDERPOLSTERUNG INKL. SITZHEIZUNG 

EL. FAHRERSITZ + NAVIGATIONSSYSTEM MOB.
FRONTSCHEIBENHEIZUNG + EINPARKHILFE (HI)

AUDIOSYSTEM HIGH PERFORMANCE SOUND

SPAREN SIE UNFASSBARE € 11.000!  

HAUPTSITZ: AMC KRÜLL GMBH, RUHRSTRASSE 100, 22761 HAMBURG   
ALTONA: RUHRSTRASSE 100, TEL.: 040/ 645 95-0                                                
BERGEDORF: CURSLACKER NEUER DEICH 2-14, TEL.: 040/ 725 701-55
HARBURG: GROSSMOORBOGEN 22, TEL.: 040/ 766 01-222

JETZT FÜR € 31.850  
UPE + FRACHT STATT € 43.020 

SASEL: MEIENDORFER MÜHLENWEG 29, TEL.: 040/ 60 17 19-0
LÜNEBURG: HAMBURGER STRASSE 37, TEL.: 04131/ 20 19-500
SONNTAGS SCHAUTAG VON 11.00 - 17.00 UHR. 
KEINE BERATUNG, VERKAUF, PROBEFAHRTEN.         KRUELL.COM                        

Anzeigenmagazin  l  Mai 2017

Premierenfest für Autoliebhaber
Neues vom Genfer Autosalon Seite 4-6

AUTOmobil

AUTO 5.17 HA Beilage_neu.qxp_Layout 1  03.05.17  17:18  Seite 1

Beachten Sie  
auch unsere 

Magazine und 
Messen
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Alle Preise zzgl. MwSt.; 1) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über eine Agentur abgewickelt werden. 2) Verlagsangaben; 3) Die Hamburg-Kombi der Wochenblätter zählt bei weiterer 
Kombination als eine Ausgabe.

Hamburger Wochenblätter

Preis je mm

Wochenblätter Tag Auflage2 Direktpreis1 Agenturpreis

Barmbek Mi. 49.324 2,60 € 3,06 €

Bramfeld Mi. 39.024 2,41 € 2,84 €

Wandsbek Mi. 54.065 2,53 € 2,98 €

Jenfeld Mi. 20.867 1,93 € 2,27 €

Rahlstedt Mi. 31.615 1,66 € 1,95 €

Farmsen-Berne Mi. 29.149 1,37 € 1,61 €

Heimat-Echo Mi. 52.488 2,33 € 2,74 €

Langenhorn Mi. 39.674 1,89 € 2,22 €

Winterhude Mi. 48.006 2,46 € 2,89 €

Eppendorf Mi. 28.831 2,42 € 2,85 €

Niendorfer-Wochenblatt Mi. 48.019 2,54 € 2,99 €

Eimsbüttel Mi. 51.269 2,25 € 2,65 €

Horn Mi. 50.047 2,45 € 2,88 €

Billstedt Mi. 32.099 2,45 € 2,88 €

Bille Wochenblatt Mi. 71.300 2,48 € 2,92 €

Echo Wochenblatt Mi. 35.715 2,01 € 2,36 €

Altona Mi. 54.930 2,39 € 2,81 €

Elbvororte Mi. 42.015 2,28 € 2,68 €

Eidelstedt Mi. 37.080 2,18 € 2,56 €

Preis je mm

Wochenblätter Tag Auflage2 Direktpreis1 Agenturpreis

Wilhelmsburg Mi. 25.139 1,81 € 2,13 €

Süderelbe Mi. 29.016 1,93 € 2,27 €

Harburg Mi. 53.251 2,46 € 2,89 €

Hamburg-Kombi3 Mi. 922.923 29,75 €

Glinder Zeitung Di. 37.465 1,77 € 2,08 €

Fließtextanzeigen (s/w):

Hamburg-Kombi Mi. 922.923 je Zeile = 20,57 €

Glinder Zeitung Di. 37.465 1-4 Zeilen4 = 11,02 €
Hinweis: Einzelbelegungen der Wochenblatt-Ausgaben sind nur mit Platzierungen im redaktionellen Teil möglich. Bei Platzierungen im Rubrikenteil müssen die Bezirksausgaben belegt werden. 

 Mehr als 20 Automarken 
 Über 100 Neuwagen
 Oldtimer-Treffpunkt
 Tibarg Süd ab 11 Uhr
 Blaulicht-Areal
 Fahrsimulator 
 U-Bahn-Ausgang Süd / ZOB, 
 direkt neben dem Verlag 
 Niendorfer Wochenblatt
 Live-Musik von 
 „Frühstücks-Beat“ ab 12 Uhr
 Kinderspaß auf dem Go-
 Kart-Parcours und Bobby-Cars
 Ballonkünstler 
 Pauline ab 12 Uhr

An jedem der 14 Fahrzeugstände befi ndet sich ein Buchstabe. Notieren Sie die Buchstaben und tragen Sie 
das Lösungswort ein. Abgabe des Coupons bis 17 Uhr am Niendorfer Wochenblatt Info-Stand.
1 95 132 106 143 1174 128

Name

Adresse

Telefon / E-Mail

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, Mitarbeiter vom Niendorfer Wochenblatt dürfen nicht teilnehmen.
Ihre Adresse verwenden wir ausschließlich zur Gewinnermittlung.

 Pauline ab 12 Uhr

Preise: 2 x ADAC- Fahr-Sicherheitstraining,  
3 x Einkaufsgutschein (je 50 €) Tibarg Center

An jedem der 14 Fahrzeugstände befi ndet sich ein Buchstabe. Notieren Sie die Buchstaben und tragen Sie 

Großes
Gewinn-

spiel!
BUCHSTABEN-RALLYE

Samstag, 13. Mai, 9 -17 Uhr


 Über 100 Neuwagen





 U-Bahn-Ausgang Süd / ZOB,
 direkt neben dem Verlag 
 Niendorfer Wochenblatt

 „Frühstücks-Beat“ ab 12 Uhr

 Kart-

 Pauline ab 12 Uhr

 U-Bahn-Ausgang Süd / ZOB,
 direkt neben dem Verlag 
 Niendorfer Wochenblatt

Vom Kleinwagen bis zur Oberklasse

März 2017

auto
journal

Neue Kombis, Cabrios, Limousinen, SUVs, Klein- und Sportwagen

Auf den folgenden Seiten präsentieren wir Ihnen: Fiat, Ford, Honda,
Hyundai, Jeep, Mazda, Seat, Skoda, SSangYong, Volkswagen, Volvo

Oberklasse zur bis Kleinwagen Vom Oberklasse zur bis Kleinwagen Vom
journaljournaljournaljournal

Regionale

Autohändler

und ihre besten

Angebote

Anzeigen-Sonderveröffentlichung

Beachten Sie  
auch unsere 

Magazine und 
Messen
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Preis je mm

Tageszeitungen Tag Auflage2 Direktpreis1 Agenturpreis

BERGEDORFER ZEITUNG/ 
LAUENBURGISCHE 
LANDESZEITUNG (bzll)

Mi.
Sa.

13.400 
15.900

2,85 € 
3,17 €

3,35 € 
3,73 €

Kombi I:
bzll + Bille

Mo.-Sa.
+ Mi. 85.950 4,69 € 5,52 €

Kombi II:
bzll + Echo

Mo.-Sa.
+ Mi. 50.365 3,78 € 4,45 €

Kombi III:
bzll + Bille + Echo

Mo.-Sa.
+ Mi. 121.665 5,75 € 6,76 €

Alle Preise zzgl. MwSt.. 1) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über eine Agentur abgewickelt werden. 2) Auflagen Gesamtausgabe und Regionalausgaben gemäß IVW III.Q. 2019, Auflagen 
Hamburger Abendblatt und Bergedorfer Zeitung entsprechen den durchschnittlichen Auflagen für die Beilagenbelegungen. 3) Einzelbelegung Hamburger Abendblatt für Touristik nicht möglich

Preis je mm

Tageszeitungen Tag Auflage2 Direktpreis1 Agenturpreis

Gesamtausgabe Touristik 
(Hamburger Abendblatt und 
Bergedorfer Zeitung)3

Mo.-Fr. 
Sa.

167.622 
195.208

15,69 € 
19,84 €

18,46 € 
23,34 €

Hamburger Abendblatt 179.308  

Reise-Rubrik Mi. 
Sa.

154.222 
179.308

7,38 € 
9,42 €

8,68 € 
11,08 €

Reise-Doppel Mi.+Sa./ 
Sa.+Mi. 12,61 € 14,84 €

Textspalten-Millimeter 
auf Redaktionsseiten Sa. 179.308 17,80 € 20,94 €

Regionalausgabe
Pinneberg Mo.-Sa 10.677 1,81 € 2,13 €

Regionalausgabe
Norderstedt Mo.-Sa 9.090 1,81 € 2,13 €

Regionalausgabe
Stormarn Mo.-Sa 11.058 1,81 € 2,13 €

Regionalausgabe
Harburg & Umland Mo.-Sa 18.202 2,16 € 2,54 €

Hamburger Abendblatt und Bergedorfer Zeitung

Neuheiten, Tipps und Trends

Winterurlaub

URLAUBURLAUB
mein

EINE WERBEBEILAGE IHRER TAGESZEITUNG // NOVEMBER 2018

Size matters
1 Jahr Hamburg
im ganz großen Stil.
Für 39,20 €.

Size matters
1 Jahr Hamburg
im ganz großen Stil.

Size matters
im ganz großen Stil.

Das größte Coffeetable-Magazin der Stadt.
Hanseatische Geschichten in großzügigen Bildern. 
Journalismus in herausragendem Format.
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Jahresabo mit vier ganz großen Ausgaben für 39,20 Euro. JETZT BESTELLEN: telefonisch unter 

040/60 77 49 54 0  oder per E-Mail:  abo@derhamburger.info     www.derhamburger.info
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9 Euro  – 2018

Hamburgs
 100 

Hotspots
Beachten Sie  
auch unsere 

Beilagen und 
Auktionen
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Alle Preise zzgl. MwSt. 1) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über eine Agentur abgewickelt werden. 2) Verlagsangaben 3) Die Hamburg-Kombi der Wochenblätter zählt bei weiterer Kombination 
als eine Ausgabe. 

Hamburger Wochenblätter

Preis je mm

Wochenblätter Tag Auflage2 Direktpreis1 Agenturpreis

Barmbek Mi. 49.324 2,60 € 3,06 €

Bramfeld Mi. 39.024 2,41 € 2,84 €

Wandsbek Mi. 54.065 2,53 € 2,98 €

Jenfeld Mi. 20.867 1,93 € 2,27 €

Rahlstedt Mi. 31.615 1,66 € 1,95 €

Farmsen-Berne Mi. 29.149 1,37 € 1,61 €

Heimat-Echo Mi. 52.488 2,33 € 2,74 €

Langenhorn Mi. 39.674 1,89 € 2,22 €

Winterhude Mi. 48.006 2,46 € 2,89 €

Eppendorf Mi. 28.831 2,42 € 2,85 €

Niendorfer Wochenblatt Mi. 48.019 2,54 € 2,99 €

Eimsbüttel Mi. 51.269 2,25 € 2,65 €

Horn Mi. 50.047 2,45 € 2,88 €

Billstedt Mi. 32.099 2,45 € 2,88 €

Bille Wochenblatt Mi. 71.300 2,48 € 2,92 €

Echo Wochenblatt Mi. 35.715 2,01 € 2,36 €

Altona Mi. 54.930 2,39 € 2,81 €

Elbvororte Mi. 42.015 2,28 € 2,68 €

Eidelstedt Mi. 37.080 2,18 € 2,56 €

Preis je mm

Wochenblätter Tag Auflage2 Direktpreis1 Agenturpreis

Wilhelmsburg Mi. 25.139 1,81 € 2,13 €

Süderelbe Mi. 29.016 1,93 € 2,27 €

Harburg Mi. 53.251 2,46 € 2,89 €

Hamburg-Kombi3 Mi. 922.923 29,75 €

Glinder Zeitung Di. 37.465 1,77 € 2,08 €

Neuheiten, Tipps und Trends

Winterurlaub

URLAUBURLAUB
mein

EINE WERBEBEILAGE IHRER TAGESZEITUNG // NOVEMBER 2018

Size matters
1 Jahr Hamburg
im ganz großen Stil.
Für 39,20 €.

Size matters
1 Jahr Hamburg
im ganz großen Stil.

Size matters
im ganz großen Stil.

Das größte Coffeetable-Magazin der Stadt.
Hanseatische Geschichten in großzügigen Bildern. 
Journalismus in herausragendem Format.
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Jahresabo mit vier ganz großen Ausgaben für 39,20 Euro. JETZT BESTELLEN: telefonisch unter 

040/60 77 49 54 0  oder per E-Mail:  abo@derhamburger.info     www.derhamburger.info
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9 Euro  – 2018

Hamburgs
 100 

Hotspots
Beachten Sie  
auch unsere 

Magazine und 
Messen

Hinweis: Einzelbelegungen der Wochenblatt-Ausgaben sind nur mit Platzierungen im redaktionellen Teil 
möglich. Bei Platzierungen im Rubrikenteil müssen die Bezirksausgaben belegt werden. 
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BEILAGEN 49

Alle Preise pro 1.000 Stück zzgl. MwSt. Mindestbelegung 5.000 Exemplare je Objekt. 1) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über eine Agentur abgewickelt werden. 2) IVW III.Q.2019

Hamburger Abendblatt 
Bergedorfer Zeitung 

Lauenburgische Landeszeitung
Wochenblätter

Direktpreis1 Agenturpreis Direktpreis1 Agenturpreis

bis 10 g 84,00 € 98,00 €

bis 20 g 98,00 € 115,00 € 58,00 € 67,00 €

bis 30 g 114,00 € 133,00 € 68,00 € 79,00 €

bis 40 g 130,00 € 152,00 € 78,00 € 91,00 €

bis 50 g 144,00 € 169,00 € 88,00 € 103,00 €

bis 60 g 164,00 € 188,00 € 98,00 € 115,00 €

je weitere 10 g 20,00 € 24,00 €

je weitere 5 g 5,00 € 6,00 €

•	 Prospektbeilagen genießen hohe Beachtung und werden aktiv zur  

Einkaufsplanung genutzt.

•	 Erleben Sie die erhöhte Nachfrage nach der Veröffentlichung.

•	 Positiver Imagetransfer: Profitieren Sie von der Seriosität und Glaubwürdigkeit  

unserer Marken.

•	 Geringe Streuverluste: Maximale Reichweite oder gezielt lokal werben?  

Wählen Sie die Verbreitungsgebiete individuell nach Ihren Bedürfnissen.

+ 24.000 Exemplare2 ePaper!
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BEILAGEN AUFLAGEN50

Mindestbelegung 5.000 Exemplare je Objekt. 1) Auflagen Hamburger Abendblatt und Bergedorfer Zeitung entsprechen der durchschnittlichen Auflagen (Abo und EV) für die Beilagenbelegungen. Auflagen 
Wochenblatt Verlagsangaben. Hamburger Abendblatt ePaper-Auflage gemäß IVW III.Q. 2019 2) Durch temporäre Aktionen und saisonale Veränderungen kann es zu Auflagenschwankungen kommen. Die aktuelle 
Auflage für die jeweiligen Erscheinungstermin erfolgt bei Auftragsbestätigung. 3) Die Belegung der ePaper-Auflage wird mit der niedrigsten Gewichtsstufe abgerechnet. 4) Horn, Eppendorf und Winterhude inkl. 
Auslagestellen.

Durchschnittliche Auflagen1,2 Mo.-Fr. Sa.

Hamburger Abendblatt

Gesamtbelegung inkl. Bergedorfer Zeitung 
(Stadtgebiet und Regionalgebiet) 159.000 173.000

Stadtteilbelegung 
(West, Nordwest, Nord, Nordost) 72.000 78.000

Einzelbelegung

West 11.500 12.000

Nordwest 20.000 22.000

Nordost 19.000 20.000

Nord 22.000 24.000

Pinneberg 14.500 16.000

Norderstedt 12.000 13.000

Stormarn 15.000 15.000

Bergedorf 6.500 7.000

Harburg & Umland 23.000 27.000

Bergedorfer Zeitung /  
Lauenburgische Landeszeitung 16.000 17.000

ePaper3 Hamburger Abendblatt 24.000

Wochenblätter  Tag Auflage

Barmbek Mi. 49.324

Bramfeld Mi. 39.024

Wandsbek Mi. 54.065

Jenfeld Mi. 20.867

Rahlstect Mi. 31.615

Farmsen-Berne Mi. 29.149

Heimat-Echo Mi. 52.488

Langenhorn Mi. 39.674

Winterhude4 Mi. 48.006

Eppendorf4 Mi. 28.831

Niendorfer Wochenblatt Mi. 48.019

Eimsbüttel Mi. 51.269

Horn4 Mi. 50.047

Billstedt Mi. 32.099

Bille Wochenblatt Mi. 71.300

Echo Wochenblatt Mi. 35.715

Altona Mi. 54.930

Wochenblätter  Tag Auflage

Elbvororte Mi. 42.015

Eidelstedt Mi. 37.080

Wilhelmsburg Mi. 25.139

Süderelbe Mi. 29.016

Harburg Mi. 53.251

Hamburg-Kombi Mi. 922.923

Glinder Zeitung / 
Sachsenwald Mi. 37.465
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Das Hamburger Abendblatt als erfolgreichste regionale Abonnementzeitung Deutschlands 

verlegt hochwertige Magazine mit der unverwechselbaren journalistischen Absenderschaft der 

Hamburger Abendblatt-Redaktion. Fast monatlich erscheinen unsere Magazine und haben sich 

somit fest im Verlagsportfolio der Marke Hamburger Abendblatt etabliert. Die Redaktion greift 

Themen der Hansestadt auf, die bewegen. Wirtschaft, Politik, Sport, Kultur und Gesellschaft sowie 

Genusskultur. Exklusive Geschichten, Fotostrecken und Serviceseiten runden die Magazine ab. 

Das Konzept und das Layout wurden mit The European Newspaper Award ausgezeichnet.

Von Hamburgern für Hamburger und Hamburg-Liebhaber

Alle Preise zzgl. MwSt. 1) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über eine Agentur abgewickelt werden.; Bei der Buchung über eine von uns anerkannte Werbeagentur werden 15% AE-Provision auf 
den Agenturpreis gewährt. Druck: Umschlag 250g/m² MultiOffset holzfrei seidenmatt; Inhalt 100 g/m² MultiOffset holzfrei seidenmatt mit Volumen, Klebebindung

Format Direktpreis1 Agenturpreis Maße Anschnitt* 
(B x H)

U2/3/4 je 5.865,00 € 6.900,00 € 215 x 285 mm

Bitte beachten Sie bei der U2 und U3 die Klebekante von 5 mm. Die Klebekante befindet sich 
innen zum Buchrücken. Diese muss ebenfalls bei einer Doppelseite in Verbindung mit der U2 
oder U3 beachtet werden. In diesem Fall sind ca. 10 mm im nicht sichtbaren Bereich. 

Doppelseite 7.990,00 € 9.400,00 € 430 x 285 mm

1/1 Seite 3.995,00 € 4.700,00 € 215 x 285 mm

1/2 quer 2.210,00 € 2.600,00 € 215  x 142 mm

1/3 hoch 1.530,00 € 1.800,00 € 71 x 285 mm

1/4 quer 995,00 € 1.179,59 € 215 x 71 mm

1/4 hoch* 995,00 € 1.170,59 € 107 x 142 mm

* Ohne Beschnittzugabe, da nicht im Anschnitt, sondern im Satzspiegel

Großes Interview mit 
den Braun Brüdern
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Miniatur Wunderland
Die größte Modelleisenbahn der Welt in Hamburg!
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MAGAZINE HAMBURGER ABENDBLATT51

Titel Erscheinungs-
monat

Miniatur Wunderland Januar

Hamburg mit Kindern Februar

Kaffee und Schoko Februar

Hamburg Dogs März

Hamburg draußen April

Philipp Mai

Mythos Wacken Juli

Hamburg Historisch 2020

Hamburgs Stunde Null 2020

Die besten 
Spots  

mit Hund!
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Hamburg Dogs
Deine Stadt mit Hund
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Stadtgeschichte: 

Reportagen
aus 300 Jahren

Gestern und heute:

historische Motive

neu fotografiert 
Tipps:
Zehn Ausflüge
in die Geschichte

Stadtgeschichte: 
Reportagen
aus 30 Stadtteilen

Mit dem Rad:
Radtouren in  
Hamburg 

Tipps:
Zehn Ausflüge
in Hamburg
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Hamburg draußen
Draußen sitzen und die Sonne genießen
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Key Facts 2019
23 Magazine

über 500.000 Exemplare
Verkaufspreis 9,- €

Umfang: min. 108 Seiten
Format: B 21,5 x H 28,5 cm
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MAGAZINE SPORTING HAMBURG52

sporting hamburg ist ein Magazin für alle aktiven, Sport-interessierten Hamburger. 

Modern, frisch, unterhaltsam, berichtet sporting in 10 Ausgaben im Jahr, aus der sehr breiten Hamburger 

Sportvielfalt, von Freizeit- und Trendsport bis hin zum Spitzensport. 

Alle Preise zzgl. MwSt. 

Anzeigenformate Direktpreis Agenturpreis Maße Anschnitt (BxH) +  
umlfd. 5 mm Beschnitt

U2, U3 und U4 jeweils 3.910 € 4.600 € 210  x 297 mm

1/1 Seite Innenteil 3.430 € 4.035 € 210 x 297 mm

1/2 Seite hoch 1.970 € 2.315 € 103 x 297 mm

1/2 Seite quer 1.970 € 2.315 € 210 x 146 mm

1/3 Seite hoch 1.480 € 1.740 € 67 x 297 mm

1/3 Seite quer 1.480 € 1.740 € 210 x 95 mm

1/4 Seite hoch 990 € 1.160 € 49 x 297 mm

1/4 Seite quer 990 € 1.160 € 210 x 74 mm

Weitere Formate wie Tip-On und Halfcover auf Anfrage.  
Format 210 x 297 mm (A4), Umfang 48 + 4 Seiten.

Vollauflage Direktpreis Agenturpreis

70.000 Exemplare 4.100 € 4.824 €

Beilagen

Nur Vollauflage buchbar 
Anlieferung: spätestens am 22. des Monats vor Erscheinungstermin (16 Uhr)
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September 2018
monatlich & kostenlos

 

Auflage 
70.000 Ex.  

210.000 Leser 
Reichweite
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MAGAZINE UNISCENE53

UNISCENE ist jung, hip, multimedial und authentisch.  

Talentierte Nachwuchsjournalisten schreiben über ihr Studium und ihre Stadt. 

Der Vertrieb erfolgt fast ausschließlich über Hand-zu-Hand-Verteilungen auf 

dem Campus sowie Direktzustellung in mehrere tausend private Haushalte der 

Hamburger Studentenwohnheime.

Alleinplatzierung kann nicht garantiert werden. *Alle Preise zzgl. MwSt.; in Hamburg ansässige 
Unternehmen erhalten einen Regionalrabatt von 20%; bei der Buchung über eine von uns 
anerkannte Werbeagentur werden 15% AE-Provision gewährt. Nicht abschlussbildend, 
-nehmend. Druckdaten: Druckart: Rollenoffset, Farbe 4c, Euroscala, Bindung: 2 Klammern 
Rückendrahtheftung, PDF 300 dpi

Das Stadtmagazin der jungen Generation Format Preise Maße Anschnitt (B x H) 
+ umlfd. 5 mm Beschnitt Satzspiegel

1/1 Seite (Innenteil) 2.470,00 € 210 x 280 mm
S: 200 x 270 mm

188 x 254mm
178 x 242 mm

1/1 Seite U2 2.840,00 € 210 x 280 mm 
S: 200 x 270 mm -

1/1 Seite U3 2.720,00 € 210 x 280 mm
S: 200 x 270 mm -

1/1 Seite U4 2.960,00 € 210 x 280 mm 
S: 200 x 270 mm -

1/2 Seite quer
                  hoch

1.490,00 €

210 x 139 mm
104 x 280 mm

188 x 125 mm 
92 x 254 mm

S: 1/2 Seite quer
                       hoch

178 x 119 mm
87 x 242 mm

1/3 Seite quer
                   hoch

1.090,00 €

210 x 96 mm
 72 x 280 mm

188 x 82 mm 
60 x 254 mm

S: 1/3 Seite quer
                       hoch

178 x 78 mm
56 x 242 mm

1/4 Seite quer
                   hoch

870,00 €

210 x 72 mm
S: 56 x 280 mm

188 x 60 mm
44 x 254 mm

S: 1/4 Seite quer
                       hoch

178 x 57 mm 
41 x 242 mm

1/4 Seite Eckformat 870,00 € 92 x 125 mm 
87 x 119 mm

1/8 Seite Eckformat 500,00 € 92 x 60 mm 
87 x 57 mm

2/1 Seite (Innenteil) 3.960,00 € 420 x 280 mm
S: 400 x 270 mm -

2/1 Seite (U2 + Seite 3) 5.560,00 € 420 x 280 mm 
S: 400 x 270 mm -

Erscheinungs-
termine DU

24.01. 08.01.

20.03.
(+ Abi & Jobs) 04.03.

22.05.
(+ Abi) 06.05.

18.09.
(+ Jobs) 02.09.

20.11.
(+ Jobs) 04.11.

Auflage 
19.500 Ex.

Hinweis: S = Supplement Abi und Jobs
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SMARTPAPER54

Die intelligente, individualisierte und personalisierte Zeitung - auf Ihre Themen zugeschnitten
FUNKE startet mit neuem SMARTPAPER eine individualisierte Print-Zeitung für 

Werbekunden, die ihre gewünschte Zielgruppe damit persönlich und namentlich 

adressieren können. IHR JOURNAL ZUR IMMOBIL IEN-LE IBRENTE JUL I  2019

EINFACH LEBEN
EINE PUBLIKATION DER FUNKE MEDIENGRUPPE IN KOOPERATION MIT

Beliebt Erklärt Beraten Berechnet

Die Immobilien-Leibrente 
wird in Deutschland immer 

beliebter. Senioren 
erklären warum.

Erhard Hackler, 
Geschäft sführer der 

Deutschen Seniorenliga, 
über die Rente aus Stein.

Transparent & einfach: 
Die Deutsche Leibrenten 

berechnet für Sie 
die Rente aus Stein.

Ihr Weg zur Deutsche 
Leibrenten – und zu 
größerer fi nanzieller 

Freiheit im Alter.

Neue 
fi nanzielle 
Freiheiten

Entdecken Sie die Vorteile 
der Immobilien-Leibrente,
Herr Meier auf der Nöllenburg

Was haben Senioren für Alter-
nativen, wenn sie im Alter auf 
zusätzliche Einnahmen an-
gewiesen sind? Sie können 
entweder länger arbeiten, 
ihre Kinder um Unterstützung 
bitten oder ihre Immobilie ver-
kaufen und in eine günstige 
Mietwohnung ziehen. Dies alles 
wollen die meisten Senioren al-
lerdings nicht – sie wollen sich 
weiter zu Hause fühlen in ihren 

eigenen vier Wänden. Weil ein 
Bankdarlehen meist ebenfalls 
ausscheidet – Ruheständler 
bekommen in aller Regel kei-
nen Kredit mehr – kann die 
Immobilien-Leibrente eine Lö-
sung sein: ein sicheres Instru-
ment zur Altersfi nanzierung, 
das in Deutschland immer be-
liebter wird. Ein Produkt, das wir 
Ihnen auf den folgenden Sei-
ten vorstellen möchten. 
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„Es ist Ihr 
  Zuhause“
Lieber 
Herr Meier auf der Nöllenburg,

Sie haben Ihr Leben lang für Ihre 
Immobilie gespart und sich den 
Traum von den eigenen vier Wän-
den erfüllt. Jetzt, im Ruhestand, 
stellen Sie fest: Die Rente ist doch 
knapper als gedacht. Vielleicht 
müssen Sie mehr für Ihre Gesund-
heit und für Pflegedienste aus-
geben, als Sie eingeplant hatten. 
Oder es kommen teure Renovie-
rungsarbeiten auf Sie zu. Ihre Kin-
der und Enkel möchten Sie auch 
gelegentlich unterstützen. Und 
vielleicht würden Sie gerne noch-
mal etwas von der Welt sehen.

Eine Immobilien-Leibrente bringt 
Ihnen zusätzliche monatliche Ein-
nahmen für eine neue finanzielle 
Freiheit und sichert gleichzeitig 
den Ruhestand in der vertrauten 
Umgebung. Sie machen Ihr Haus 
oder Ihre Wohnung zu Geld, ohne 
ausziehen zu müssen – indem Sie 
die Immobilie an uns verkaufen. 
Dafür erhalten Sie eine monat-
liche Zahlung und ein lebens-
langes Wohnrecht, beides ist im 
Grundbuch verankert. Natürlich 
haben Sie Ihre ganz individuellen 
Bedürfnisse. Vielleicht ist die Im-
mobilie noch mit einer Restschuld 
belastet und Sie benötigen neben 
den monatlichen Zahlungen auch 
einen Einmalbetrag zur Ablösung 
des Kredits. Mit unserer Rente aus 
Stein ist auch das möglich.

Sie haben also mit Ihrem Immo-
bilieneigentum alles richtig ge-
macht. Sie können so nun auf ein 
Produkt zugreifen, das die Wert-
entwicklung nutzt sowie höchste 
Sicherheit und Flexibilität bietet.

Wir sind der Marktführer in 
Deutschland für die Immobi-
lien-Leibrente: ein kapitalstarkes 
und verlässliches Unternehmen. 
Mit uns als Partner gelingt es Ih-
nen, schon zu Lebzeiten rund um 
Ihr Immobilienvermögen alles 
sicher zu regeln. Genießen Sie 
den Ruhestand daheim – mit der 
Deutsche Leibrenten Grundbesitz 
AG an Ihrer Seite. 

Erfahren Sie auf den folgenden 
Seiten mehr über unser Angebot 
und unser Unternehmen.

Ihr 
Friedrich Thiele
Vorstandsvorsitzender der  
Deutsche Leibrenten  
Grundbesitz AG

Das Prinzip der Immobi-
lien-Leibrente ist schnell er-
klärt: Haus oder Wohnung 
werden veräußert, der Kauf-
preis jedoch nicht in einer 
Summe ausbezahlt. Statt-
dessen erhalten die bisheri-
gen Eigentümer bis zu ihrem 
Lebensende eine monatliche 
Rentenzahlung. Individuell 
kann auch eine Einmalzah-
lung oder eine Kombination 
aus Rente und Einmalzahlung 
vereinbart werden. Außerdem 
haben die früheren Eigentü-
mer das Recht, die Immobi-
lie lebenslang zu bewohnen. 
Rente und Wohn- bzw. Nieß-
brauchrecht werden durch 
einen Notar beurkundet und 
im Grundbuch verankert. Ent-

scheidend ist auch: Der Käufer 
kommt für die Instandhaltung 
von Haus oder Wohnung auf 
– die Senioren können hier 
noch einmal viel Geld sparen. 

Wie hoch die Leibrenten-Zah-
lung ausfällt, ist vor allem 
vom Wert des Hauses oder 
der Wohnung abhängig. Maß-
geblich bestimmen zudem 
Alter und Geschlecht der 
Eigentümer die Rentenhöhe. 
Grundsätzlich gilt: Die Im-
mobilien-Leibrente kommt für 
Haus- oder Wohnungseigentü-
mer ab 70 Jahren in Frage, je 
älter die Senioren zu Vertrags-
beginn sind, desto größer sind 
die zusätzlichen Einnahmen 
durch die Rente aus Stein. 

Verkauf ohne Umzug 

EDITORIAL

IHR JOURNAL ZUR IMMOBIL IEN-LE IBRENTE

Zwar fühlt sich die Mehrheit der 
Senioren in Deutschland wirt-
schaftlich gut aufgestellt. Trotz-
dem sorgen sich 38 Prozent der 
Männer und 51 Prozent der Frauen 
im Ruhestand, dass ihr Erspartes 
nicht bis zum Lebensende reichen 
wird. Denn mit der Rente allein 
können Senioren ihren bisherigen 
Lebensstandard nicht halten. Dies 
zeigen Ergebnisse einer Studie der 
Deutsche Leibrenten AG gemein-
sam mit der Deutschen Seniorenli-
ga. Befragt wurden mehr als 1.100 
Senioren in Deutschland.

Aufgrund der gestiegenen Lebens-
erwartung benötigen Senioren 

Die Kehrseite eines langen Lebens
heute ein deutlich größeres fi-
nanzielles Polster als die Genera-
tionen vor ihnen. Betroffen sind 
insbesondere Frauen, die meist 
weniger Rente beziehen, gleich-
zeitig aber älter werden als Män-
ner. Die Rentenbezugszeit beträgt 
inzwischen durchschnittlich 20 
Jahre – seit den 80er Jahren hat 
sie sich damit fast verdoppelt.

Immer mehr Senioren sind daher 
gezwungen, ihr gesamtes Vermö-
gen auszuschöpfen. Das gilt auch 
für die 60 Prozent der Bundes-
bürger im Rentenalter, die in einer 
eigenen Immobilie wohnen. Da 
sie zeitlebens einen Großteil ihres 

Geldes in Haus oder Wohnung in-
vestiert haben, sind die finanziel-
len Reserven gering. Das in ihrer 
Immobilie gebundene Vermögen 
wird eigentlich dringend zum Le-
ben benötigt, das Ziel zu vererben, 
tritt in den Hintergrund. 

„Senioren haben ein Recht auf ein 
selbstbestimmtes Leben. Dazu ge-
hört auch das Recht, das eigene 
Vermögen für sich selbst zu nut-
zen. Denn das Leben im Alter ist 
oft teurer als vorher gedacht“, sagt 
Erhard Hackler, Vorstand der Deut-
schen Seniorenliga (lesen Sie hier-
zu auch das Interview auf Seite 3). 

Einnahmen aus 
Vermietung möglich

Im Falle eines frühen Todes 
garantiert die Deutsche Leib-
renten Grundbesitz AG die 
Weiterzahlung der monatli-
chen Rente an die Erben oder 
andere Begünstigte über einen 
Zeitraum von fünf Jahren, auf 
Wunsch auch länger. Möch-
ten die früheren Eigentümer 
das Wohnrecht nicht bis zum 
Lebensende in Anspruch neh-
men – beispielsweise weil sie 
in ein Pflegeheim umziehen –, 
können sie die Immobilie ver-
mieten oder durch die Deut-
sche Leibrenten vermieten 
lassen. Die Einnahmen aus 
dieser Vermietung stehen den 

früheren Eigentümern weiter 
zur Verfügung. Damit lässt 
sich beispielsweise eine teure 
Pflege im Heim finanzieren. 
Möglich ist aber auch die 
Rückgabe des Wohnrechts 
gegen eine Einmal- oder eine 
weitere Rentenzahlung.

Die Immobilien-Leibrente ist 
damit eine transparente Lö-
sung der Altersfinanzierung – 
mit entscheidenden Vorteilen: 
Leben im gewohnten Umfeld, 
zusätzliches Einkommen und 
keine Mühen mit der Instand-
haltung der Immobilie. Für ein 
jederzeit selbstbestimmtes und 
unabhängiges Leben im Alter.

„Das Recht 
auf ein selbst- 

bestimmtes
Leben“

Die Rente aus Stein: Was ist das und wie funktioniert sie

Das SMARTPAPER - Ihre Tabloid Zeitung - Ihre Vorteile
•	 Ihre Marken- und Produktthemen als eigenständiges Zeitungsprodukt 

im Briefkasten unserer Leser

•	 Hochwertige journalistische Inhalte durch enge Abstimmung zwischen 

Ihnen und unserer Sonderthemenredaktion

•	 Durch gemeinsame Absenderschaft profitieren Sie von der 

Glaubwürdigkeit unserer starken Tageszeitungsmarken

•	 Persönliche und namentliche Ansprache jedes einzelnen Lesers im 

Aufmacher

•	 Individualisierung des SMARTPAPER durch Austausch einzelner Motive 

und Filialadressen möglich

•	 Geringe Streuverluste durch genaue Zielgruppensteuerung

In drei Schritten zur personalisierten Zeitung
•	 Auswahl Ihrer Zielgruppe aus unseren rund 1 Mio. Kundenadressen

•	 Redaktionelle Erstelung & journalistische Aufbereitung Ihres strategischen 

Themas.  Zudem sind individuelle Anzeigenmotive, z.B. auf Basis Ihres 

Filialnetzes möglich

•	 Personalisierte Ansprache und Zustellung in den Briefkasten Ihrer 

Zielgruppe

Alle Preise und weiteren Infos erhalten Sie auf Anfrage. 
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PODCAST55

Alle Preise auf Anfrage. Alle Podcasts finden Sie immer aktuell unter abendblatt.de/podcast/

Podcast? Was ist das eigentlich?

Podcasts vom Hamburger Abendblatt

•	 Ein Podcast ist eine Audio-Datei, die man zeitunabhängig 

anhören kann, indem man sie als Datei aus dem Internet lädt 

oder direkt streamt - über Smartphone, Tablet oder einem Computer

•	 Podcasts werden auch in Deutschland immer beliebter. 10 Millionen 

Deutsche hören mindestens einmal pro Woche einen Podcast.

•	 Podcast-Hörer gelten als loyal, technikaffin, trend- und modebewusst, 

gebildet und verfügen über ein höheres Einkommen als der Durchschnitt.

 

 
 

 

Sprechen Sie uns gern an. Wir entwickeln mit Ihnen gemeinsam eine auf 
Ihre Bedürfnisse zugeschnittene individuelle Paketlösung.

Die Abendblatt-Redaktion veröffentlicht seit 2018 eine Reihe von 

regelmäßigen Podcasts mit unterschiedlichen Themenschwerpunkten 

auf den Kanälen abendblatt.de, Spotify und Apple Podcasts.

Hamburg News - Nachrichten vom Tage über 

das, was in Hamburg wichtig ist (täglich Mo.-Fr.) 

von der Abendblatt-Chefredaktion.

Wie oft: 5x Woche um 17Uhr, Mo.-Fr.

Die digitale Sprechstunde - Jede Woche 

beantworten Mediziner von Partner Asklepios 

Fragen von Abendblatt-Redakteurin Vanessa 

Seifert zu Gesundheitsthemen. 

Wie oft: Einmal die Woche, Mittwoch

Entscheider treffen Haider - Chefredakteur Lars 

Haider spricht mit erfolgreichen Hamburgern 

darüber, wie sie geworden sind, was sie 

geworden sind.

Wie oft: Alle zwei Wochen, Montag

HSV - wir müssen reden - Jeden Montag 

diskutieren zwei HSV-Experten aus der 

Sportredaktiion mit einem Gast alle Geschehnisse 

rund um den HSV. 

Wie oft: Etwa einmal in der Woche, Montag

Kurzportraits

Folgende Integrationsmöglichkeiten besteht in unseren Podacsts:
•	 Verbale Nennung Ihres Unternehmens/Produkts zu Beginn der Episoden 

(Pre-Roll), ergänzend wahlweise auch in der Mitte (Mid-Roll) oder am Ende 

(Post-Roll) des Podcasts

•	 Logointegration auf dem Podcast auf abendblatt.de

•	 Logo-oder Anzeigenintegration auf der begleitenden redaktionellen 

Berichterstattung (Print/Digital)

•	 Exklusives Presenting z.B. mit dem Zusatz „mit freundlicher Unterstützung 

von..“ , „powered by...“, „präsentiert von...“
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Wolkenreich und stürmisch mit
schauerartigemRegen bei 9 Grad.
Heute:

Wolkenmit gewittrigenSchau-
ern und stürmische Böen bei 10Grad.
Morgen:

uDas Wetter

uAus dem Inhalt

„In dieser Zeit hat der HSV
24 Trainer verbraucht.“

CDU-Vize Volker Bouffier zur Würdigung der
18-jährigen Amtszeit der scheidenden
CDU-Vorsitzenden Angela Merkel

ZITAT DES TAGES

HAMBURGER GRUNDSCHÜLER
Lehrer müssen �egen
Rechtschreibung nachsitzen

Hamburg/Norderstedt. Rund
ein Viertel der Hambur-
ger Grundschüler hat
massive Probleme mit
der Rechtschreibung.
Nun hat Schulsenator

Ties Rabe den Start einer Initiative verkün-
det. Durch diese sollen Grundschullehrer
bei ihren Schützlingen stärker auf Ortho-
grafie achten (Foto: dpa). anz uSeite 5

FRANKREICH
Zehntausende Polizisten
sollen Kra�alle �erhindern

Paris. Frankreich rüstet
sich mit einem massiven
Aufgebot an Sicherheits-
kräften gegen neue Kra-
walle. Für diesen Sonn-
abend gibt es wieder Auf-

rufe zu Protesten der „Gelbwesten“. Pre-
mierminister Édouard Philippe (Foto: dpa)
kündigte an, dass 89.000 Polizisten undOrd-
nungskräfte eingesetzt werden. dpauSeite 4

FUSSBALL
HSV und Köln siegen
�eiter im Gleichschritt

Hamburg. In einem von
zwei Spitzenspielen der
Zweiten Fußball-Bundes-
liga trennten sich am
Freitag der Hamburger
SV und der SC Paderborn

1:0. Das wichtige Tor für den Tabellenfüh-
rer erzielte Khaled Narey (r., Foto: Wit-
ters). Der 1. FC Köln besiegte zeitgleich
Jahn Regensburg klar mit 3:1. uSeite 14

FAHRPLANWECHSEL
Mehr Züge, höhere Preise –
Das plant die Deutsche Bahn
Hamburg.Die Fahrgäste der Deutschen Bahn
sollenmit dem Fahrplanwechsel an diesem
Sonntag auf wichtigen Verbindungen ein
größeres Sitzangebot bekommen. Zugleich
müssen sie fürs Zugfahren im ICEund IC et-
was tiefer in die Tasche greifen. anzuSeite 7

ERLEBE IN HAMBURG VOM 07.02. BIS10.02.2019

ANZEIGE

Smarter Begleiter
durch den Alltag
Auf den Wochenendge�inner unseres
Mega-Quiz �artet ein hochmodernes
iPad Pro �on Apple. 64 GB Speicher
bieten Platz für brillante Fotos.

Liebe Leser, Ihrer bz liegt heute un-
ser beliebter Jahresplaner bei. Damit
Sie immer den Überblick behalten.

FALSCHGELD

Polizei durchsucht
�ier Wohnungen
in Bergedorf
Bergedorf-West/Lohbrügge. Ermittlun-
gen wegen Geldfälschung gegen
einen 32-jährigen Österreicher ha-
ben sehr weite Kreise gezogen. So
wurden in dieser Woche sogar in
Bergedorf vierWohnungen durch-
sucht, in ganz Hamburg waren es
elf. Die Durchsuchungen waren
Teil der groß angelegten „Opera-
tion GreenHeart“, die von Europol
in 13 europäischen Ländern koordi-
niert wurde. tfs uSeite 17

REINBEKER SCHULZENTRUM

Lehrer er�ägen
Asbest-Klage
Reinbek.Vier Tage nach Schließung
des Reinbeker Schulzentrums we-
gen Asbest-Alarm ist die Wut bei
Eltern, Lehrern und Schülern groß.
Jetzt erwägen Pädagogen sogar, die
Stadt zu verklagen. Das Verständ-
nis von Schulleiter Dirk Böckmann
haben sie. sho uSeite 23

Niederlage für beide
Merkel-Kritiker
CDU-PARTEITAG Annegret Kramp-Karrenbauer siegt knapp �or Merz
Hamburg. „AKK“ hat es geschafft:
Annegret Kramp-Karrenbauer ist
die neue Bundesvorsitzende der
CDU. Auf dem Parteitag in Ham-
burg setzte sich die bisherige Ge-
neralsekretärin am Freitag mit
knapp 52 Prozent der Stimmen
gegen Friedrich Merz im zweiten
Wahlgang durch. Der frühere Vor-
sitzende der Unionsfraktion erhielt
gut 48 Prozent. Bundesgesund-
heitsminister Jens Spahn war im
erstenWahlgang mit 157 zu 393 zu
450 Stimmen ausgeschieden.

Kramp-Karrenbauer hatte in
ihrer Bewerbungsrede erklärt, die
CDU müsse eine Partei sein, die
Mut hat – anstatt „ängstlich nach
rechts und nach links zu schauen“.
Die CDU müsse sich mutig gegen
Populisten, Egoisten und Autokra-
ten stellen. Merz forderte, von die-
sem Parteitag müsse „ein Signal
des Aufbf ruchs und der Erneue-
rung“ ausgehen. Er sagte: „Ohne
klare Positionen bekommen wir
keine besseren Wahlergebnisse.“
Spahn sagte, Deutschland sollte
„Digitalweltmeister“ werden und
endlich wieder in der Lage sein,
Brücken rechtzeitig zu sanieren

und funktionstüchtige Flughäfen
zu bauen.

Merkel hatte ihre Parteifreunde
in ihrer letzten Rede als Vorsitzen-
de zur Geschlossenheit aufgerufen.
Sie sagte, die CDU könne auch in
Zeiten von Polarisierung und AfDf
gute Ergebnisse erringen, „wenn
wir geschlossen und entschlossen
kämpfen“. Und: „Wohin uns nicht
enden wollender Streit führt, dass
haben CDUundCSU in den letzten
Jahren bitter erfahren.“

Merkel, die nach mehr als
18 Jahren an der CDU-Spitze nicht
mehr für den Vorsitz antreten
wollte, wurde von den 999 De-
legierten mit knapp zehnMinuten
Applaus verabschiedet. Viele hiel-
ten Schilder mit der Aufschrift
„Danke, Chefin“ hoch. Den Partei-
tag nutzte sie auch für einen Blick
zurück. Sie sagte, die CDU habe
nach der Parteispendenaffäre unter
Bundeskanzler Helmut Kohl nicht
klein beigegeben, sondern „wir ha-
ben es allen gezeigt“. Sie betonte,
die Aussetzung der Wehrpflf icht
2011 sei richtig gewesen, und ver-
teidigte ihre Entscheidung von
2015, Flüchtlinge von der soge-

nannten Balkanroute in Deutsch-
land aufzunehmen.

Es war das erste Mal seit 1971,
dass die CDU-Delegierten bei der
Wahl ihres Vorsitzenden zwischen
mehreren Kandidaten entscheiden
konnten. Merkel hat diesen Wett-
bewerb begrüßt: „Das ist Demokra-
tie pur, wenn Auswahl besteht.“ Sie
wird weiter Kanzlerin bleiben.

Bei der Wahl der fünf Stellver-
treter erzielte der mit den Grünen
regierendeHessischeMinisterpräsi-
dent Volker Bouffif ermit 90 Prozent
die höchste Zustimmung. Das
schwächste Ergebnis verbuchte die
lange Zeit alsMerkel-Nachfolgerin
gehandelte Bundesverteidigungsmi-
nisterin Ursula von der Leyen
(57,5 Prozent). Davor lagen Bundes-
landwirtschaftsministerin Julia
Klöckner (86), NRW-Ministerpräsi-
dent Armin Laschet (75,6) und Ba-
den-Württembergs Innenminister
Thomas Strobl (59,3). Schleswig-
HolsteinsMinisterpräsident Daniel
Günther begrüßte dieWahl vonAn-
negret KrK amp-Karrenbauer: „Mit ihr
an der Spitze bleibenwir in derMit-
te unserer Gesellschaft verwurzelt.“

uBerichte, Kommentar Seiten 2 und 3

Ergriffen steht die neue CDU-Vorsitzende Annegret Kramp-Karrenbauer nach ihrer Wahl auf der Bühne. Foto: dpa

T i ck e t s : www.hol idayon i c e .de
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HAMBURG :: Online-Kunden müssen

sich auf steigende Versandkosten ein-

stellen. Olaf Schabirosky, Chef des Ham-

burger Paketdienstes Hermes, kündigt

im Abendblatt höhere Preise für die Pa-

ketzustellung an der Haustür an.

Seite 6 Interview mit dem Hermes-Chef

Paket nach Hause wird teurer

HERMES ÄNDERT GEBÜHREN

HAMBURG :: Viele Grundschüler kön-

nen auch nach vier Jahren noch nicht

richtig schreiben. Hamburg, Schleswig-

Holstein und Baden-Württemberg wol-

len den Missstand beheben und werden

dafür Pädagogen fortbilden.
Seite 11 Länder greifen ein

Nachhilfe für Lehrer

SCHLECHTES DEUTSCH

HAMBURG :: Eine Ausstellung in der

Rathausdiele, ein Festakt, eine Sonder-

briefmarke – so ehrt Hamburg Helmut

Schmidt. Der vor drei Jahren gestorbene

Altkanzler wäre in diesem Monat 100

Jahre alt geworden.Seite 13 Ein Schmidt-Denkmal für 70 Cent

100 Jahre in 100 Bildern

AUSSTELLUNG IM RATHAUS
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56

Amtliche Bekanntmachungen

61
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61

Hamburg und Der Norden

11 – 18

Horoskop
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Danke, „Mutti“!:: Diese Frau hat es mir nie leicht ge-

macht, sie zu mögen. Früher haben wir

uns mal betrunken, sie machte Witze.

Lange her. Sie war Ministerin und hatte

bei allem protestantischen Bildungs-

und Bescheidenheitsstolz etwas Kühn-

fröhliches. Dann setzte sie diesen skepti-

schen, oft vorwwr uuw rfsvollen Selbstschutz-

blick auf. Diese Frau war dauernde Vor-

sicht, Disziplin und Ausdauer. Mehr als

fünf Stunden Schlaf seien Luxus, hat sie

mal gesagt. Zählen Hundejahre sieben-

fach, dann Kanzlerinnenjahre zwölffach.

Immer war Krise, Verhandeln, Gedul-

den. Ihr Hirn filterte unentwegt das

Wichtige aus dem Infomüll wie ein Wal

das Plankton aus Tonnen Wasser; zu-

gleich diese Lust, unzählige Partien

Machtschach simultan zu spielen.
Einer ihrer Berater streute den an-

geblichen Spitznamen „Mutti“, um die

berufsbedingte Härte zu mildern. Seit-

her schenkte sie bei Intervvr iews den Kaf-

fee selbst ein, mit diesem Na-das-hät-

ten-Se-jetzt-aber-nicht-gedacht-Blick.

Wollen wir über Fehler reden? Gab

es genug, aber in Summe war die Zeit mit

ihr mehr als erträglich. Wie viel Bock-

mist hätte ich in der hochkomplexen Be-

schleunigungsmaschine Politik gebaut?

Definitiv mehr.Dann dieser Abschied, ausgerechnet

in ihrer Heimatheimat Hamburg: wieder

in kleinen Schritten, aber alternativlos,

gerade noch in Würde, selbstbestimmt,

ohne Partei oder Land mit dem Ego zu

strapazieren. Statt Bitternis lugt das

Kühnfröhliche von einst wieder hervvr or.

Gedient, aber nicht gebrochen. Muss

man alles erst mal hinkriegen. Danke,

Angela Merkel. (Hajo Schumacher)

MENSCHLICH GESEHEN

D Ä N E M A R K 2 2 , 0 0 D K K / C 3 3 9 0 A

Hamburger (Parteitags-)Wet-
ter: Schauer und stürmische
Böen bei 9 Grad am Sonnabend
und 10 Grad am Sonntag.
Das ausführliche Wetter auf
Seite 30

Alles Kann Kommen

WETTER

HSV besiegt Paderborn 1:0

WEITER SPITZE – SEITE 35

ANZEIGE
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REINBEK :: Der Asbestfund in einer

Schule in Reinbek (Kreis Stormarn)

könnte juristische Folgen haben. Lehrer

prüfen eine Sammelklage wegen Körper-

verletzung. Die Stadtverwwr altung wuuw sste

offenbar schon seit Juni von dem Fund.

Seite 18 „Wir hätten früher messen sollen“

Lehrer erwägen Klage

KÖRPERVERLETZUNG MIT ASBEST

Geschenke aus dem Abendblatt

BASTELTIPPS – IM MAGAZIN

TIM BRAUNE UNDKERSTIN MÜNSTERMANNHAMBURG :: Zeitenwende in der

CDU: Mit der früheren saarländischen

Ministerpräsidentin Annegret Kramp-

Karrenbauer (56) an der Spitze startet

die Partei in die Ära nach Angela Merkel

(64). Nach einem dramatischen Partei-

tag in Hamburg setzte sich Kramp-Kar-

renbauer in einer Stichwahl hauchdünn

mit 51,75 Prozent gegen Friedrich Merz

durch, der auf 48,52 Prozent kam. Am

Ende gaben 35 Stimmen den Ausschlag.

Die gespaltenen Christdemokraten set-

zen damit auf Kontinuität. Die bisheri-

ge Generalsekretärin „AKK“ war die

Wunschkandidatin Merkels und will

deren Kurs der Mitte fortsetzen.
Merkel hatte nach 18 Jahren auf

eine erneute Kandidatur für den Vor-

sitz verzichtet. Ihre Ankündigung, bis

zum Ende der Wahlperiode 2021 an der

Spitze der Koalition mit der SPD wei-

terzuregieren, sind mit der Kür Kramp-

Karrenbauers deutlich gestiegen.
Als in den Messehallen das Ergeb-

nis verkündet wuuw rde, konnte die neue

CDU-Chefin Tränen der Rührung nicht

zurückhalten. Sie lud ihre unterlegenen

Mitbewerber Merz und Bundesgesund-

heitsminister Jens Spahn zur Mitarbeit

in der Partei ein. Es gehe jetzt darum,

mit allen Flügeln und Mitgliedern die

CDU als Volkspartei zu erhalten. Spahn

sagte sofort zu. Merz zeigte grundsätz-

liche Bereitschaft, verzichtete aber da-

rauf, für einen CDU-Stellvertreterpos-

ten oder einen Platz im Präsidium zu

kandidieren. Noch an diesem Sonn-

abend will Kramp-Karrenbauer beim

Parteitag in Hamburg vorschlagen, wer

nach ihr Generalsekretär werden soll.

Die Wahl entwickelte sich wie er-

wartet zu einem Kopf-an-Kopf-Rennen

zwischen AKK und Merz. Spahn schied

im ersten Wahlgang mit 15,7 Prozent der

Stimmen aus. Kramp-Karrenbauer hob

in ihrer Bewerbungsrede ihre 18-jährige

Regierungserfahrung und Wahlerfolge

im Saarland hervvr or. Die CDU dürfe sich

nicht von Links und Rechts treiben las-

sen und die Zukunftsthemen an die Grü-

nen abtreten. „Wir sind kein politischer

Gemischtwarenladen“, warnte sie. „Wir

sind so etwas wie das letzte Einhorn in

Europa, die letzte große existierende

Volkspartei.“ Der starke Auftritt wuuw rde

im ersten Wahlgang mit 45 Prozent der

999 Delegiertenstimmen belohnt. Merz

kam da auf gut 39 Prozent. Der frühere

Unionsfraktionschef im Bundestag, der

vor zehn Jahren in die Wirtschaft ge-

wechselt war, blieb mit seiner Rede hin-

ter den Erwwr artungen zurück. Die massive

Wahlhilfe von CDU-Schwergewicht und

Bundestagspräsident Wolfgang Schäuble

reichte für ihn nicht.Noch-CSU-Chef Horst Seehofer,

der Mitte Januar an Bayerns Minister-

präsident Markus Söder übergibt,

wüüw nschte AKK Erfolg: „Auf gute Zusam-

menarbeit mit der CSU!“, schrieb er in

seiner ersten Twitter-Nachricht. Söder

betonte nach dem ewigen Unionskrach

um Migration: „CDU und CSU müssen

wieder enger zusammenrücken und ge-

meinsam für unser Land arbeiten.“
SPD-Chefin Andrea Nahles bot

AKK eine gute Kooperation zur Fort-

setzung der Koalition an: „Sie treten in

große Fußstapfen.“ Grünen-Chefin An-

nalena Baerbock freute sich: „Wieder

eine Frau an der Spitze – was für ein

tolles Zeichen.“FDP-Chef Christian Lindner zielte

auf die Spaltung der CDU ab: „Eine

Mehrheit des Parteitags sprach sich für

eine andere Strategie aus, hat dann

aber eher Kontinuität gewählt.“ Fast

wortgleich übten Linken-Fraktionsche-

fin Sahra Wagenknecht und die AfDDf -

Frontfrau im Bundestag, Alice Weidel,

deutliche Kritik. AKK sei „Merkel 2.0“

und stehe für ein „Weiter so“. Merkel

selbst verabschiedete sich in einer

emotionalen Rede. „Für meine Verbun-

denheit mit der Partei brauche ich kei-

nen Parteivorsitz – und Bundeskanzle-

rin bin ich ja auch noch.“Seite 4 Leitartikel Seite 2, 3, 5, 16 Berichte

Nur 35 Stimmen Vorsprung auf Merz:

Kramp-Karrenbauer neue CDU-Chefin.

Wie sie die dramatische Wahl in Hamburg

mit einer große Rede gewann

Sie hat esgeschaffttft
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IIch bedankemmich füüf r einespannende Zeit
Friedrich Merz

Heute mit Kreuzfahrt-Kalender

ALLE TERMINE – ZUM HERAUSNEHMEN

Es hat echt Spaß gemacht.
Ichh möchte weiteriimm Team bleiben

Jens Spahn

Ihr Experte im Zentrum von Hamburg
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BEST CASE REGIONAL56

Smart Media Solution - maßgeschneiderte Medienkonzepte
Mit unseren hausinternen Kommunikationsexperten entwickeln wir maßgeschneiderte kundenindividuelle Medienkonzepte 

und Kommunikationslösungen für eine passgenaue und wirkungsvolle Zielgruppenansprache. Je nach kommunikativer 

Zielsetzung und Zielgruppe kreieren wir außergewöhnliche Kampagnenideen und besondere Werbeformen, die in allen, 

durch uns vermarkteten Medienkanälen multimedial umgesetzt werden können. Wir bieten Ihnen unsere Kompetenz 

von der zündenden Kreatividee und Konzeption, über eine detaillierte Kampagnenplanung bis hin zur inhaltlichen und 

gestalterischen Umsetzung. 

Individuell gestalteter 
Eisbecher

Teilnahme am HA-
Treueprogramm

Platzierung auf 
abendblatt.de und 

Social Media

ANZEIGE

Alle Abonnenten erhalten bis zu 20% Rabatt auf die Tickets in Hamburg.

Nachdem am Sonntag deutschlandweit über
2,6 Millionen Zuschauer die HOLIDAY ON ICE
Eröffnungs-Performance für die neue SAT.1-
Live-Show „Dancing on Ice“ bestaunten, können
Sie sich jetzt auf die SHOWTIME in der Barclaycard

Arena freuen. In einer emotionsgeladenen Geschichte
und mitreißenden Szenen nehmen Sie bis zu 40 der besten
Eiskunstläufer der Welt mit auf die magische Reise einer
international erfolgreichen Showproduktion und zelebrieren,
was es bedeutet, für die Bühne und für Standing Ovations
zu leben. „Ich fühle mich sehr geehrt, mein Debüt bei HOLI-
DAY ON ICE in diesem besonderen Jahr, zum 75. Jubiläum,
feiern zu können. In der Show spiele ich einen Hauptcharak-
ter, der als Teil des Showcasts um die ganze Welt reist und
dabei Erfolge und Tiefen durchläuft“, berichtete die Starläu-
ferin Tippy Packard beim Termin in Hamburg.
Neben einer ppppackenden Geschichte erwartet Sie ein Show-

erlebnis mit überwältigenden Highlights: Für das aufwendig
gestaltete Bühnenbild werden beeindruckende Bildszenerien
auf die größte LED-Wand einer Live-Tour projiziert, rund
300 brillante, handgefertigte Designs kreieren eine farben-
prächtige, extravagante Kostümwelt. „Zum 75. Geburtstag
von HOLIDAY ON ICE haben wir ein Team aus
international führenden Kreativen zusam-
mengestellt, die besten Eiskunstläufer
gecastet und erstmals Bungee-Ar-
tisten in die Show integriert“,
so Peter O’Keeffe, CEO von
HOLIDAY ON ICE.
SHOWTIME wurde insze-
niert von Creative Director
Kim Gavin (bekannt u. a.
durch Bühnenshows von
Take That,,,,, Pink,,,,, Robbie

Williams und der Abschlusszeremonie der Olympischen
Spiele in London 2012). Die Zusammenarbeit mit Star-
choreograf und Eiskunstlauf-Olympiasieger Robin Cousins,
Star-Kostümdesigner Michael Sharp (designte u.a. für
Jennifer Lopez, die Spice Girls und Katy Perry) sowie Pro-

duktionsdesignerin Misty Buckley (Welttourneen
von Coldplay, Elton John, One Direction;

BBC Music Awards und Brit Awards)
verspricht großdimensioniertes

Ice-Entertainment der Extra-
klasse.

Freuen Sie sich auf eine
temporeiche, moderne
Story und die bislang
größte Show auf einer
Eisbühne.

Unter allen Abonnenten verlosen wir exklusiv 50x 2 Eintrittskarten.

Ein Auto ist immer eine Anschaffung, die gut überlegt sein
will. Welche Marke soll es sein, was für Ansprüche habe ich,
wie viel fahre ich jährlich, was darf es kosten, wie hoch ist der
Wiederverkaufswert und, und, und.

Die AUTOTAGE HAMBURG, die im Rahmen der oohh! Die
FreizeitWelten der Hamburg Messe jetzt zum siebten Mal
stattfinden, kommen da genau richtig. Denn hier, in Halle B6,
der größten Messehalle Hamburgs, finden Sie 26 Automo-
bilmarken von regionalen Händlern mit fast 300 Fahrzeugen
auf 13.000m². Sie sparen sich viel Zeit, weil Sie nicht zu
verschiedenen Autohäusern fahren müssen, Sie finden alles
unter einem Dach!

Die größte Neuwagenmesse Norddeutschlands bietet wie-
der alles, was das PS-liebende Herz begehrt: von Mercedes,
BMW, Audi und Opel, von VW bis Škoda, vom Familienauto
bis zum Sportwagen und von der Premiumklasse bis zum
Stadtflitzer. In allen Bauarten. Professionelle Beratung zu den
jeweiligen Eigenschaften und Vorzügen der einzelnen Modelle
gehörten dabei genauso zum Serviceangebot der einzelnen
Anbieter wie auch der direkte Modellvergleich und die Mög-
licccccchkeeeeeeitttttt,,,,,, dddddeeeeeen WWWWWWuuuuuunssssscccccchwwwwwwaaaaaggggggeeeeen sssssooooofooooortttttt vvvvvooooor OOOOOOrtttttt Prooooobbbbbeeeee zuuuuuu faaaaahreeeeeen.

Natürlich können Sie dann auch von den attraktiven und
exklusiven Messeangeboten mit erheblichen Preisnachlässen
der Hersteller profitieren.

Versuchen Sie Ihr Glück und erleben Sie die
AUTOTAGE HAMBURG – vielleicht finden Sie
schon Ihren nächsten Neuwagen.

Alle Abonnenten erhalten 20% Rabatt auf die Tickets.

Johnny Cash, die Country-Legende, der Mann in Schwarz.
„Ich trage es für die Armen und Niedergeknüppelten, die im
hoffnungslosen, hungernden Teil der Stadt wohnen, ich trage
es für den Häftling, der lange für seine Taten bezahlt hat,
doch der da ist, weil er ein Opfer der Zeiten ist“, war Cashs
Statement zu seinem Beinamen „Man in Black“.

Wenn jetzt TERRY LEE GOFFEE als Johnny Cash auf die
Bühne geht, ist es fast so, als würde die Legende selbst dort
stehen. In seinen Shows spielt GOFFEE nicht nur die Songs
von Johnny Cash, sondern verschmilzt mit seinem Idol. So
werden seine Konzerte zu einem einzigartigen Erlebnis, denn
er klingt wie CASH, sieht aus wie CASH und bewegt sich wie
CASH. Und hören Sie ihn vielleicht schon? Den sogenannten
„Boom-Chicka-Boom“-Sound, den schnellen, stampfenden
Klang, ähnlich eines Güterzuges.

Kommen Sie in die Kulturkirche Altona und erleben Sie
TERRY LEE GOFFEE, der schon seit seinem siebten Lebens-
jahr ein begeisterter Johnny-Cash-Fan ist und manchmal
auch sein „Geist“, wie er selbst sagt. Mit seinem kräftigen
Körper, seinem starren Blick und seiner satten Stimme wird
GOFFEE Sie verzaubern und in die Welt von Johnny Cash
mitnehmen. Jetzt endlich auch in Hamburgggggg,,,,,, denn mit seiner

Show trat GOFFEE bisher hauptsächlich in den USA, Kanada,
Irland und England auf.

TERRY LEE COFFEE live in „Man in Black“:

Erleben Sie The Ultimate
JOHNNY CASH Tribute-Show!

PS im Überblick:

AUTOTAGE HAMBURG 2019
in den Messehallen!

RABATT

Ihr Vorteil
Alle Abonnenten erhalten 20%Rabatt auf die Tickets zur Premiere am7.2.2019 in
Hamburg. Für alle weiteren Vorstellungen erhalten unsere Abonnenten10%Rabatt
auf die Tickets in Hamburg.

Preise
VorteilsPreis €22,23 bis €60,72, je nach Preisgruppe

Termin
Alle Shows in Hamburg vom7.2.2019bis 10.2.2019.

Veranstaltungsort?
Barclaycard Arena
Sylvesterallee 10
22525Hamburg

Wo erhalte ich das Angebot?
Hamburger Abendblatt-Geschäftsstelle, Großer Burstah18–32
Mo.–Fr. 9–19Uhr, Sa. 10–16Uhr

(Abonnenten sparen hier die Lizenzgebühr und die Versandgebühren)

oder einfach anrufen unter

040/30 30 98 98
Mo.–Fr. 8–19Uhr, Sa. 8–13Uhr

✔ Zur Nutzung der Angebote halten Sie bitte Ihre TreueKartemit der Kundennummer bereit.

GEWINNSPIEL

Was kann ich gewinnen?
Unter allen Abonnenten verlosen wir exklusiv 50x2
Eintrittskarten für die AUTOTAGEHAMBURG.

Wie kann ich gewinnen?
Einfach bis zum3.2.2019unter

abendblatt.de/autotage2019
teilnehmen.*

Veranstaltungsort
HamburgMesse
Halle B6

✔ Zur Nutzung der Angebote halten Sie bitte Ihre TreueKartemit der Kundennummer bereit.

* Teilnahme nur aus Deutschlandmöglich.Mitmachen dürfen nur Teilnehmer ab18 Jahren.Mitarbeiter der FUNKE
Mediengruppe GmbH&Co. KG und der beteiligten Firmen dürfen nicht teilnehmen. Der Rechtsweg und die
Barauszahlung sind ausgeschlossen.

RABATT

Ihr Vorteil
Alle Abonnenten erhalten 20%Rabatt auf die Tickets.

Termin
17.3.2019, Einlass 19Uhr, Beginn20Uhr

Preis
ab €32,80 (zzgl. Gebühren) abzüglich 20%Rabatt

Veranstaltungsort
Kulturkirche Altona
Max-Brauer-Allee 199
22765Hamburg

Wo erhalte ich das Angebot?
Hamburger Abendblatt-Geschäftsstelle,
Großer Burstah18–32
Mo.–Fr. 9–19Uhr, Sa. 10–16Uhr
(Abonnenten sparen hier die Lizenzgebühr und die Versandgebühren)
oder einfach anrufen unter:
040/30 30 98 98
Mo.–Fr. 8–19Uhr, Sa. 8–13Uhr

✔ Zur Nutzung der Angebote halten Sie bitte Ihre TreueKartemit der Kundennummer bereit.

75 Jahre Weltklassekunst auf dem Eis:

Erleben Sie zum Jubiläum die
„SHOWTIME“ von HOLIDAY ON ICE!

TreueProgramm

Unsere aktuellen TreuePartner
BARKASSEN-MEYER

ehemals Ernst Drucker Theater

ST . PAULI THEATER

WEINBAR

KOCHSCHULE

Alle Informationen, Aktionen und Partner unter www.abendblatt.de/treueprogramm

Hamburger

Theater- & Konzert-Kontor

Die Vorteilsseite für unsere Abonnenten

Geschäftsstellen
Co-Branding und

Ticket-Partnerschaft
•	 Titelstreifenbelegung + Anzeige auf Titelseite Hamburger 

Abendblatt + Bergedorfer Zeitung

Beispiel einer regionalen Kampagne - Kunde: Holiday on Ice GmbH

•	 Digital: Native Advertisment Artikel auf abendblatt.de

•	 Social Media: Hamburger Abendblatt Sponsored Post 

Facebook und Instagram

Digital und Social Media-Aktivitäten

•	 Platzierung Treue-Programm-  

Vorteils-Seite Hamburg

Teilnahme am Hamburger Abendblatt 
Treueprogramm mit exklusivem  
HA-Leser-Event

•	 Geschäftsstelle Hamburger  

Abendblatt - Fenster-Branding und Ticketverkauf für die Veranstaltung

Geschäftsstellen-Branding und Ticketing

•	 Individuell gestalteter Eisbecher, Kreation, 

Produktion und Verteilung

Out of Home

Holiday on Ice GmbH
75 Jahre Jubiläumsshow

Individuelles 
Kommunikationskonzept

MEDIAHAFEN Hamburg, Preisliste Nr. 4, Gültig ab 01.01.2020



Komplexe Themen glaubwürdig erklären
Die FUNKE Mediengruppe und Deutsche 

Leibrenten AG starteten in 2019 eine 

herausragende Kommunikationsinitiative. 

Ziel: Das komplexe Thema der 
Immobilien-Rente bekannt zu machen 
und nachhaltig zu verankern. 
Mit einer Immobilien-Rente können 

Seniroren ihr Haus oder ihre Wohnung 

verkaufen, ohne ausziehen zu müssen. 

Dabei verkaufen sie ihre Immobilie an 

die Deutsche Leibrenten Grundbesitz 

AG und erhalten im Gegenzug eine 

monatliche Zahlung und ein lebenslanges 

Wohnrecht. Dies ermöglicht den Senioren 

einerseits weiterhin in ihrer gewohnten 

Umgebung zu leben und eröffnet 

andererseits finanzielle Freiheiten über 

zusätzliche Einnahmen. 

Hierbei bieten unsere Medien einen 
überdurchschnittlichen Zielgruppenfit 
(Immobilienbesitz und Altersstuktur).

Intensive
Leserbetreuung

Pressemitteilung 

Hamburg / Schleswig-Holstein | 5DIENSTAG
25. JUNI 2019

den 50 ZWRD-Stationen an
der Küste im Einsatz. Davon
sind etwa 80 als Bootsführer
und 55 bis 60 als Wachführer
eingesetzt. Neben den

ZWRD-Stationen gibt es laut
WolfshagenzahlreicheStatio-
nen am Meer, an Binnenge-
wässern und zum Beispiel
Freibädern, die durch DLRG-

Retter der örtlichen Gliede-
rungenbesetztwerden.„Auch
hier sind jedes Jahr noch ein-
mal rund 1800 ehrenamtliche
DLRG-Kräfte im Einsatz.“

V-Mann-Führer
wird befragt
Kiel. Abgeordnete haben ges-
tern erneut einen V-Mann-
Führer der Polizei in Schles-
wig-Holstein unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit be-
fragt. Der Parlamentarische
Untersuchungsausschusswill
möglicheMissständebei Poli-
zeiermittlungen gegen Ro-
cker in früheren Jahren auf-
arbeiten.DerPolizisthattebe-
reits vor drei Wochen unter
Ausschluss der Öffentlichkeit
ausgesagt. Außerdem haben
die Abgeordneten die Leiten-
de Kieler Oberstaatsanwältin
Birgit Heß und den ehemali-
gen Leiter der Behörde, Man-
fred Schulze-Ziffer, als Zeu-
gen geladen. lno

NICHT ÖFFENTLICH

Rekord nicht
wahrscheinlich
Kiel/Offenbach. Eine Hitzere-
kord inSchleswig-Holstein ist
indennächstenTagennicht in
Sicht. „Am Dienstag rechnet
derDeutscheWetterdienst im
nördlichsten Bundesland mit
Höchsttemperaturen zwi-
schen 29 und 34 Grad“, sagte
gestern derMeteorologe vom
Dienst, Lars Kirchhübel. Die
höchsteTemperatur, die je im
Norden aufgezeichnetwurde,
waren 38,0 Grad Celsius – ge-
messen am 9. August 1992 in
Lübeck-Blankensee. Die bis-
her höchste Juni-Temperatur
von36,3Gradregistriertendie
Meteorologen am 20. Juni
2000 in Pelzerhaken. lno

DIE HITZE IM NORDEN

Die Sommerferien können kommen
DLRG-WACHSTATIONEN im Norden gut besetzt – An etlichen Badestellen sind die Flaggen schon gehisst
Von Birgitta von Gyldenfeldt

Eckernförde.Wasserratten kön-
nen sich diesen Sommer wie-
der unbesorgt und gut be-
wacht von Rettungsschwim-
mern in Nord- und Ostseeflu-
ten stürzen. „Für die
Hauptsaison sind wir auch in
diesem Sommer wieder gut
mitehrenamtlichenRettungs-
schwimmern versorgt“, sagte
der DLRG-Landesgeschäfts-
führer Thies Wolfshagen. „In
der Hauptferienzeit müssen
wir teils sogar Bewerbern ab-
sagen, weil keine passenden
freien Stellen mehr besetzt
werden können.“ InHamburg
ist der letzte Schultag vor den
Sommerferien am Mittwoch,
in Schleswig-Holstein und
Mecklenburg-Vorpommern
am Freitag.

Der Zulauf an Rettungs-
schwimmern in derHauptsai-
sonhabesich indenvergange-
nen zehn Jahren sehr gut ent-
wickelt.Schwierigeristeshin-
gegen, in der Vorsaison von
Mitte Mai bis zum Beginn der
Sommerferien Retter zu fin-
den.„VieleEhrenamtlicheste-

hen erst in den Schul- und Se-
mesterferien zur Verfügung.“
Daherwerde in derVorsaison
immer auch nach weiteren
Kräften gesucht.

In Schleswig-Holstein be-
setzt die Deutsche Lebens-
Rettungs-Gesellschaft über
den Zentralen Wasserret-
tungsdienst Küste (ZWRD)
etwa 50 Stationen an Nord-
undOstsee,die inderRegelan
sieben Tagen die Woche von
9 bis 18 Uhr besetzt sind. Offi-
zielleBadesaisonistvonMitte
Mai bis Mitte September.

Je nach Abstimmung mit
den kommunalen Strand-Be-
treibern werden einige Strän-
de aber auch erst im Verlauf
desJunisbesetzt, jenachBesu-
cheraufkommen und Art des
Strandes. Die DLRG-Retter,
dieandenSträndenvonNord-
und Ostsee Dienst tun, kom-
men aus dem ganzen Bundes-
gebiet, die meisten aus Nord-
rhein-Westfalen,Niedersach-
sen, Baden-Württemberg,
Hessen undBayern. Diemeis-
ten bleiben zwei Wochen.

Besonders begehrt seien
große Stationen wie zum Bei-
spiel Haffkrug, Scharbeutz
und Timmendorfer Strand,
sagte Wolfshagen. Aber auch
kleinereStationenwiePelzer-
haken oder Damp seien be-
liebt. „JederRettungsschwim-
mer sucht sich „seine“ Station
nachdenpersönlichenVorlie-
ben in der Bewerbungsphase
aus.“

In der Hauptsaison sind
täglichinsgesamtetwa460eh-
renamtlicheWasserretter auf

Ein Beobachtungsturm der DLRG-Wasserretter in Travemünde an der Ostsee. FOTO:DPA

„Jeder Rettungs-
schwimmer sucht
sich „seine“ Station
in der Bewerbungs-
phase aus“
Thies Wolfshagen,
DLRG-Landesgeschäftsführer

ANZEIGE

Senioren, die schon seit Jahrzehn-
ten Wohneigentümer sind, können
sich freuen. Denn seitdem haben
die Immobilienpreise fast überall
in Deutschland kräftig zugelegt,
zuletzt wieder seit 2010. Doch
wie lange hält der Boom noch an?
Und was nützt
einem dieser
hübsche Wert-
zuwachs, wenn
er genau wie
das Vermögen
selber fest in der
Immobilie ge-
bunden ist?

„Es gibt
eine clevere
Lösung“, sagt
Friedrich Thie-
le, Vorstands-
vorsrr itzender der
Deutsche Leib-
renten AG. „Mit
einer so genann-
ten Immobi-
lien-Leibrente ist
es möglich, das
Vermögen flüs-
sig zu machen,
ohne dass die Senioren Haus oder
Wohnung verlassen müssen.“ So
können sie vom eingetretenen
Wertzuwachs selber noch zu Leb-
zeiten profitieren.

Das Leibrenten-Prinzip

Bei einer Immobilien-Leibrente
werden die eigenen vier WäWW nde
„verrentet“, das heißt an ein spe-

zialisiertes Unternehmen wie den
Marktführer Deutsche Leibrenten
Grundbesitz AG verkauft. Im Ge-
genzug bekommen die Senioren
eine lebenslange Zusatz-Rente, die
Monat für Monat zuverlässig mehr
Geld ins Portemonnaie spült. Ein-

gestellt wird die
Zahlung erst,
wenn der Senior
verstirbt bzw.
bei Paaren der
Längerlebende
verstorben ist.
Außerdem ga-
rantiert der Käu-
fer ein lebenslan-
ges Wohnrecht
für alle Leibren-
tenberechtigten.
So kann man
bis zum Lebens-
ende in der ver-
trauten Umge-
bung wohnen
bleiben.

Die Berechnung

Zugrunde gelegt
wird beim Ankauf der Immobilie
ihr aktueller Verkehrswert. Ver-
kauft man an die Deutsche Leib-
renten AG, wird der Verkehrswert
von einem unabhängigen Gutach-
ter wie zum Beispiel dem TÜV
Süd ermittelt.

„Vom Anstieg der Immobilien-
preise profitieren auch unsere
Kunden, und zwar in Form eines
besseren monatlichen Leibren-

ten-Angebots oder einer höheren
Einmalzahlung“, sagt Thiele. „Im-
mobilienvermögen macht sich
so doppelt bezahlt: Lebenslange
Wohnsicherheit in den eigenen
vier WäWW nden und die Realisierung
von Wertsteigerungen in einer
günstigen Marktphase.“

Ein weiterer Vorteil des Leib-
renten-Modells: Der neue Eigen-
tümer verpflichtet sich, die an-
gekaufte Immobilien instand zu
halten und diesbezügliche Kosten
zu übernehmen.
Weil der Verkäufer von dieser Last

befreit wird, verschafft ihm das
zusätzlichen finanziellen Spiel-
raum. Und sollte er später mal in
ein Pflegeheim umziehen müssen,
kann er die Immobilie vermieten
oder von einem Anbieter wie der
Deutsche Leibrenten AG auch
vermieten lassen.

So erzielt er Einnahmen zu-
sätzlich zur Leibrente. Selbst da-
bei profitiert er übrigens von den
gestiegenen Immobilienpreisen,
denn: Auch die Mieten sind in den
letzten Jahren kräftig nach oben
geklettert.

Boom der Immobilienpreise: Profitieren, ohne ausziehen zu müssen
Wertvolle Informationen zur Immobilien-Leibrente gibt es im Rahmen einer Kundenveranstaltung am 02. Juli in Hamburg

VORSORGE SPEZIAL
Info-Veranstaltung zur Immobilien-Leibrente

Worauf Senioren bei der
Immobilien-Leibrente achten
sollten:

Individuelle und unabhängige
Beratung
Alle Fragen rund um die
Leibrente müssen verständlich
beantwortet werden

Unabhängiges Wertgutachten
Auf die Bewertung durch einen
externen Sachverständigen
bestehen

Sicherheit schaffen
Auf erstrangige Rechte im
Grundbuch bestehen

Instandhaltung der Immobilie
Der Käufer muss vertraglich
verpflichtet werden, die
Immobilie instand zu halten

An die Erben denken
Für den Fall eines unerwarteten,
frühen Todes Mindestlaufzeit
vereinbaren

Info-Broschüre:
Informationen zur Immobilien-
Leibrente bietet die kostenlose
Info-Broschüre der Deutschen
Seniorenliga. Sie kann bestellt
werden bei der Deutschen
Seniorenliga, Heilsbachstraße
32, 53123 Bonn oder online
unter:
www.deutsche-seniorenliga.de

Kontakt:
Deutsche Leibrenten
Grundbesitz AG, Neuer Wall 43,
20354 Hamburg
www.deutsche-leibrenten.de

INFO

Kundenveranstaltung
in Hamburg

Möchten Sie mehr über
die Immobilien-Leibrente
erfahren? Lernen Sie die
Deutsche Leibrenten AG

kennen: am
Dienstag, 02. Juli 2019,

um 15 Uhr im
Palais Esplanade (direkt
neben dem Baseler Hof),
Esplanade 15, 20354

Hamburg. Gerne laden wir
Sie zu Kaffee und Kuchen
ein. Anmeldung unter
040 / 3 68 81 26 26

Trautes Heim: Eine Immobilien-Leibrente schafft zusätzlich liquide Mitttel.

FOTO: DEUTSCHE LEIBRENTEN

•	 Advertorial und begleitende Anzeigen 

- Aufklärung und Einladung zu 

Informationsveranstaltungen

Präsenz in Tageszeitung und Anzeigenblatt

•	 First Mover - Ansatz mit Deutsche 

Leibrenten; Umsetzung des 

ersten SMARTPAPER‘s - der 
personalisierten Tageszeitung als 

Content-Marketing Instrument mit 

gemeinsamer Absenderschaft und 

Zustellung in die Briefkästen  

unserer Leser

•	 Produktion von Zusatzexemplaren 

für den Vertrieb der Leibrenten AG 

für Beratungsgespräche bei ihren 

Kunden

Smart Paper in NRW und Hamburg

SMARTPAPER 
Umsetzung

•	 Pressemitteilung über FUNKE-

Unternehmenskommunikation

•	 Bedienen von Leserrückfragen über 

FUNKE Service Hotline

FUNKE Service

Präsenz in Tageszeitung 
und Anzeigenblatt

IHR JOURNAL ZUR IMMOBIL IEN-LE IBRENTE JUL I  2019

EINFACH LEBEN
EINE PUBLIKATION DER FUNKE MEDIENGRUPPE IN KOOPERATION MIT

Beliebt Erklärt Beraten Berechnet

Die Immobilien-Leibrente 
wird in Deutschland immer 

beliebter. Senioren 
erklären warum.

Erhard Hackler, 
Geschäft sführer der 

Deutschen Seniorenliga, 
über die Rente aus Stein.

Transparent & einfach: 
Die Deutsche Leibrenten 

berechnet für Sie 
die Rente aus Stein.

Ihr Weg zur Deutsche 
Leibrenten – und zu 
größerer fi nanzieller 

Freiheit im Alter.

Neue 
fi nanzielle 
Freiheiten

Entdecken Sie die Vorteile 
der Immobilien-Leibrente,
Herr Meier auf der Nöllenburg

Was haben Senioren für Alter-
nativen, wenn sie im Alter auf 
zusätzliche Einnahmen an-
gewiesen sind? Sie können 
entweder länger arbeiten, 
ihre Kinder um Unterstützung 
bitten oder ihre Immobilie ver-
kaufen und in eine günstige 
Mietwohnung ziehen. Dies alles 
wollen die meisten Senioren al-
lerdings nicht – sie wollen sich 
weiter zu Hause fühlen in ihren 

eigenen vier Wänden. Weil ein 
Bankdarlehen meist ebenfalls 
ausscheidet – Ruheständler 
bekommen in aller Regel kei-
nen Kredit mehr – kann die 
Immobilien-Leibrente eine Lö-
sung sein: ein sicheres Instru-
ment zur Altersfi nanzierung, 
das in Deutschland immer be-
liebter wird. Ein Produkt, das wir 
Ihnen auf den folgenden Sei-
ten vorstellen möchten. 
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IHR JOURNAL ZUR IMMOBIL IEN-LE IBRENTE

JUL I  2019

EINFACH LEBEN
EINE PUBLIKATION DER FUNKE MEDIENGRUPPE IN KOOPERATION MIT

Beliebt Erklärt Beraten BerechnetDie Immobilien-Leibrente wird in Deutschland immer beliebter. Senioren erklären warum.

Erhard Hackler, 
Geschäft sführer der Deutschen Seniorenliga, über die Rente aus Stein.

Transparent & einfach: Die Deutsche Leibrenten berechnet für Sie die Rente aus Stein.

Ihr Weg zur Deutsche Leibrenten – und zu größerer fi nanzieller Freiheit im Alter.

Neue 
fi nanzielle Freiheiten

Entdecken Sie die Vorteile der Immobilien-Leibrente,Herr Meier auf der Nöllenburg
Was haben Senioren für Alter-nativen, wenn sie im Alter auf zusätzliche Einnahmen an-gewiesen sind? Sie können entweder länger arbeiten, ihre Kinder um Unterstützung bitten oder ihre Immobilie ver-kaufen und in eine günstige Mietwohnung ziehen. Dies alles wollen die meisten Senioren al-lerdings nicht – sie wollen sich weiter zu Hause fühlen in ihren 

eigenen vier Wänden. Weil ein Bankdarlehen meist ebenfalls ausscheidet – Ruheständler bekommen in aller Regel kei-nen Kredit mehr – kann die Immobilien-Leibrente eine Lö-sung sein: ein sicheres Instru-ment zur Altersfi nanzierung, das in Deutschland immer be-liebter wird. Ein Produkt, das wir Ihnen auf den folgenden Sei-ten vorstellen möchten. 
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Alle Preise zzgl. MwSt. 1) Der Direktpreis gilt für Inserenten, deren Aufträge nicht über eine Agentur abgewickelt werden. 2) Auflage Regionalausgabe Storman gemäß IVW III. Q. 2019; Auflagen Wochenblätter 
Verlagsangaben. 3) Onlineverlängerungen gelten als eine Ausgabe zusammen mit dem Print-Produkt. Die Hamburg-Kombination der Wochenblätter und die Kombinationen 1,2,3 in Bergedorf zählen bei weiterer 
Kombination als eine Ausgabe.

Regionalausgabe Stormarn: 
Auflage 11.0582

Beispiel, lokale Belegung in vier Ausgaben - Format: 3 Sp./ 250 mm, Direktpreis1

Bille Wochenblatt
Auflage 71.3002

Rahlstedter Wochenblatt
Auflage 31.6152

Jenfelder Wochenblatt
Auflage 20.8672

ÜBERSICHT NACHLASS-MÖGLICHKEITEN58

Nutzen Sie die Möglichkeit unsere Titelvielfalt ganz nach Ihren individuellen Werbebedürfnissen zu kombinieren und partizipieren Sie dabei von attraktiven Nachlässen. 

Direktpreis Mi.Direktpreis Mi.Direktpreis Mi.Direktpreis Mo.-Sa.

Gesamtauflage
134.8402

Bille
www.bergedorfer-zeitung.de/bille

Nr. 42
Druckauflage 79.140
18. Oktober 2017
38. Jahrgang
Mitglieder der Hamburger
Wochenblatt-Kombination
Auflage: 1.044.863

ANZEIGENANNAHME
Tel.: 040 / 7 25 66 - 0
Fax: 040 / 7 25 66 - 290
anzeigen@bergedorfer-zeitung.de

WOCHENBLATT-REDAKTION
Tel.: 040 / 7 25 66 - 236 / 238
wb@bergedorfer-zeitung.de

ZUSTELLUNG
Tel.: 040 / 7 24 18 80
zustellung@bergedorfer-zeitung.de

Drohnenpiloten müssen
jetzt in die Flugschule
Bergedorf (pl). Über eine halbe
Million Drohnen schwirren
laut Schätzung der Deutschen
Flugsicherung (DFS) durch
den Luftraum zwischen Flens­
burg undMünchen – Tendenz
rasant steigend. Auf die große
Beliebtheit der unbemannten
Fluggeräte reagierte der Ge­
setzgeber nunmit einer „Füh­
rerscheinpflicht“.

Seit dem 1. Oktober müssen
Piloten von Drohnen mit
einem Gewicht ab zwei Kilo
einen „Kenntnisnachweis
nach § 21 d der Luftverkehrs­
ordnung“ haben. Außerdem
müssen alle Geräte ab 250
Grammmit einer Namenspla­
kette gekennzeichnet sein, um
im Schadensfall den Halter
schnell ermitteln zu können.

Denn immer häufiger
kommt es zu Zwischenfällen
mit Drohnen. So registrierte
die DFS im vergangenen Jahr
64 gefährliche Annäherungen
von Drohnen an Flugzeuge,
vor allem in Flughafennähe.
Das waren fast fünfmal so vie­
le wie im Jahr davor (14). In
diesem Jahr gab es schon über
70 Fälle.

Die neue Verordnung soll
für mehr Sicherheit sorgen.
Denn häufig seien es Hobbypi­
loten, die aus Unkenntnis die
gefährlichen Situationen ver­
ursachen, sagt Christoph Bach,
Vorsitzender des Bundesver­
bands Copter Piloten (BVCP).

„Das war längst überfällig“,
meint Jan Bode zu der Neure­
gelung. Der Spediteur aus
Reinbek ist begeisterter Droh­
nenpilot und kennt die Szene:
„Man kann mit den Dingern
viel Schmu machen. Viele
unterschätzen die Höhe oder
halten sich nicht an die Regel,
dass die Drohne immer in
Sichtweite bleiben muss. Ein
guter Pilot kennt die Risiken
und übt Zurückhaltung.“

Wie bekommt man den
Drohnenführerschein?
Der Kenntnisnachweis wird
von Stellen bescheinigt, die
dafür vom Luftfahrt­Bundes­
amt zertifiziert wurden. Bis­
lang gibt es in Hamburg nur
einen einzigen Anbieter: die
Firma Luftprofile in Wands­
bek. „Wir bieten seit Septem­
ber wöchentlich mehrere Se­
minare an“, sagt Inhaber
Christoph Paff. Die künftigen

Drohnenpiloten müssen Fra­
gen aus den Bereichen Luft­
recht, Meteorologie und Flug­
betrieb/Navigation beantwor­
ten. „Die Prüfung dauert 90
Minuten und ist recht an­
spruchsvoll. Deshalb bieten
wir vorbereitende Schulungen
an“, so Paff. Kosten: Knapp 180
Euro, mit Schulung 435 Euro.

Was ist noch zu beachten?
l Verboten ist das Fliegen
über Menschenansammlun­
gen, Einsatzorten von Polizei
und Rettungskräften, Natur­
schutzgebieten, Industrieanla­
gen, Autobahnen, Gefängnis­
sen, militärischen Objekten,
Behörden und generell bebau­
ten Gebieten. Zu Flughäfen
muss ein Abstand von 1,5 Kilo­
metern gehalten werden.
l Drohnenmit einemGewicht
vonmehr als fünf Kilo benöti­
gen eine Aufstiegserlaubnis,
die von der Landesluftfahrtbe­
hörde erteilt wird.
l Unbemannte Fluggeräte dür­
fen nur in Sichtweite und bis
maximal 100 Meter Höhe ge­
steuert werden.
l Drohnen sind in der Regel
nicht in der normalen Privat­
haftpflicht mit eingeschlossen.
Man muss diese erweitern
oder eine zusätzliche Luft­
fahrt­Haftpflichtversiche­
rung fürModellflugzeuge und
unbemannte Fluggeräte
(UAV/UAS) abschließen.

DAS
IST DRIN

Reinbeker Bühnenpoetin
hat ihr erstes Buch
veröffentlicht S. 3

Lohbrügger Bürgerbühne
mit Kiez-Revue zum
50. Geburtstag S. 4

Umfrage: Stehen Sie öfter
im Stau als früher? S. 6

2222-mal St. Petri und
Pauli zugunsten der
Jugendarbeit S. 10

Aus dem Brexit ausge-
stiegen: UK-Band will
Europa begeistern S. 14

Handwerk fordert von
neuer Regierung einen
Berufsbildungspakt S. 24

Führerschein soll für mehr Sicherheit sorgen

Weit mehr als ein Spielzeug: Hochkonzentriert startet Jan Bode seinen Oktocopter vom Typ „DJI
Spreading Wings S 1000“, um Luftbilder vom Reinbeker Schloss zu machen. Die professionelle Droh-
ne kann mit einem Startgewicht von bis zu elf Kilogramm abheben. Foto: NEWS & ART

Pflicht für alle Drohnen mit
einem Gewicht ab 250 Gramm:
eine Plakette mit Name und Ad-
resse des Besitzers. Foto: BVCP

ZAHL
DER WOCHE

10 200 Bank­
filia­

len verschwanden seit der
Jahrtausendwende in
Deutschland. Gab es im
Jahr 2000 bundesweit noch
38 000 Standorte, sind es
gegenwärtig nur noch
27 800. „Behalten die Ban­
ken das aktuelle Rückbau­
tempo bei, dannwürden im
Jahr 2035 gut die Hälfte der
zur Jahrtausendwende
existierenden Filialen ge­
schlossen sein“, sagt KfW­
Chefvolkswirt Jörg Zeuner.
Veränderte Kundenwün­
sche, stetig wachsende On­
line­Möglichkeiten und
neueMitbewerber sind die
Ursachen dieses Wandels.

KURZ
UND KURIOS

Eine christliche Freikir­
che imUS­Bundesstaat

Mississippi hat laut einem
Bericht der „Washington
Post“ Zehn­Dollar­Lose vor
einem Supermarkt der
Kleinstadt Oxford verkauft.
Die Hauptgewinne waren
zwei halbautomatische AR­
15­Gewehre. Der Todes­
schütze von Las Vegas, Ste­
phen Paddock, hatte meh­
rere solcher Gewehre in
seinem Hotelzimmer. Die
Freikirche wehrt sich je­
doch gegen Kritik. Die Re­
sonanz auf die Verlosung
sei ausgesprochen positiv.
Der Erlös komme einem
Hilfsprogramm für Dro­
gensüchtige zugute.

Giganten

EINFACH. GUT. EINKAUFEN.

111666...111000...-000555...111111...111777

aaaauuuussss SSSSSStttttaaaahhhhhhlllll

16.10.-05.11.1716.10.-05.11.17
C E N T E R

BERGEDORF

FREE

WLAN
im gesamten Center

Schnell, pünktlich, zuverlässig!

www.bodespedition.de
Röntgenstr. 27-29 · 21465 Reinbek · Tel. +49 (0)40 797 50 500

STRESSFREIES
UMZIEHEN IM ALTER

4.770,01 €
Ihre Ersparnis

1.590,00 €

1,93 € x 750 mm  
= 1.447,50 € 

– 25 %  Rabatt

= 1.085,63 € =
1,66 € x 750 mm  

= 1.245,00 € 

– 25 %  Rabatt

= 933,75 €

2,27 €* x 750 mm  
= 1.702,50 € 

– 25 %  Rabatt

= 1.276,88 €

2,48 € x 750 mm  
= 1.860,00 € 

– 25 %  Rabatt

= 1.395,00 €

2,41 € x 750 mm  
= 1.807,50 € 

– 25 %  Rabatt

= 1.355,63 €

Kombi-Nachlässe

Anzahl Nachlass

ab 2 Ausgaben 15 %

ab 3 Ausgaben 20 %

ab 4 Ausgaben 25 %

ab 6 Ausgaben 30 %

Kombinationsnachlass:
Erscheinungstermin innerhalb von 7 Tagen  

(bei Wochenblatt-Kombinationen am selben Tag),  

gleichzeitige Buchung, gleiches Format und Motiv3.

Berechnung:
mm-Preis je Titel x Fomat (SpaltenxHöhe) -  

Kombi-Nachlass = Preis je Titel

→ Addition der Titelpreise = Gesamtpreis

MEDIAHAFEN Hamburg, Preisliste Nr. 4, Gültig ab 01.01.2020

Malstaffel

Anzahl Nachlass

ab 6 5%

ab 12 10%

ab 24 15%

ab 52 20%

Klassischer Anzeigenabschluss
Die Anzeigen eines Abschlusses 
sind innerhalb eines Zeitraumes von 
12 Monaten abzurufen.  
Ausnahmen zur Abschlussfähigkeit 
entnehmen Sie den Preisseiten.  
Die Nachlassstaffeln gelten 
gemeinsam für alle Titel. 
Kombischaltungen werden nur 
einmal im Abschluss berücksichtigt.

Mengenstaffel

mm Nachlass

ab 3.000 5%

ab 5.000 10%

ab 10.000 15%

ab 20.000 20%

ab 30.000 21%

ab 40.000 22%

ab 60.000 23%

ab 80.000 24%

ab 100.000 25%

Kombinationsnachlass-Beispiel
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Hamburger Abendblatt Bergedorfer Zeitung

Spalten Breite 
(mm) Höhe (mm) Spalten Breite 

(mm) Höhe (mm) Faktor Verkleinerung 
nach

Textteil-/Eckfeld-/
Streifenanzeigen, 1/1 Seite

1 57,5 max. Höhe 411 1 45,0 Höhe x 78,26% 78,26% Breite
2 121,0 max. Höhe 411 2 92,4 Höhe x 76,36% 76,36% Breite
3 184,5 max. Höhe 411 3 139,8 Höhe x 75,77% 75,77% Breite
4 248,0 max. Höhe 411 4 187,2 Höhe x 75,48% 75,48% Breite
5 311,5 max. Höhe 411 5 234,6 Höhe x 75,31% 75,31% Breite
6 375,0 max. Höhe 411 6 282,0 Höhe x 75,20% 75,20% Breite

Blatthohe Anzeigen werden 
auf die jeweilige Breite 
skaliert und vertikal mittig 
auf 430 mm Gesamthöhe 
platziert.

1 57,5 528,0 1 45,0 430,0 78,26% Höhe
2 121,0 528,0 2 92,4 430,0 76,36% Höhe
3 184,5 528,0 3 139,8 430,0 75,77% Höhe
4 248,0 528,0 4 187,2 430,0 75,48% Höhe
5 311,5 528,0 5 234,6 430,0 75,31% Höhe
6 375,0 528,0 6 282,0 430,0 75,20% Höhe

Streifen

(50/6) 6 375,0 50,0 6 282,0 37,6 75,20% Breite
(80/6) 6 375,0 80,0 6 282,0 60,2 75,20% Breite

(100/6) 6 375,0 100,0 6 282,0 75,2 75,20% Breite
(132/6) 6 375,0 132,0 6 282,0 99,3 75,20% Breite
(176/6) 6 375,0 176,0 6 282,0 132,4 75,20% Breite
(264/6) 6 375,0 264,0 6 282,0 198,5 75,20% Breite

Eckfeldanzeigen

(150/3) 3 184,5 150,0 3 139,8 113,7 75,77% Breite
(250/3) 3 184,5 250,0 3 139,8 189,4 75,77% Breite
(264/3) 3 184,5 264,0 3 139,8 200,0 75,77% Breite
(352/3) 3 184,5 352,0 3 139,8 266,7 75,77% Breite

Textteil

(50/1) 1 57,5 50,0 1 45,0 39,1 78,26% Breite
(100/1) 1 57,5 100,0 1 45,0 78,3 78,26% Breite
(50/2) 2 121,0 50,0 2 92,4 38,2 76,36% Breite

(100/2) 2 121,0 100,0 2 92,4 76,4 76,36% Breite

Hamburger Abendblatt  
Satzspiegel Nordisches Format: 
375 mm breit, 582 mm hoch 
Spaltenzahl Anzeigenteil 8, 
Textteil 6

Formatanpassungen Gesamtausgabe Hamburger Abendblatt / Bergedorfer Zeitung 
Belegung der Gesamtausgabe: Aufgrund unterschiedlicher Satzspiegel von Hamburger Abendblatt und Bergedorfer Zeitung erfolgt verlagsseitig eine automatische Anpassung der 
Druckunterlagen für die Bergedorfer Zeitung, soweit diese dafür geeignet sind und den Formatkoordinaten des Hamburger Abendblattes entsprechen. Sollen für beide Objekte die 
Druckunterlagen geliefert werden, sind unten genannte Umrechnungsfaktoren zu berücksichtigen.

Bergedorfer Zeitung 
Satzspiegel Berliner Format: 
282 mm breit, 430 mm hoch
Spaltenzahl 6 Spalten

MEDIAHAFEN Hamburg, Preisliste Nr. 4, Gültig ab 01.01.2020
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Titel Erscheinungstag Monatg Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Sonnabend

Hamburger Abendblatt Monatg - Samstag Fr., 12.00 Uhr Mo., 12.00 Uhr Mo., 17.00 Uhr Mi., 12.00 Uhr Do., 12.00 Uhr Mi., 17.00 Uhr
Bergedorfer Zeitung Montag - Samstag Fr., 12.00 Uhr Mo., 12.00 Uhr Di., 12.00 Uhr Mi., 12.00 Uhr Do., 12.00 Uhr Do., 17.00 Uhr
Hamburger Wochenblatt Mittwoch Fr., 14.00 Uhr
Niendorfer Wochenblatt Mittwoch Mo., 12.00 Uhr
Bille Wochenblatt Mittwoch Mo., 12.00 Uhr
Echo Wochenblatt Mittwoch Fr., 12.00 Uhr
Elbe Wochenblatt Mittwoch Mo., 12.00 Uhr
Heimat-Echo Mittwoch Mo., 10.00 Uhr
Glinder-Zeitung Mittwoch Fr., 14.00 Uhr

Anzeigenschluss und Spaltenbreite (inkl. Zwischenschlag)

1 Spalte 2 Spalten 3 Spalten 4 Spalten 5 Spalten 6 Spalten 7 Spalten 8 Spalten Panorama

Nordisches Format
Hamburger Abendblatt textspaltig Redaktionsseiten 57,5 mm 121,0 mm 184,5 mm 248,0 mm 311,5 mm 375,0 mm - - 755,0 mm
Hamburger Abendblatt anzeigenspaltig  
Rubriken, Sonderveröffentlichungen 45,0 mm 92,1 mm 139,2 mm 186,4 mm 233,5 mm 280,7 mm 327,8 mm 375,0 mm 775,0 mm

Tabloid textspaltig  
HA Redaktionelle Specials, HH-Live Redaktionsseiten 57,5 mm 121,0 mm 184,5 mm 248,0 mm

Tabloid anzeigenspaltig 
HA Anzeigen-Sonderveröffentlichungen, 
HH-Live Rubrik und Kinoanzeigen

45,0 mm 95,7 mm 146,5 mm 197,2 mm 248,0 mm

Tabloid „halbes Format“ anzeigenspaltig 
HH-Live Veranstaltungskalender 25,8 mm 57,5 mm 89,2 mm 120,9 mm 152,6 mm 184,3 mm 216,0 mm 248,0 mm

Berliner Format
Bergedorfer Zeitung 45,0 mm 92,4 mm 139,8 mm 187,2 mm 234,6 mm 282,0 mm - - 597,0 mm
Wochenblätter 45,0 mm 92,4 mm 139,8 mm 187,2 mm 234,6 mm 282,0 mm - - 597,0 mm
Tabloid anzeigenspaltig BZ Veröffentlichungen 45,0 mm 92,4 mm 139,8 mm 187,2 mm

Anlieferung der Druckunterlagen für Anzeigen 
Digitalisierte Unterlagen bis spätestens zum Anzeigenschlusstermin. Sonstige Unterlagen 3 Werktage vor 
dem Anzeigenschlusstermin. Kürzere Anlieferungszeiten nur nach vorheriger Abstimmung. 

Korrekturabzüge 
Bei Wunsch von Korrekturabzügen muss die Anzeige 3 Werktage von dem Anzeigenschlusstermin 
vorliegen. Korrekturabzüge sind ab 30 mm Anzeigenvolumen möglich. Fließsätze sind Ciceroanzeigen und 
werden ohne Korrekturabzug in verlagsüblicher Gestaltung gestzt. 

MEDIAHAFEN Hamburg, Preisliste Nr. 4, Gültig ab 01.01.2020
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VERMARKTER
MEDIAHAFEN Hamburg GmbH
Großer Burstah 18 – 32 
20457 Hamburg
Tel: 040 / 55 44 – 729 78 / 79 
E-Mail: anzeigen@mediahafen-hamburg.de

VERLAGE
Zeitungsgruppe Hamburg GmbH 
Hamburger Abendblatt 
Großer Burstah 18 – 32 
20457 Hamburg

Bergedorfer Buchdruckerei 
von Ed. Wagner GmbH 
Curslacker Neuer Deich 50 
21029 Hamburg

WBV Hamburger Wochenblatt Verlag GmbH 
Pappelallee 28 
22089 Hamburg

Niendorfer Wochenblatt GmbH  
Tibarg 30  
22459 Hamburg

Verlagsgesellschaft Hanse mbH & Co. KG 
Eulenkrugstraße 27 
22359 Hamburg
Verlag Hans-Jürgen Böckel GmbH 
Beim Zeugamt 4 
21509 Glinde

GESCHÄFTSBEDINGUNGEN - AGB  
UND TECHNISCHE ANGABEN
Unter: www.mediahafen-hamburg.de/agb

ZIS-SCHLÜSSEL 
Hamburger Abendblatt	 101659 
Bergedorfer Zeitung 	 100884

ZAHLUNGSBEDINGUNGEN
Zahlbar innerhalb von 10 Tagen nach Rechnungserhalt net-
to Kasse. Skonto in Höhe von 1% des Rechnungsbetrages 
inkl. MwSt. wird ausschließlich bei  SEPA-Lastschrift und 
nur für gewerbliche Kunden gewährt. Der Verlag behält sich 
vor, aus begründetem Anlass, wie z. B. Neuaufnahme der 
Geschäftsbeziehung, Vorauszahlung vor der Veröffentli-
chung zu verlangen. Soweit Sie uns ein SEPA Mandat erteilt 
haben, beträgt die Vorankündigungsfrist für den Einzug 
mindestens 4 Werktage.

BANKVERBINDUNGEN
Hamburger Abendblatt
Commerzbank AG, München 
IBAN: DE37 7004 0041 0278 7430 00 
BIC: COBADEFFXXX
Bergedorfer Zeitung 
Commerzbank AG, Essen 
IBAN: DE98 3604 0039 0103 0709 00 
BIC: COBADEFFXXX
Hamburger Wochenblatt / Glinder Zeitung 
Commerzbank AG, Essen 
IBAN: DE70 3604 0039 0103 0683 00 
BIC: COBADEFFXXX
Niendorfer Wochenblatt 
Commerzbank AG, Essen 
IBAN: DE39 3604 0039 0103 0675 00 
BIC: COBADEFFXXX
Heimat-Echo 
Commerzbank AG, Essen 
IBAN: DE32 3604 0039 0103 0717 00 
BIC: COBADEFFXXX

BERECHNUNG
Alle Preisangaben in Euro.  
Die gesetzliche Mehrwertsteuer wird hinzugerechnet.

ERSCHEINUNGSWEISE
Tageszeitungen:
täglich morgens, außer sonn- und feiertags
Wochenblätter: mittwochs

AUFLAGE 
Verkaufte Auflage
Hamburger Abendblatt und Bergedorfer Zeitung
Mo. – Fr.: 141.891 Exp., Sa.: 165.012 Exp. 
Quelle: IVW III/2019

Verteilte Auflage 
Wochenblätter  Mi.: 960.388 Exp. 
Quellen: Verlagsangabe

MITTLERVERGÜTUNG
Anerkannte Werbeagenturen erhalten bei Auftragsver-
mittlung inklusiver Anlieferung einer Druckunterlage 15 % 
Mittlervergütung auf das Rechnungsnetto.

SATZSPIEGEL 
Hamburger Abendblatt
Nordisches Format: B 375 mm x H 528 mm  
Seiteninhalt: 4.224 Anzeigenspalten-mm (8 Spalten) / 
3.168 Textspalten-mm (6  Spalten)
Panorama-Anzeigen:  
B 775 mm (13 Textspalten) x H 528 mm  
Seiteninhalt 6.864 Textspalten-mm 
Tabloid Format: B 248 mm x H 364 mm
Magazin Format: B 210 mm x H 297 mm 
(Satzspiegel: B 195 mm x H 284 mm)
Bergedorfer Zeitung und Wochenblätter 
Berliner Format: B 282 mm x H  430 mm 
Seiteninhalt 2.580 mm (6  Spalten)
Panorama-Anzeigen:  
B 597 mm (13 Textspalten) x H 430 mm 
Tabloid Format: B 186 mm breit x H 282 mm
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Elmshorn

Kaltenkirchen

Uetersen

Stade

Buxtehude

Wedel

Scheeßel

Schneverdingen

Tostedt

Buchholz

Hanstedt

Seevetal
Winsen

Egestorf

Salzhausen

Amelinghausen

Lauenburg

Reinbek

Bargteheide

Reinfeld

Bad 
Oldesloe

Bad 
Segeberg

Quick- 
Born

Henstedt-
Ulzburg

Bad 
Bramstedt

Trittau

Ahrensburg

Wandsbek

Geesthacht

Lüneburg

Bergedorf

Glinde

Harburg

City

Norderstedt

Pinneberg

Niendorf

Schwarzenbek

Volksdorf

Ein Ansprechpartner für alle Titel

Auch in Ihrer Nähe!

Ihre persönlichen Ansprechpartner finden Sie unter

www.medienhafen-hamburg.de/kontakt

Machen Sie bei uns fest! 
Wir laden Sie herzlich ein, im MEDIENHAFEN 
Hamburg festzumachen und unsere Angebote und 

Dienstleistungen zu entdecken. 

Großer Burstah 18-32 | 20457 Hamburg

Tel.: 040 / 55 44-728 37 

info@mediahafen-hamburg.de

www.mediahafen-hamburg.de

City 
Großer Burstah 18-32 | 20457 Hamburg
Tel.: 040/55 44-728 37 / -728 43 

Wandsbek
Pappelallee 28 | 22089 Hamburg
Tel.: 040/55-44 -727 07

Bergedorf
Curslacker Neuer Deich 50 | 21029 Hamburg
Tel.: 040/725 66 -254

Niendorf
Tibarg 30 | 22459 Hamburg
Tel.: 040/55 50 530-40

Ahrensburg
Woldenhorn 2 | 22926 Ahrensburg
Tel.: 04102/6 67 47 -10/-12

Norderstedt 
Rathausallee 64 | 22846 Norderstedt
Tel.: 040 / 5 07 91 33-00

Pinneberg
Lindenstraße 30 | 25421 Pinneberg
Tel.: 04101/51 02-00

Harburg 
Harburger Rathausstraße 40
21073 Hamburg
Tel.: 040/76 73 43-11

Lüneburg
Heiligengeiststraße 24a
21335 Lüneburg
Tel: 04131/58 008-50

Geesthacht
Bergedorfer Straße 39 
21502 Geesthacht
Tel.: 040/725 66 831

Glinde
Beim Zeugamt 4 | 21509 Glinde
Tel: 040/710 90 80

Volksdorf
Eulenkrugstraße 27 
22359 Hamburg
Tel.: 040/55 44 -71 185
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FUNKE SALES

Alle Medien aus einer Hand
Die FUNKE Sales GmbH ist für die Vermarktung 

der B2B und B2C News Angebote der gesamten 

FUNKE MEDIENGRUPPE zuständig und bündelt 

die Vermarktungsaktivitäten aller Standorte 

unter einem Dach. 

Dazu zählen die Bereiche Regional, National 

und Digital Sales, die relevanten Content 

über alle Gattungen hinweg vermarkten. Am 

Puls der Zeit und vor dem Hintergrund sich 

verändernder Marktbedingungen, finden wir die 

passenden Kommunikationslösungen für die 

Anforderungen unserer Kunden.

Mit unseren starken Medienmarken an Top-

Standorten in Deutschland bieten wir dem 

Kunden unsere Leistungsstärke gebündelt für 

alle 5 FUNKE Regionen an.

Media Impact GmbH & Co. KG
Ingo Günther, Telefon: 040 347 23315

Lars Golde, Telefon: 030 2591 7 3069

E-Mail: Regionale-Tageszeitungen@media-impact.de

www.mediaimpact.de

Score Media Group GmbH & Co. KG
Büro Düsseldorf, Telefon: 0211 3399 7229

Büro München, Telefon: 089 5527 850

E-Mail: info@score-media.de

www.score-media.de

KONTAKT NATIONAL63
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National Sales

Tanja Linke
Leitung National Sales 

E-Mail: t.linke@funkemedien.de 

Tel.: 0201 804 2711

Kontakt am Standort Hamburg
Dennis Overbeck

Key Account Manager, Hamburg 

E-Mail: dennis.overbeck@funkemedien.de 

Tel.: 040 5544 71227

Digital Sales

Melanie Salenga
Leitung Digital Sales 

E-Mail: m.salenga@funkemedien.de 

Tel.: 0201 804 2112


